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Vorwort des Präsidenten

Das Jahr hat sich verabschiedet mit all seinen prächtigen Erlebnissen und Anlässen. Wir durften tiefe 
Eindrücke und Begegnungen über die Schweizer Grenzen hinweg geniessen. Unser Treffen in Zug war 
ein Hingucker. Alle Anwesenden konnten ein gut organisiertes, abwechslungsreiches Treffen mit sehr 
vielen MV-Motorrädern als gute Erinnerung nach Hause nehmen. Ausflüge nach Luxemburg (mit dem 
MV AGUSTA Club Benelux) waren einfach der Hammer. Unser Herbstausflug nach Deutschland, mit 
Besuch in Neckarsulm (NSU Museum) war auf jeden Fall eine Reise wert. Mit anderen Worten, ein 
tolles abwechslungsreiches Motorrad-Jahr. 

Leider trübte ein schmerzlicher Verlust das Jahr 2019
Wir mussten uns vom Deutschen MV AGUSTA-Präsidenten Joachim Kuschewski verabschieden. Er 
hinterlässt eine unbeschreibliche Leere. Seine Anlässe waren immer sehr eindrücklich, ideenreich und 
mit viel Begeisterung inszeniert. Sein Witz, Charme sowie seine Begeisterung, sein Schalk und seine 
Unbeschwertheit haben uns positiv geprägt. Als Freund ist er unersetzlich.

Lasst uns in die Zukunft schauen
Wird im nächsten Jahr evtl. der 39 WM-Stern am MV AGUSTA Himmel aufleuchten? Randy Krummen-
acher hat nach seinem Supersport Weltmeistertitel nun fürs Jahr 2020 auf MV gewechselt. Ein gros-
ser Teil seiner Mannschaft konnte er ins neue Team mitnehmen. Wir sind gespannt und werden das 
Renngeschehen sicherlich mit viel Interesse verfolgen. Auf alle Fälle wünschen wir ihm von Seite des 
MV AGUSTA Club Schweiz alles erdenklich Gute und viel Glück im Rennjahr 2020.

MV AGUSTA feiert im Jahr 2020 ein denkwürdiges Jubiläum
1907 hat Giovanni Agusta in Palermo eine Firma zum Bau von Flugzeugen gegründet. Nach dem  
2. Weltkrieg (1945) begann mit der Fertigung der 98ccm eine neue Ära. Es war der Grundstein für eine 
lange Zeit der Siege der MV AGUSTA Motorräder. Wir feiern 75 Jahre MV AGUSTA Italien.
  
Auch wir sind stolz, im nächsten Jahr ein rundes Jubiläum zu feiern. Wir sind genau 50 Jahre jünger 
als die stolze Manufaktur aus der Gegend vom Lago die Varese. Wir laden zum 25-jährigen Bestehen 
des MV AGUSTA Club Schweiz ein! Das lauschige Städtchen Brunnen wird unsere Festhütte sein. 
Es liegt im Zentrum der Schweiz am schönen Vierwaldstättersee, eingefriedet von einer prächtigen 
Berglandschaft. Es erinnert mich an die Gründung der Eidgenossenschaft.

Grossen Dank gebührt allen Mitgliedern, Helfern, Freunde und Inserenten von nah und fern für die 
Mithilfe und die Unterstützung der Entstehung eines solch schönen Werks. 

PS: Wieder einmal möchte ich allen Lesern von diesem Buch ans Herz legen: berücksichtigt doch 
bei einem Kauf unsere Inserenten. Wir danken euch dafür.

Niggi Horni, 
Präsident vom MV AGUSTA Club Schweiz

MV AGUSTA CLUB SCHWEIZ

2019



4

Joachim  Kuschewski
Laudatio

Meine kleine Laudatio für einen grossen Mann

Wenn die Kraft zu Ende geht, ist Erlösung Gnade. Leider 
mussten wir nach den letzten Nachrichten damit rechnen, 
dass sein Lebenskampf den Meister gefunden hat. 

Er war der Präsident vom grössten MV AGUSTA Club der 
Welt. MV AGUSTA gehörte zu seinem Leben. 

Ausfahrten mit Freunden in andere Länder liebte er sehr. 
Sein Japanisch war nicht gut. Doch er fühlte sich pudel-
wohl im Land der aufgehenden Sonne. Vor allem mit sei-
nem Freund Tetsuaki Masuda fühlte er sich manchmal als 
 Japaner.
Gemeinsam haben wir die Isle of man besucht. Die Rennta-
ge, die Ausflüge, die Nachtessen und den Absacker in der 
dunklen Nacht. Es war einfach schön.
Italien war ein häufiges Ziel. Sei es bei Magni, die Motorrad-
ausstellung in Milano, oder die Treffen in Cascina Costa. 
Bei uns im Schweizer Club war er als Mitglied immer ein 
liebgewonnener Besucher. Seine Reden waren gespickt mit 
Witz und Charme. Die Rhetorik, die er überall meisterlich 
eingesetzt hat, haben wir sehr genossen. Für mich war es 
immer wie eine Lehrstunde.

 
Joachim Kuschewski hat seinen Traum gelebt. 

Unsere Gedanken wer-
den bei jeder Veranstal-
tung ab und zu bei ihm 
verweilen. 
Er wird sicher in die Ge-
schichte vom deutschen 
MV AGUSTA- Club einge-
hen. Seine Menschlich-
keit und sein Organisa-
tionstalent werden wir in 
guter Erinnerung behal-
ten. 
Speziell die Begegnung 
und die Begrüssung im 
Gang hinter der Bühne an 
der Hauptversammlung 
vor zwei Jahren. Wir sa-
hen uns, stellten die Ak-
tenkoffer auf den Boden 
und umarmten uns still.

Unvergessen, war das 
Leuchten seiner Augen 
für mich, wenn er voller 
Erzählkunst mit uns durch 

die Gassen von Köln zog. Bei den Stadtführungen und den 
alten Geschichten meinten wir, er habe die alle selber er-
lebt. Wir setzten uns zusammen, in Andacht und Ruhe, 
auf die Bank von Willy Millowitsch. Bis er es nicht mehr 
aushielt und wir weiter die Stadt erkunden mussten. Der 
halbe Hahn, oder Himmel und Erd, dazu einige köstliche 
kühle Kölsch, das alles sind für mich wunderschöne Erin-
nerungen an Joachim. Er hat Köln geliebt. 

Vom Theologen Dietrich Bonhoeffer stammen die Worte:
«Je schöner und voller die Erinnerung, desto schwerer ist 
die Trennung.
Aber die Dankbarkeit verwandelt die Erinnerung in eine 
Stille Freude.» 

Seiner Frau Silvia, den Söhnen Stephan und Thomas sowie 
seinem Enkel Jonas wünsche ich viel Kraft.
In tiefer Trauer und mit Stolz ihn gekannt zu haben, vernei-
ge ich mich vor ihm.

Niggi Horni
Präsident vom MV AGUSTA Club Schweiz
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23. Generalversammlung MV Agusta Club Schweiz
21. Januar 2019 – «fürs Vereinsjahr 2018» in Niederbipp

Die 23. Generalversammlung war einmal mehr ein 
kleines Familienfest ... STOP ... Dekoration, wie 
immer sehr schön in den Raum platziert ... STOP 
... Das 1. Mal findet die GV über die Mittagszeit 
statt ... STOP ... Vorstand vollständig da ... STOP 
... Viele Punkte wurden abgehandelt ... STOP ... 
Diskussionen und Abmachungen wurden getätigt ... 
STOP ... Ehrungen und nochmals Ehrungen gefeiert 
... STOP ... Alle Infos im Protokoll ... STOP ... 

Niggi Horni
14.Feb.2019 an die MV-Familie

Telegramme schreibt man, 
wenn man in Not ist, oder 
wenn der Verfasser nur mit 
einem Arm den Text schrei-
ben muss...

Niggi Horni
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Randy Krummenacher neu auf MV Agusta F3 675
in der Supersport WM

Zum ersten Mal in der Geschichte der Supersport-WM se-
hen wir 2020 die Startnummer 1 auf einer MV Agusta! Sein 
Roll-out hatte Weltmeister Randy Krummenacher in Jerez 
mit der F3 675 bereits hinter sich. Randy Krummenacher 
brachte von seinem diesjährigen Team Bardahl, Evan Bros 
Yamaha seinen Crew-Chief Manuel Cappelletti, Daten-
Mann Alessandro Alvisi und Mechaniker Michele Tavolazzi 
mit zu MV Agusta. Mit diesem Personal und dem Weltmeis-
ter am Gasgriff, ist der Truppe von Andrea Quadranti in der 
nächsten Saison viel zuzutrauen.

«Wir überlassen nichts dem Zufall, 
arbeiten hart und haben nur ein Ziel: 
wieder zu gewinnen!»

Das Gefühl auf der MV Agusta ist komplett anders als auf 
der Yamaha und der Kawasaki, sie ist ein Dreizylinder. Da-
raus ergibt sich ein anderer Charakter, außerdem hat die 
MV einen Gitterrohrrahmen. «Dieses Jahr hatte ich oft die 
Möglichkeit, in Rennen oder Trainings gegen Raffaele De 
Rosa auf der MV Agusta zu fahren. Das ist ein gutes Mo-
torrad mit viel Potenzial, ist der Schweizer überzeugt. Mal 
sehen, wie lange ich brauche, mich darauf einzustellen. 
Ich bin sehr optimistisch. Ich habe meine Crew vom 2019, 
sie kennen mich. Und sie werden auch bald das Motorrad 
kennen. Direkt nach dem Finale in Katar begannen die Ar-
beiten am Motorrad, ich habe bereits einige neu Teile. Bis 
Januar werde ich quasi ein neues Motorrad bekommen, 
zum Saisonstart werden wir bereit sein.»

Der MV Agusta Club Schweiz 
wünscht Randy Krummenacher 

viel Erfolg auf der neuen 
MV Agusta F3 675!



Rallye-Garage
Müller GmbH

Baselstrasse 67
4203 Grellingen

www.hondamueller.ch
info@hondamueller.ch

061 741 11 50
Service und Reparaturen aller

Marken! Grosses Pneuhotel!



11

17



12

Oldtimermarkt Novegro 
15. – 17. Februar 2019
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Alle Trends und Neuheiten der Töff-Sai-
son 2019, abwechslungsreiche Side-
Events und spektakuläre Custombikes, 
kreiert von kreativen Bikebuildern. Vom 
21. bis 24. Februar 2019 feierte die 
SWISS-MOTO den Start der neuen Töff-
Saison in der Messe Zürich. 

Pünktlich zum Saisonstart zündete die 
SWISS-MOTO ein Feuerwerk für alle 
Töff-Fans. Vier Tage lang glänzten die 
Töff-Highlights der neuen Saison im 
Scheinwerferlicht der Messe Zürich 
und begeisterten 70ʼ289 Besucherin-
nen und Besucher aus der Schweiz und 
dem angrenzenden Ausland.

Für einen Hauch Hollywood sorgten 
 Matrix-Star Keanu Reeves und Cus-
tom-Motorrad-Guru Gard Hollinger mit 
der Enthüllung ihrer Motorradmarke 
ARCH beim Schweizer Motorradspezia-
listen Speedbox. Aber auch die Beglei-
tevents begeisterten die angereisten 
Töff-Fans: einerseits die schönsten 
Töff-Touren und Alpenpässe – insze-
niert mit Augmented-Reality-Techno-
logie auf der grössten je produzierten 

Swiss Moto Zürich
21. – 24. Februar 2019

Luftbildkarte der Schweiz; andrerseits 
die Enthüllung eines während 14 Jahren 
in Luzern aufgebauten Wikingerbikes, 
zudem eine Hommage an Luigi Taveri, 
den grössten Helden des Schweizer 
Motorsports; und schliesslich helve-
tische Handwerkskunst, vollendet im 
teuersten Motorrad der Welt.

Sportwart Ruedi Schuler
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Zum zweiten Mal präsentierten wir un-
seren Club an der OTM Fribourg (Oldti-
mermarkt Fribourg), letztmals im 2008.
Auch dieses Jahr konnten wir den Sieg 
für den schönsten Clubstand gewinnen, 
wie schon 2008.

Erwin, Niggi und ich brachten am 
Freitag die Utensilien für den Stand 
mit, gleichzeitig mit vier MV's. Jean 
brachte auch noch seine 600er 
Rennmaschine mit. "Millimeterge-
nau“ richteten wir die Motorräder 
aus, zusammen mit der Luigi Taveri-
Wand sah der Stand sehr schön und 
professionell aus. Wir hatten sehr 
 viele Feedbacks bekommen und der 
Pub likumsaufmarsch zeigte uns, dass 
wir alles richtig gemacht hatten. 

Einen herzlichen Dank gebührt allen 
Club Mitgliedern, die am Stand mitge-
holfen hatten, sei es beim Aufstellen, 
Standbetreuung oder beim Abräumen. 
Der Aufwand ist jedesmal enorm...

Sportwart Ruedi Schuler

OTM Fribourg
23. – 24. März 2019
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Titel

RUBRIK

RS Moto Tours
Ruedi Schuler
Bahnhofplatz 18
6440 Brunnen
Tel. +41 79 446 65 36
schulerruedi@bluewin.ch

Witterswilerstrasse 2 • CH-4112 Bättwil • Tel. +41 61 731 12 44 • mail@direct-performance.chWitterswilerstrasse 2 Witterswilerstrasse 2 • CH-4112 Tel. +41 61 731 12 44 • mail@direct-performance.chBättwil • Tel. +41 61 731 12 44

Exklusiv Vertretung

Ihr Spezialist für Service, Tuning & UmbautenIhr Spezialist für Service, Tuning & Umbauten

4112 Bättwil . Tel. 061 731 12 44 . www.direct-performance.ch
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1. Swiss World Classic LuzernMostra Scambio Reggio Emilia
30. – 31. März 2019
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Schleizer Dreieck
17. – 19. Mai 2019

Erst unentschlossen und dann konnte 
es nicht schnell genug losgehen...
Donnerstagabend düste ich mit mei-
nem T 5 über die Autobahn bis zum 
Schleizer Dreieck, ich musste mich 
beeilen, da die Plätze im Fahrerlager 
knapp wurden! Zum Glück hatten die 
Schweizer (um Pit Müller) und Tippelts 
vorgesorgt! 
Am Freitag fanden zwei Einstellfahrten, 
am Samstag das Qualifying und Sonn-
tag zwei Rennen statt. Nachdem Quali-
fying am Samstag nahm ich die schöne 
MV genauer unter die Lupe, beim Fah-
ren hatte ich enorme Vibrationen am 
Motor / Rahmen und in der Rechtskur-
ve ein Springen der Gabel / Vorderrad 
festgestellt. Des Weiteren waren die 
Vibrationen so stark, dass ich am Gas-
griff immer wieder nachfassen musste. 
Durch das Qualifying hatte ich eine 
gute Platzierung im Mittelfeld, denn in 
unserem Rennen waren Classic 500 
ccm und 350 gemeinsam am Start. 

Bei meiner Durchsicht stellte ich fest, 
dass im Lionti Rahmen rechts unter-
halb der Krümmer der Rahmen durch-
gerissen war. DRAMA! 
Eine Lösung musste her, also wurden 
beide Fahrerlager "durchgefragt" und 
so fand ich einen Schweissfachmann 
und die Gespannfahrer Heitmann + 
Heitmann aus Cuxhaven hatten ein 
Wolfram Schweissgerät dabei. Zeit für 
den Ausbau des Motors hatte ich nicht 
und so haben wir den Rahmen provi-
sorisch geschweißt. Nun konnte der 
Sonntag kommen. 

9.45 h ging es zum Start, die Auf-
wärmrunde ging normal und plötz-
lich am Start bockte ich die MV ab 
 (Trockenkupplung) – auf Handzeichen 
rollte ich an die Seite und musste durch 
die  Boxenmauer in die Boxengasse 
und von dort aus zusehen wie das Feld 
an mir vorbei zieht. Erst in der Boxen-
gasse konnte mich mein Fan (Katja) 
anschieben und ich gab wütend Gas, 
die ersten zweieinhalb Runden fuhr ich 
allein, ein direkter Gegner fiel zu mei-
nem Glück aus und so konnte ich es 

gar nicht glauben als mir nach meinem 
Rennende "mein Versorgungteam" be-
richtete, dass ich den 2. Platz erreicht 
hatte ... Und das aus der Boxengasse.

Beim zweiten Rennen belegte ich den 
3. Platz 

Rüdiger
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Swiss Classic World Luzern
25. – 26. Mai 2019

Die Messe Swiss Classic World Luzern 
ist die authentische Schweizer Oldti-
mer-Messe und eine feste Größe im 
Kalender der Oldtimer- und Classic-Car-
Veranstaltungen im deutschsprachigen 
Raum. Rund 200 Aussteller präsentie-
ren sich auf der Swiss Classic World 
Messe Luzern und zeigen mehr als 700 
Oldtimer.
Neben den klassischen Fahrzeugen er-
wartet die Besucher zudem ein breites 
Angebot an Teilen, Ersatzteilen, Acces-
soires, Modellautos, Literatur und vie-
len andere Dingen rund um das Thema 
Oldtimer bzw. Classic Cars. Daneben 
informieren Restaurationsbetriebe, 
Versicherungen, Clubs, Vereine und 
verschiedene Verbände über ihre Ange-
bote. Ein Marktplatz, auf dem Klassi-
ker privat gekauft und verkauft werden 
können, rundet das Angebot der Luzer-
ner Swiss Classic World Messe ab.
 
Am Sonntagabend, 26. Mai 2019, 
schloss die Swiss Classic World 2019 
in Luzern ihre Pforten mit einem neuen 
Besucherrekord. In der sechsjährigen 
Geschichte haben noch nie 13‘300 
Personen die zweitägige Messe für Old-
timer, Youngtimer und alles Drumher-
um besucht. Das stimmt zuversichtlich.

Sportwart Ruedi Schuler
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Die Bootswerft in der Region Basel 
 

RB Yachting + Spritzwerk AG 
Rheinstrasse 18 
CH-4133 Pratteln 

 
www.rbyachting.com 
info@rbyachting.com 

Telefon    +41 (0) 61 821 60 10 
 
 

Offizielle Vertretung 

                             
 

Servicestelle für   Heizungen  
 

Grosse Spritzkabine 16 m x 6 m 
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Odenwald Klassik 
14. – 16. Juni 2019

Erwin Naldi
+41 79 320 21 02
e.naldi@bluewin.ch

MV AGUSTA-CLASSIC 

ERSATZTEILE
 125S · 350S · 350IPO

 
 

Die Bootswerft in der Region Basel 
 

RB Yachting + Spritzwerk AG 
Rheinstrasse 18 
CH-4133 Pratteln 

 
www.rbyachting.com 
info@rbyachting.com 

Telefon    +41 (0) 61 821 60 10 
 
 

Offizielle Vertretung 

                             
 

Servicestelle für   Heizungen  
 

Grosse Spritzkabine 16 m x 6 m 
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Cascina Costa: 25-Jahre-Treffen «Il Motoclub 
Internationale MV Agusta Organizza»

Freitag 21. Juni 2019
Bericht von Dominique Winter
Lang ersehnt und endlich war es da: das 
Wochenende in Cascina Costa, Treffen der 
vielen MV Freunde, Bestaunen wunder-
schöner Motorräder und Geniesse italieni-
scher Kulinarik!
Leider verhiessen die Wetterprognosen für 
Freitag nichts Gutes. Anfang Woche waren 
noch lange dunkelrote Regenbänder auf 
der Radaranimation auszumachen. Je nä-
her es gegen Freitag hin ging, verschoben 
und verkleinerten sich diese Regenbänder 
etwas. Schliesslich fuhren wir um 7:30 Uhr 
in dem uns günstigst erscheinenden Mo-
ment ab und wir schafften es tatsächlich, 
ohne einen Tropfen Regen um 10 Uhr in 
Schiranna anzukommen. Im Gegenteil so-
gar: hier schien die Sonne und es war herr-
lich warm.
Wir trafen im Werk von MV Agusta auf die 
holländische und einen Teil der deutschen 
Clubmitglieder. Michael Burkhardt vom 
deutschen Club hatte die Werksbesich-
tigung in verschiedenen Gruppen organi-
siert. Wir durften schliesslich den fach-
kundigen Ausführungen unseres Guides 
Marco lauschen. Er führte uns durch die 
relativ kleine Produktionswerkstatt, wo alle 
MV‘s in Handarbeit zusammengeschraubt 
und getestet werden.  Zum Abschluss des 
Rundgangs führte uns ein Stuntfahrer sei-
ne unglaublichen Fahrkünste vor. Naja, ich 
muss noch etwas üben, fürchte ich ;-)

Nach der interessanten Tour gingen wir alle 
zusammen ins nahe gelegene Gartenres-
taurant, um uns auch kulinarisch auf die-
ses Wochenende einzustimmen.

Wohlverpflegt fuhren wir am Nachmittag 
nach Busto Arsizio in unser Hotel. Auspa-
cken, duschen, etwas ausruhen und auf-
brezeln, dann mussten wir schon wieder 
zum nächsten Termin: der italienische Club 
lud zum Eröffnungsabend in die Villa Agus-
ta! Wir fuhren im Taxi hin. Die Villa Agusta 
war lange Wohnsitz der Familie Agusta. Sie 
liegt links von Museum in Cascina Costa 
und ist von einem uralten romantischen 
Baumbestand umgeben. Das schöne Haus 
dient dient heute als Archiv, Bibliothek und 
Museum. 
Wir trafen hier wieder auf unsere Bekann-
ten aus Holland und Deutschland. Von den 
organisierenden italienischen Kollegen 
wurden wir herzlich begrüsst. Im Verlau-
fe des Abends lernten wir noch die engli-
sche Gruppe kennen. Es versteht sich fast 

von selbst, dass wir auch hier mit feinen 
 Leckerbissen vom kalten Buffet verwöhnt 
wurden. 
Unter den alten Bäumen im Garten wurde 
viel gelacht und diskutiert an diesem schö-
nen Sommerabend.

Vielen herzlichen Dank den Organisatoren 
für den tollen Eröffnungs-Anlass!
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Samstag 22. Juni 2019
Bericht von Niggi Horni
Ein 25 Jahre Jubiläum können auch unse-
re Freunde aus Italien in Cascina Costa di 
Samarate-Varese dieses Jahr feiern.

Früh am Samstagmorgen trafen wir uns 
(ein kleines Grüppchen vom Schweizer 
Club) an der Gotthardraststätte Nord. 
Zügig waren wir bei den Magni-Brüdern 
zum Apero und gleichzeitigem Bewundern 
der ausgestellten Unikate (alte 4 Zylinder 
MV’s, sowie einige wunderschöne Eigen- 
und MV-Umbauten der neuen Generation 
der Magni-Faktur.

Übrigens: Neben den wunderschönen Mo-
torrädern tischten sie uns viele südländi-
sche Köstlichkeiten und kühle Getränke 
auf. Nur schon wegen der Qualität der Sa-
lami müsste jeder einmal die Gastfreund-
schaft der Magni-Familie geniessen.

Aufbruch zu den Hotelzimmern, Quartier 
beziehen. Auch die Satelliten haben einmal 
Mittagspause. Wir fuhren hin und her, hin 
und her. Manche wichtigen Punkte kreuz-
ten wir mehrmals. Es war eine „Bluescht-
fahrt“ (Baselbieter Ausdruck für eine 
Ausfahrt ins Kirschengebiet) in Norditali-
en. Zimmer beziehen, kurz ausruhen und 
weiter zum Abendevent in die Werkshallen 
von MV AGUSTA Italien an den Lago Varese 
hetzen. In diesem Werk wurden früher die 
wunderschönen Aermacchi-Einzylinder Mo-
torräder gebaut. Man konnte die Geschich-
te förmlich riechen.

Vor den Hallen wurden wir mit kühlen Ge-
tränken (leider kein Bier) verwöhnt. 
Dort konnte man schon wieder Kontakte 
knüpfen. Bei dem englischen MV-Präsiden-
ten, war ich froh, dass ich Stefano bei mir 
in der Nähe hatte. So konnte er mir als Dol-
metscher zur Seite stehen. 
Der Saal war festlich geschmückt. Ge-
decke für 280 Personen waren auf den 
 Tischen verteilt.
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Sonntag 23. Juni 2019
Bericht von Ruedi Schuler
Sonntag, ausschlafen, da wir erst um 24 
Uhr ins Bett gekommen sind. Um 9 Uhr tra-
fen wir uns dann wieder im Frühstücksraum 
und fachsimpelten über den Vorabend im 
MV Werk.
Das Hotel Pineta in Bosto Arsizio ist wirk-
lich empfehlenswert, zumal man das Auto/ 
Motorrad direkt vor seiner Zimmertür par-
kieren kann.
Auf dem MV Agusta Museumsgelände an-
gekommen, war da schon ziemlich Betrieb 
und auch schon ziemlich heiss, die Son-
ne brannte ohne Einschränkung und trieb 
das Quecksilber am Nachmittag gegen 40 
Grad hoch. Alle alten Rennmaschinen aus 
verschiedenen Epochen standen da, sowie 
neue MV Modelle vom F4, Draxter bis zur 
neuen Tourismo Veloce. Zum Geburtstag 
vom MV Agusta Club Cascina Costa wur-
den auf Kommando alle neueren Motor-
räder auf einmal gestartet, das ging allen  
durch Mark und Bein. 

Viele ehemalige Rennfahrer waren ange-
kündigt, von Giacomo Agostini, Remo Ven-
turi, Gianfranco Bonera, wie sie alle heis-
sen, doch keiner war anwesend, nur Carlo 
Ubbiali habe ich gesehen. Enttäuschend! 
Ein Buch von Primo Felotti, inklusive Un-
terschrift (mittlerweile auch über 90 Jahre) 
habe ich mir reingezogen. Primo ist ein wah-
rer Künstler was Aluminium Verarbeitung 
angeht. Er war früher im Helikopter Werk 
Agusta tätig und „klopfte“ da Helikopter 
Rümpfe, Millimeter genau. Später machte 
er für die Rennmotorräder von Agostini und 
Co. die Motorradschalen & Benzintänke. 
Bei Sando Magro haben wir, wie alle Jahre, 
feine Pasta à la Sandro serviert bekom-
men, dazu sein feiner Prosecco. Danke 
Sandro!
Wir deckten uns noch mit ein paar Erinne-
rungsstücken ein und machten uns gegen 
Abend wieder auf den Heimweg.

Um die Bankettbestuhlung reihten sich 
im Halbkreis sehr viele neue MV-Modelle, 
sowie zwei Caciva-Maschinen. Es war na-
türlich der Hingucker für alle Motorrad-Ver-
rückte.
Das Galamenu war gespickt mit diversen 
Überraschungen, eingebaut in den ver-
schieden primi piatti, secondi piatti usw. 
Zwischen den Gängen, wie an allen Feiern, 
Ehrungen, Geschenke austauschen, das 
Vorstellen von Persönlichkeiten aus der 
italienischen Motorradwelt.
Der Abend war mehr als gelungen. Alles 
geht einmal zu Ende. Friedlich und sanft 
schlief ich ein. Träumte vom Tag des Herrn 
und war gespannt, was ich am Renntag 
 alles wieder zu sehen bekam.
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33. Milano – Taranto
7. – 13. Juli 2019

MILANO – BREGANZE ( VI)
VICENZA- FIRENZE
FIRENZE – TIVOLI (RM)
TIVOLI (RM) – S.GIOVANNI ROTONDO (BA)
S.GIOVANNI (FG) – BITONDO (FG)
BARI – TARANTO

Im Jahr 1932 fand zum ersten Mal das 
legendäre Motorradrennen von Mai-
land nach Taranto statt. Nachts wurde 
in Mailand gestartet und danach ging 
es ohne ernstzunehmende Pause in ei-
nem Rutsch bis ganz runter in den Ab-
satz des italienischen Stiefels. Leider 
wurde das Rennen 1956 beendet, weil 
nach einem tragischen Unfall alle Ren-
nen auf öffentlichen Straßen in Italien 
verboten worden waren. Einige Jahre 
später, genauer 1987, griff Franco Sa-
batini die alte Tradition wieder auf und 
schaffte es tatsächlich, eine Erinne-
rungsfahrt des historischen Rennens 
auf die Beine zu stellen.

Eigentlich wollten Erwin & ich mal die 
Mi-Ta als Verkoster fahren, die mit 
neuzeitlichen Motorrädern gefahren 
werden kann, das sind jene, die die 
Etappenziele auf ihre Kulinarik und Auf-
machung bewerten und so dann eine 
Rangliste erstellt wird, die dann später 
veröffentlicht wird. Jedes Etappenziel 
wird von einem ansässigen Motorrad 
Club organisiert.
Unser Club Mitglied und Freund Helmut 
Krings stellte uns zwei Ducati 250 cc 
Scrambler aus den 60er Jahren zur 
Verfügung, mit den Worten, fahrt doch 
das „Rennen“ wieder mal in der Oldti-
merklasse. Sehr gerne nahmen wir das 
Angebot an und fuhren mit Helmut, Jo, 
Dieter & Stuart an der 33. Milano-Ta-
ranto mit.
Wir fuhren bereits am Samstag zum 
Hotel in Novegro (Mailand), dasselbe 
Hotel das wir immer am Oldtimermarkt 
belegen. Mit dabei, Tommy Naldi, der 
Sohn von Erwin, der uns während dem 
Rennen mit dem Van begleitete. 
Im Hotel angekommen, konnten wir 
bereits viele Freunde begrüssen, Hel-
mut & Britta waren bereits mit diversen 
Motorrädern eingetroffen. Britta fuhr 
während den Rennen den Bus mit Er-
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satzteilen. Wir machten die Motorräder 
für die Abnahme am Sonntagnachmit-
tag bereit, denn ab 16:00 Uhr mussten 
die Fahrzeuge vorgeführt werden. Tech-
nisch alles ok. 
Startnummer gefasst, jetzt warten bis 
0:00 Uhr Mitternacht. Inzwischen wa-
ren Jo, Trix & Dieter Stuart & Brenda 
auch eingetroffen. Wir gingen alle noch 
italienisch essen. Erwin, Dieter & ich 
starteten um 0:48 Uhr mit wenig Licht 
(6V). Helmut, Jo & Stuart waren 2 Mi-
nuten vor uns gestartet. 

Kurze Zeit später gab die Maschine von 
Erwin kein Licht mehr. Erwin setzte sich 
hinter mich und Dieter gab von hinten 
Volllicht, so konnten wir wenigstens die 
Strasse ein wenig ausleuchten. Das 
erste Etappenziel erreichten wir ca. 
1,5 Stunden nach dem Start und das 
Endziel Breganze ca. 12:00 Uhr nach 
356 Kilometern. Anschliessend Motor-
räder kontrollieren, schrauben, ausru-
hen. Am Abend war ein Galaabend im 
ehemaligen Laverda Werk organisiert, 
weil Laverda dieses Jahr 70 Jahre fei-
erte. Da werden allerdings keine Mo-
torräder mehr gebaut sondern Mäh-
drescher. Der zweite Tag führte uns 
nach Florenz weitere 320 Kilometer 
bei Hitze und zimlichem Verkehrscha-
os in Florenz. Das Motorrad von Erwin 
gab kurz nach dem Start den Geist auf, 
ausgerechnet auf einer viel befahrenen 
Strasse. Schnell runter dachte ich mir 
und schob Erwin mit einem Bein ca. 
1,5 Kilometer zu einer Tankstelle „und 
das mit Rechtsschaltung“. Den Fehler 
konnte Dieter schnell eruieren, die Ver-
gaserdüse hatte sich ins Schwimmer-
gehäuse verabschiedet. Die 3. Etappe 
führte uns nach Tivoli und wieder 365 
Kilometer. Die Strassen waren zum Teil 
sehr schlecht, viele Schlaglöcher, ab-
gesenkte Strassenkanten etc. die Mo-
torräder verkrafteten die Unebenhei-
ten relativ gut, nur unsere „Hintern“ & 
„Handgelenke“  machten sich langsam 
bemerkbar. - einfach nicht beachten, 
dachten wir ;-)

Die 4. Etappe brachte uns nach 
S.Giovanni Rotonto weitere 381 Kilo-

meter. Neben den zum Teil schlechten 
Strassen, kam jetzt noch die grosse 
Hitze dazu. Am Freitag fuhren wir nach 
Bitonto auch da, 381 Kilometer. Jetzt 
konnten wir das Endziel förmlich rie-
chen, denn die letzte Etappe führte 
uns von Bari nach Taranto mit „lächer-
lichen“ 155 Kilometern.
Wir hatten alle das Glück, das Ziel in 
Taranto ohne Stürze und grösseren 
Schäden zu durchfahren. Nicht selbst-
verständlich, gab es doch viele Stürze 
und Motorräder die nicht mehr weiter 
fahren konnten.
Am Ende reichte es mir sogar für den 
Sieg in der 250 cc Klasse…Jee!

Einen herzlichen Dank gebührt Tommy, 
Britta & Trix für die Top Begleitung, die 
stets immer zur Stelle waren, Helmut 
für die bereitgestellten Motorräder. 
Dieter & Jo für die technischen 
Hilfen.

Sportwart Ruedi Schuler



Dinu DürrenbergerDinu Dürrenberger
wünscht demwünscht dem

MV Agusta ClubMV Agusta Club
Schweiz alles Gute!Schweiz alles Gute!
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Service und Reparaturen aller
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Internationales Treffen Turismo Veloce 
und Neuigkeiten aus dem Haus Schiranna

22./23.6.2019: 
MV Jahrestreffen Cascina Costa
Vor ein paar Wochen, anlässlich des MV 
Agusta Treffens in Cascina Costa, traf 
ich eine Gruppe, die sich „Turismo Ve-
loce Riders“ nennt. Es ist eine Gruppe 
von Italienern, die sich erst kürzlich zu-
sammengetan hat. Die Gruppe möchte 
den Kontakt zu anderen europäischen 
MV Klubs verbessern und gemeinsame 
Anlässe und Ausfahrten für MV Fahrer 
organisieren. Ich habe die Gelegenheit 
gleich beim Schopf gepackt und die in 
Cascina Costa anwesenden Mitglieder 
des britischen, holländischen, deut-
schen und Schweizer Clubs einander 
vorgestellt.
Paolo Boccaccio hat die „Leitung“ der 
Gruppe übernommen. Dabei wird Wert 
daraufgelegt, dass es sich (aus büro-
kratischen Gründen) nicht um einen 
Verein handelt. 
Im Gespräch mit ihm erfuhr ich, dass 
in 3 Wochen die Gruppe in Schiranna 
auf dem Gelände von MV Agusta ein 
„Turismo Veloce“-Treffen organisiert 
hat, welches durch das Hauptquartier 
von MV Agusta mit Infrastruktur unter-
stützt wird.

13.7.2019: 
Turismo Veloce Treffen, Schiranna
Gesagt, getan; 3 Wochen später fuhr 
ich also bereits wieder nach Schiran-
na, um mit meiner Veloce an besagtem 
Treffen teilzunehmen.

Am Samstagmorgen trafen wir uns alle 
im Hauptquartier von MV Agusta. 

Die meisten der Teilnehmer waren Ita-
liener, ich traf aber auch einen Typen 
aus Wien und 5 Mitglieder des unga-
rischen MV Club‘s (3 waren auch an 

unseren CH Treffen in Bad Ragaz und 
Zug dabei gewesen).  Wir hatten die Ge-
legenheit die Fahrkünste des französi-
schen Stuntriders Thibaut Nogues zu 
bewundern (wie auch schon am Treffen 
vom 21.6.).

Neuigkeiten aus dem Haus Schiranna
Vor dem Mittagessen kam MV CEO 
Timur Sardarov und mischte sich un-
ter die Teilnehmer, sah sich die Töffs 
der Teilnehmer an. Ich kam in den 
„Genuss“ für ihn zu übersetzen, da 
er kein italienisch spricht. Es wurden 
eine Menge Fragen gestellt, welche er 
bereitwillig beantwortete. Es gab einen 
regen Austausch über die Anliegen der 
MV Kunden. Timur bestätigte ausser-
dem, dass es nächstes Jahr (2020) ein 
MV Modell für kleinere Fahrer geben 
soll. Die tiefere Sitzposition soll dabei 
nicht die Federung beeinflussen, wie 
das etwa viele andere nachträgliche 
Modifikationen tun. Stattdessen wird 
die Position der Batterie zugunsten ei-
ner tieferen Sitzposition verändert. 
Man arbeite ausserdem an einem neu-
en 950 cc 3 Zylinder Motor, welcher 
den heute existierenden 800er nicht 
ersetzen, sondern in einer neuen Ge-
neration von Bikes eingesetzt werden 
soll. 
Weiter soll es eine grosse Schwester 
der Turismo Veloce geben (Nick Name 
Super Turismo Veloce): mehr Kubik, 
mehr Stauraum für Gepäck (sogar mit 
Top Case) und speziell auf Touren-
Kunden mit Beifahrer ausgerichtet. 
Man will dabei aber nicht etwa mit den 
BMW GS konkurrenzieren. Es soll eine 
1000er Brutale geben, welche die heu-
tigen 1090er Modelle in der 4 Zylinder 
Reihe ersetzen soll. Ausserdem soll 
eine Basisversion der Superveloce im 
Frühjahr 2020 auf den Markt kommen, 
der Preis wird um die 21‘000 Euro sein, 
inklusive 2. Generation der SCS Kupp-
lung (Smart Clutch System). Diese 
Kupplung sei zurzeit in Entwicklung und 
solle auch für die neuen Brutale RR 
und Dragster RR angeboten werden.
Timur Sardarov kommt aus der IT Bran-
che, er ist deshalb sehr fokussiert auf 
neue und moderne On-Board-Elektro-

Mit von der Partie waren:

· 52 Turismo Veloce‘s

· 17 Brutale
· 6 F4
· 2 Stradale
· 1 Dragster

nik. Er plant, in den nächsten Jahren 
Dashboard, Motoreinstellung, Fede-
rung, Navigation, usw. zu überarbeiten 
und zu verbessern.

Sardarov erzählt weiter, dass eine 
neue 350 - 500 cc Reihe für spezielle 
Märkte eingeführt werden soll. (In der 
Zwischenzeit haben wir erfahren, dass 
MV damit auf den chinesischen und 
asiatischen (?) Markt abzielt.) 
Er arbeitet auch daran, die Abteilung 
für Ersatzteile zu verbessern und zu 
verschnellern. Man ist sich durchaus 
bewusst, dass es hier grosses Po-
tential gibt. Im nächsten Jahr wird als 
Bestellfrist eine Dauer von 2 Wochen 
avisiert, im übernächsten Jahr soll die 
Frist auf 1 Woche reduziert werden. Als 
Endziel gibt er eine Lieferfrist von 48 
Stunden an.
Sardarov will die Produktion auf 5‘500 
bis 6‘000 Stück - später allenfalls noch 
mehr - pro Jahr erweitern, abhängig 
vom Erfolg auf dem Markt.

Nach dem Mittagessen bestaunte er 
zusammen mit den Teilnehmern die 
Motorräder. Wer wollte, konnte ein 
Selfie mit ihm zusammen machen, er 
diskutierte mit allen und war sehr zu-
gänglich.

Ich muss sagen, ich war beeindruckt 
durch seine Anwesenheit und Offen-
heit. Ich hoffe, dass er seine Ideen 
und Pläne tatsächlich auch umsetzen 
kann. Der Anlass dauerte noch bis am 
Nachmittag, dann machte ich mich wie-
der auf den Nachhause-Weg.

Bis bald am einen oder anderen MV 
Anlass.

Stefano Atzeni
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vlnr: Paolo Boccaccio, Lara Bargnani, Timur Sardarov, Stefano Atzeni, Mike (aus Wien)
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3. Italo ZmorgeMeine eigene MV Agusta
Vertiefungsarbeit 2019 von Lino Siegenthaler (Berufsbildungsschule Winterthur BBW)

Meine eigene MV Agusta 
 
 
 
Vertiefungsarbeit 2019 
 
Allgemeinbildender Unterricht 
 
Berufsbildungsschule 
Winterthur BBW 
  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
Autor:   Lino Siegenthaler 
Klasse:   2MB15a 
Lehrperson:  Thomas Brütsch 

 
 
 



39

 
 

 

V
er

tie
fu

ng
sa

rb
ei

t 2
01

9 
 

 
 

Li
no

 S
ie

ge
nt

ha
le

r 
09

.0
1.

20
19

 
3 

A
bs

tr
ac

t 

In
 d

ie
se

r 
A

rb
ei

t 
w

ird
 d

ie
 S

uc
he

 n
ac

h 
ei

ne
m

 O
ld

tim
er

 u
nd

 d
en

 d
az

ug
eh

ör
ig

en
 

E
rs

at
zt

ei
le

n 
do

ku
m

en
tie

rt.
 D

er
 g

an
ze

 W
eg

 v
on

 d
en

 I
ns

er
at

en
 im

 I
nt

er
ne

t, 
üb

er
 d

ie
 

B
es

ic
ht

ig
un

g 
vo

r 
O

rt,
 b

is
 h

in
 z

um
 K

au
f 

de
r 

M
V

 A
gu

st
a 

17
5 

C
S

TL
 w

ird
 g

en
au

 
ge

sc
hi

ld
er

t. 
D

ie
 

ga
nz

e 
R

ei
se

 
na

ch
 

R
eg

io
 

E
m

ili
a,

 
an

 
ei

ne
n 

gr
os

se
n 

O
ld

tim
er

 
Te

ile
m

ar
kt

 u
nd

 w
ie

de
r z

ur
üc

k,
 w

ird
 e

be
nf

al
ls

 g
es

ch
ild

er
t, 

m
it 

al
l d

en
 u

nv
er

ge
ss

lic
he

n 
E

rle
bn

is
se

n.
 

W
ei

l d
er

 K
au

f e
in

es
 O

ld
tim

er
s 

vi
el

 e
in

fa
ch

er
 s

ch
ei

nt
, a

ls
 e

r e
ig

en
tli

ch
 is

t, 
w

ur
de

 e
in

e 
A

nl
ei

tu
ng

 
zu

m
 

V
or

ge
he

n 
en

tw
ic

ke
lt.

 
M

it 
di

es
er

 
A

nl
ei

tu
ng

 
so

llt
e 

m
an

 
ei

n 
O

ld
tim

er
m

ot
or

ra
d 

ka
uf

en
 k

ön
ne

n 
un

d 
si

ch
 d

ab
ei

 w
oh

l f
üh

le
n 

un
d 

ke
in

e 
un

ge
w

ol
lte

n 
Ü

be
rr

as
ch

un
ge

n 
er

le
be

n.
 

D
ie

 
A

nl
ei

tu
ng

 
be

gi
nn

t 
m

it 
de

r 
S

uc
he

 
na

ch
 

ei
ne

m
 

ge
ei

gn
et

en
 O

bj
ek

t, 
ge

ht
 w

ei
te

r 
üb

er
 d

ie
 B

es
ic

ht
ig

un
g,

 b
is

 h
in

 z
ur

 V
er

ha
nd

lu
ng

 u
nd

 
de

m
 K

au
fa

bs
ch

lu
ss

. S
ie

 e
nt

hä
lt 

au
ch

 T
ip

ps
 u

nd
 T

ric
ks

 u
m

 R
is

ik
en

, d
ie

 s
ic

h 
in

 e
in

em
 

so
lc

he
n 

U
nt

er
fa

ng
en

 v
er

be
rg

en
, z

u 
re

du
zi

er
en

. 
W

eg
en

 d
er

 g
ro

ss
en

 B
eg

ei
st

er
un

g 
fü

r 
di

e 
M

ar
ke

 M
V

 A
gu

st
a 

w
ur

de
 d

ie
 g

es
am

te
 

G
es

ch
ic

ht
e 

de
r 

M
ar

ke
 in

 d
ie

se
r 

A
rb

ei
t 

zu
sa

m
m

en
 g

ef
as

st
. 

W
ie

 w
ar

en
 d

ie
 A

nf
än

ge
 

un
d 

w
ie

so
 is

t d
ie

se
 M

ar
ke

 b
is

 h
eu

te
 K

ul
t u

nd
 s

te
ht

 fü
r 

ita
lie

ni
sc

he
 M

ot
or

rä
de

r?
 W

er
 

st
eh

t h
in

te
r d

ie
se

m
 E

rfo
lg

? 
 D

er
 A

ut
or

 b
rin

gt
 z

um
 A

us
dr

uc
k 

w
ie

so
 e

r 
O

ld
tim

er
 u

nd
 b

es
on

de
rs

 d
ie

 M
ar

ke
 M

V
 

A
gu

st
a 

fa
sz

in
ie

re
nd

 f
in

de
t. 

W
as

 f
in

de
t 

er
 t

ol
l 

am
 K

au
f 

vo
n 

O
ld

tim
er

n 
un

d 
de

re
n 

R
es

ta
ur

at
io

n.

 
 

 

V
er

tie
fu

ng
sa

rb
ei

t 2
01

9 
 

 

 

Li
no

 S
ie

ge
nt

ha
le

r 
09

.0
1.

20
19

 

4 

1 
Ei

nl
ei

tu
ng

 

D
ie

 B
eg

ei
st

er
un

g 
fü

r M
ot

or
rä

de
r h

ab
e 

ic
h 

sc
ho

n 
frü

h 
en

tw
ic

ke
lt.

 M
ei

n 
V

at
er

 h
at

 m
ic

h 

frü
he

r 
of

t 
au

f 
de

m
 M

ot
or

ra
d 

m
itg

en
om

m
en

. 
E

r 
ha

t 
m

ir 
al

le
 F

ra
ge

n 
zu

m
 T

he
m

a 

be
an

tw
or

te
t u

nd
 v

ie
l d

az
u 

ge
ze

ig
t. 

S
o 

ha
be

 ic
h 

m
ic

h 
sc

ho
n 

frü
h 

fü
r 

di
e 

Te
ch

ni
k,

 d
ie

 

hi
nt

er
 e

in
em

 M
ot

or
ra

d 
st

ec
kt

, i
nt

er
es

si
er

t u
nd

 e
in

e 
Fa

sz
in

at
io

n 
un

d 
ei

n 
V

er
st

än
dn

is
 

da
fü

r e
nt

w
ic

ke
lt.

  
S

pä
te

r 
ha

t 
si

ch
 m

ei
n 

V
at

er
 im

m
er

 s
tä

rk
er

 f
ür

 O
ld

tim
er

 in
te

re
ss

ie
rt.

 D
es

ha
lb

 h
at

 e
r 

vo
n 

m
ei

ne
r 

M
ut

te
r 

se
in

en
 e

rs
te

n 
O

ld
tim

er
 a

uf
 e

in
en

 r
un

de
n 

G
eb

ur
ts

ta
g 

ge
sc

he
nk

t 

be
ko

m
m

en
: E

in
e 

La
ve

rd
a 

75
0 

S
F.

  D
as

 is
t e

in
 Z

w
ei

-P
lä

tz
er

 u
nd

 d
ah

er
 k

on
nt

e 
ic

h 
an

 

di
e 

O
ld

tim
er

tre
ffe

n 
m

itf
ah

re
n.

 D
ie

 la
ut

en
 M

ot
or

en
ge

rä
us

ch
e,

 d
er

 Ö
l- 

un
d 

A
bg

as
du

ft,
 

de
r 

in
 d

er
 L

uf
t l

ag
, d

ie
 r

as
si

g,
 d

yn
am

is
ch

en
 F

ah
rte

n 
bi

s 
zu

 d
en

 T
re

ffe
n 

un
d 

w
ie

de
r 

zu
rü

ck
, a

ll 
di

e 
ne

ue
n,

 la
ut

en
 u

nd
 k

rä
fti

ge
n 

M
ot

or
rä

de
r, 

di
e 

m
an

 je
de

s 
M

al
 a

uf
s 

N
eu

e 

sa
h,

 b
le

ib
en

 m
ir 

m
ei

n 
Le

be
n 

la
ng

 in
 g

ut
er

 E
rin

ne
ru

ng
.  

Ic
h 

in
te

re
ss

ie
rte

 m
ic

h 
im

m
er

 s
ch

on
 fü

r 
G

es
ch

ic
ht

e 
un

d 
fa

nd
 a

lte
 S

ac
he

n 
sp

an
ne

nd
. 

D
ie

s 
si

nd
 a

ls
o 

di
e 

pe
rfe

kt
en

 V
or

au
ss

et
zu

ng
en

, u
m

 e
in

 O
ld

tim
er

fa
n 

zu
 w

er
de

n.
 

M
it 

m
ei

ne
m

 C
ou

si
n 

Le
o 

ha
be

 ic
h 

di
e 

er
st

en
 k

le
in

en
 R

ep
ar

at
ur

en
 a

n 
un

se
re

n 
M

of
as

 

au
sg

ef
üh

rt.
 S

pä
te

r 
ha

be
n 

w
ir 

di
e 

50
cc

m
 M

ot
or

en
 o

pt
im

ie
rt 

un
d 

ba
ld

 s
ch

on
 u

ns
er

 

er
st

es
 g

ro
ss

es
 M

ot
or

ra
d 

ge
ka

uf
t, 

w
el

ch
es

 w
ir 

w
ie

de
r z

um
 L

au
fe

n 
ge

br
ac

ht
 h

ab
en

. 

 A
ls

 d
as

 T
he

m
a 

P
ro

be
-V

er
tie

fu
ng

sa
rb

ei
t 

in
 d

er
 S

ch
ul

e 
ak

tu
el

l w
ur

de
, 

w
us

st
e 

ic
h 

zu
er

st
 

ni
ch

t 
so

 
re

ch
t, 

w
or

üb
er

 
ic

h 

sc
hr

ei
be

n 
so

llt
e.

 I
ch

 w
us

st
e,

 d
as

s 
es

 

et
w

as
 

M
en

sc
hl

ic
he

s 
un

d 

H
an

dw
er

kl
ic

he
s 

se
in

 
so

llt
e,

 
ab

er
 

es
 

so
llt

e 
ni

ch
ts

 m
it 

M
et

al
lb

au
 z

u 
tu

n 
ha

be
n,

 

de
nn

 ic
h 

w
ol

lte
 m

ic
h 

m
it 

et
w

as
 N

eu
em

 

be
sc

hä
fti

ge
n.

 
Zi

em
lic

h 
ba

ld
 k

am
 m

ir 
da

nn
 d

ie
 Id

ee
 e

in
 

M
ot

or
ra

d 
zu

 k
au

fe
n 

un
d 

te
ilw

ei
se

 o
de

r 

so
ga

r 
ga

nz
 

zu
 

re
st

au
rie

re
n.

 
M

ei
ne

 

E
lte

rn
 

m
ac

ht
en

 
m

ir 
zw

ar
 

no
ch

 

V
or

sc
hl

äg
e 

w
ie

 
zu

m
 

B
ei

sp
ie

l 
ei

ne
n 

S
ch

w
ei

ss
ku

rs
 

zu
 

or
ga

ni
si

er
en

 
un

d 

du
rc

hz
uf

üh
re

n.
 

D
oc

h 
ic

h 
sa

h 
di

e 

C
ha

nc
e 

en
dl

ic
h 

m
ei

ne
n 

er
st

en
, e

ig
en

en
 

O
ld

tim
er

 z
u 

ha
be

n.
 U

nd
 s

o 
en

ts
ch

ie
d 

ic
h 

m
ic

h 
fü

r 
da

s 
P

ro
je

kt
 

m
it 

de
m

 

O
ld

tim
er

.  
 

A
bb

ild
un

g 
1:

 D
er

 A
ut

or
, s

ei
n 

Va
te

r R
ob

er
t u

nd
 s

ei
n 

B
ru

de
r 

A
nd

rin
 (v

on
 li

nk
s 

na
ch

 re
ch

ts
) 

(V
om

A
ut

or
) 



40

 
 

 

V
er

tie
fu

ng
sa

rb
ei

t 2
01

9 
 

 
 

Li
no

 S
ie

ge
nt

ha
le

r 
09

.0
1.

20
19

 
5 

2 
M

ei
ne

 M
V 

A
gu

st
a 

2.
1 

W
ie

so
 e

in
 k

le
in

er
 It

al
ie

ne
r?

 

A
ls

 ic
h 

m
ic

h 
en

ts
ch

ie
de

n 
ha

be
 e

in
 M

ot
or

ra
d 

zu
 re

st
au

rie
re

n,
 w

us
st

e 
ic

h 
sc

ho
n,

 d
as

s 
es

 e
in

e 
ita

lie
ni

sc
he

 M
ar

ke
 s

ei
n 

so
llt

e.
 M

ic
h 

ha
t 

de
r 

C
ha

rm
e 

de
s 

ita
lie

ni
sc

he
n 

D
es

ig
ns

, d
er

 M
ot

or
en

 u
nd

 v
or

 a
lle

m
 d

es
 w

un
de

rv
ol

le
n 

M
ot

or
en

so
un

ds
 im

m
er

 s
ch

on
 

fa
sz

in
ie

rt.
 

Ic
h 

w
us

st
e 

au
ch

, 
da

ss
 i

ch
 e

in
 k

le
in

es
 M

ot
or

ra
d 

zw
is

ch
en

 1
00

cc
m

 u
nd

 3
00

cc
m

 
be

si
tz

en
 m

öc
ht

e.
 Ic

h 
w

ol
lte

 e
in

 k
le

in
es

 M
ot

or
ra

d,
 w

ei
l e

s 
in

 d
en

 m
ei

st
en

 F
äl

le
n 

ni
ch

t 
so

 t
eu

er
 w

ie
 e

in
 g

ro
ss

es
 M

ot
or

ra
d 

is
t. 

A
uc

h 
si

nd
 d

ie
 E

rs
at

zt
ei

le
 b

ill
ig

er
 u

nd
 o

ft 
ei

nf
ac

he
r 

zu
 b

ek
om

m
en

, 
w

ei
l 

in
 d

er
 N

ac
hk

rie
gs

ze
it 

gr
ös

se
re

 S
tü

ck
za

hl
en

 v
on

 
kl

ei
nm

ot
or

ig
en

 M
ot

or
rä

de
rn

 p
ro

du
zi

er
t w

ur
de

n.
 A

be
r a

uc
h,

 w
ei

l d
ie

 T
ec

hn
ik

 m
ei

st
en

s 
ei

nf
ac

he
r g

eh
al

te
n 

w
ur

de
, a

ls
 b

ei
 M

ot
or

rä
de

rn
 m

it 
gr

ös
se

re
n 

M
ot

or
en

. 
W

ei
l 

di
e 

Te
ch

ni
k 

üb
er

si
ch

tli
ch

er
 g

eb
au

t 
is

t, 
is

t 
lo

gi
sc

he
rw

ei
se

 d
as

 R
es

ta
ur

ie
re

n 
et

w
as

 e
in

fa
ch

er
 u

nd
 s

om
it 

fü
r E

in
st

ei
ge

r w
ie

 m
ic

h 
pe

rfe
kt

 g
ee

ig
ne

t. 
Zu

de
m

 b
es

itz
e 

ic
h 

sc
ho

n 
ei

ne
 n

eu
ze

itl
ic

he
 Y

am
ah

a 
R

6,
 d

ie
 z

ie
m

lic
h 

sp
or

tli
ch

 is
t u

nd
 

ei
ne

n 
le

is
tu

ng
ss

ta
rk

en
 M

ot
or

 h
at

. 
D

ar
um

 w
ol

lte
 i

ch
 e

in
en

 O
ld

tim
er

 f
ür

 g
em

üt
lic

he
 

A
us

fa
hr

te
n 

ha
be

n.
 

2.
2 

D
ie

 S
uc

he
 

Ic
h 

ha
be

, 
w

ie
 w

ah
rs

ch
ei

nl
ic

h 
di

e 
m

ei
st

en
, 

zu
er

st
 i

m
 I

nt
er

ne
t 

na
ch

 g
ee

ig
ne

te
n 

M
ot

or
rä

de
rn

 g
es

uc
ht

. A
uf

 d
en

 b
ek

an
nt

en
 In

te
rn

et
se

ite
n 

w
ie

 M
ot

or
ic

ar
do

, M
ot

o 
S

co
ut

 
24

, E
ba

y 
un

d 
Tu

tti
 m

er
kt

e 
ic

h 
sc

hn
el

l, 
da

ss
 ic

h 
m

it 
gr

os
se

r W
ah

rs
ch

ei
nl

ic
hk

ei
t k

ei
ne

n 
O

ld
tim

er
 fi

nd
en

 w
ür

de
, d

er
 m

ir 
ge

fä
llt

. A
ls

o 
ve

rs
uc

ht
e 

ic
h 

In
te

rn
et

se
ite

n 
zu

 fi
nd

en
, w

o 
K

en
ne

r u
nd

 In
si

de
r d

er
 O

ld
tim

er
sz

en
e 

ih
re

 M
ot

or
rä

de
r k

au
fe

n 
un

d 
ve

rk
au

fe
n.

 
Ic

h 
fa

nd
 e

in
 p

aa
r 

di
es

er
 S

ei
te

n,
 a

be
r 

ic
h 

ko
nn

te
 s

ie
 n

ic
ht

 w
irk

lic
h 

nu
tz

en
, 

de
nn

 b
ei

 
de

n 
m

ei
st

en
 m

us
st

e 
m

an
 M

itg
lie

d 
im

 V
er

ei
n 

od
er

 C
lu

b 
se

in
. 

B
ei

 d
en

 I
nt

er
ne

ts
ei

te
n 

au
f d

ie
 ic

h 
zu

gr
ei

fe
n 

ko
nn

te
, w

ar
en

 d
an

n 
ab

er
 d

ie
 P

re
is

e 
un

re
al

is
tis

ch
 h

oc
h 

od
er

 d
as

 
M

ot
or

ra
d 

w
ar

 n
ur

 n
oc

h 
ei

n 
R

os
th

au
fe

n.
 I

ch
 k

am
 d

as
 

er
st

e 
M

al
 m

it 
m

ei
ne

n 
ei

ge
ne

n 
M

ög
lic

hk
ei

te
n 

an
 m

ei
ne

 
G

re
nz

en
. 

M
ir 

bl
ie

b 
al

so
 n

ur
 n

oc
h 

ei
ns

 ü
br

ig
, i

ch
 m

us
st

e 
di

e 
In

si
de

r 
se

lb
er

 
su

ch
en

. 
D

a 
m

ei
n 

V
at

er
 

ei
n 

In
si

de
r 

in
 

de
r 

O
ld

tim
er

m
ot

or
ra

ds
ze

ne
 i

st
, 

w
ar

 d
ie

s 
da

nn
 g

ar
 n

ic
ht

 s
o 

sc
hw

ie
rig

. 
E

r 
is

t 
in

 e
in

ig
en

 O
ld

tim
er

-V
er

ei
ne

n 
M

itg
lie

d,
 

di
e 

ei
ge

ne
 

In
te

rn
et

se
ite

n 
ha

be
n,

 
um

 
M

ot
or

rä
de

r 
zu

 
ka

uf
en

 u
nd

 z
u 

ve
rk

au
fe

n,
 u

nt
er

 a
nd

er
em

 b
ei

 d
em

 V
er

ei
n 

FA
M

 (
Fr

eu
nd

e 
A

lte
r 

M
ot

or
rä

de
r)

. 
A

ls
o 

ko
nn

te
 i

ch
 a

uf
 

di
es

en
 In

te
rn

et
se

ite
n 

et
w

as
 h

er
um

st
öb

er
n.

 
M

ei
ne

 M
ut

te
r 

er
zä

hl
te

 m
ir,

 d
as

s 
si

e 
zw

ei
 S

ch
ul

fre
un

de
 

vo
n 

frü
he

r 
ke

nn
e,

 d
ie

 e
in

 p
aa

r 
P

ia
gg

io
 V

es
pa

s 
be

si
tz

en
 

un
d 

ga
b 

m
ir 

di
e 

E
-M

ai
l A

dr
es

se
n.

 Ic
h 

sa
nd

te
 b

ei
de

n 
ei

ne
 

A
nf

ra
ge

, 
ob

 
si

e 
ei

n 
ge

ei
gn

et
es

 
O

bj
ek

t 
hä

tte
n 

od
er

 
ve

rm
itt

el
n 

kö
nn

te
n.

 

A
bb

ild
un

g 
2:

 D
as

 L
og

o 
vo

n 
FA

M
 

(F
A

M
 S

ta
m

m
 O

st
sc

hw
ei

z)
 

 
 

 

V
er

tie
fu

ng
sa

rb
ei

t 2
01

9 
 

 

 

Li
no

 S
ie

ge
nt

ha
le

r 
09

.0
1.

20
19

 

6 

P
er

 
Zu

fa
ll 

fa
nd

 
an

 
ei

ne
m

 
D

on
ne

rs
ta

ga
be

nd
 

di
e 

G
en

er
al

ve
rs

am
m

lu
ng

 
de

s 
FA

M
-

C
lu

bs
 s

ta
tt.

 M
ei

n 
V

at
er

 e
rz

äh
lte

 a
ll 

de
n 

A
nw

es
en

de
n 

vo
n 

m
ei

ne
m

 
P

ro
je

kt
. 

D
ie

se
 

ha
tte

n 
na

tü
rli

ch
 

Fr
eu

de
 d

ar
an

, d
as

s 
si

ch
 e

in
 J

un
ge

r 
fü

r 
ih

re
 

S
ac

he
 

in
te

re
ss

ie
rt 

un
d 

st
el

lte
n 

ei
ni

ge
 

O
bj

ek
te

 
fü

r 
da

s 
P

ro
je

kt
 v

or
. D

as
 P

ro
bl

em
 w

ar
 a

be
r, 

da
ss

 ic
h 

ni
ch

t m
eh

r 
al

s 
2`

00
0 

C
H

F 
fü

r d
en

 K
au

f a
us

ge
be

n 
w

ol
lte

.  
D

oc
h 

ei
n 

M
ot

or
ra

d 
ka

m
 tr

ot
zd

em
 in

 
Fr

ag
e.

 E
in

e 
M

ot
o 

G
uz

zi
 G

uz
zi

no
 

65
cc

m
. 

D
er

 B
es

itz
er

 s
ch

ic
kt

e 
pe

r 
E

-M
ai

l 
Fo

to
s 

vo
m

 
ko

m
pl

et
t 

ze
rle

gt
en

 
M

ot
or

ra
d 

un
d 

vo
n 

de
n 

P
ap

ie
re

n.
 E

s 
sa

h 
so

 a
us

, a
ls

 w
är

e 
al

le
s 

ko
m

pl
et

t u
nd

 a
lle

 T
ei

le
 in

 e
in

em
 g

ut
en

 B
as

is
zu

st
an

d 
vo

rh
an

de
n.

 E
ig

en
tli

ch
 e

in
 

pe
rfe

kt
es

 O
bj

ek
t: 

Ita
lie

ni
sc

he
 M

ar
ke

, 
si

eh
t 

gu
t 

au
s 

un
d 

is
t 

be
st

en
s 

fü
r 

m
ei

n 
P

ro
je

kt
 

ge
ei

gn
et

. 
A

be
r 

ic
h 

fa
nd

 6
5c

cm
 d

an
n 

do
ch

 e
tw

as
 w

en
ig

 u
nd

 s
o 

sc
ha

ut
e 

ic
h 

no
ch

 

w
ei

te
r. 

In
zw

is
ch

en
 h

ab
e 

ic
h 

ei
ne

 fr
eu

nd
lic

he
 u

nd
 s

ch
ne

lle
 A

nt
w

or
t v

on
 d

en
 V

es
pa

be
si

tz
er

n 

au
f 

m
ei

ne
 E

-M
ai

ls
 b

ek
om

m
en

. 
A

be
r 

in
 b

ei
de

n 
st

an
d,

 d
as

s 
V

es
pa

s 
im

 M
om

en
t 

so
 

be
lie

bt
 s

ei
en

, w
ie

 n
oc

h 
ni

e,
 a

be
r e

s 
vi

el
 z

u 
w

en
ig

 A
ng

eb
ot

e 
fü

r d
ie

 g
ro

ss
e 

N
ac

hf
ra

ge
 

gi
bt

. 
D

as
 h

ei
ss

t 
lo

gi
sc

he
rw

ei
se

, 
da

ss
 ü

be
rtr

ie
be

ne
 P

re
is

e 
be

za
hl

t 
w

er
de

n.
 F

ür
 d

ie
 

al
le

re
rs

te
n 

M
od

el
le

, m
it 

de
n 

La
m

pe
n 

au
f d

em
 S

ch
ut

zb
le

ch
, s

ei
 e

s 
ke

in
e 

S
el

te
nh

ei
t, 

da
ss

 
10

`0
00

 
C

H
F 

be
za

hl
t 

w
er

de
n.

 
A

ls
o 

is
t 

da
s 

O
bj

ek
t 

V
es

pa
 fü

r m
ic

h 
ab

ge
ha

kt
. 

E
tw

as
 

sp
ät

er
 

fa
nd

 
ic

h 
au

f 
de

r 
In

te
rn

et
se

ite
 d

er
 F

A
M

 e
in

e 
M

V
 

A
gu

st
a 

17
5 

C
S

TL
.  

D
ie

 M
V

 h
at

 m
ir 

so
fo

rt 
ge

fa
lle

n 
un

d 
ic

h 
be

sc
hl

os
s 

am
 n

äc
hs

te
n 

Ta
g 

de
n 

B
es

itz
er

 a
nz

ur
uf

en
, 

um
 

ei
ne

n 
Te

rm
in

 
fü

r 
ei

ne
 

B
es

ic
ht

ig
un

g 
ab

zu
m

ac
he

n.
 

Ic
h 

ha
be

 a
ng

er
uf

en
 u

nd
 k

on
nt

e 
am

 
nä

ch
st

en
 

A
be

nd
 

na
ch

 
de

r 
A

rb
ei

t 
na

ch
 N

eu
en

ho
f 

im
 A

ar
ga

u 
fa

hr
en

. 
D

er
 

B
es

itz
er

 
de

r 
M

V
 

A
gu

st
a 

17
5 

C
S

TL
, 

ei
n 

et
w

as
 

äl
te

re
r 

M
an

n,
 

ha
t 

m
ei

ne
n 

V
at

er
 

un
d 

m
ic

h 
em

pf
an

ge
n 

un
d 

si
ch

 
al

s 
V

al
en

tin
 

vo
rg

es
te

llt
. E

r 
öf

fn
et

e 
ei

n 
G

ar
ag

en
to

r 
un

d 
sc

ho
b 

di
e 

M
V

 A
gu

st
a 

zw
is

ch
en

 e
tw

a 
fü

nf
 

an
de

re
n 

M
ot

or
rä

de
rn

 u
nd

 d
re

i F
ah

rr
äd

er
n 

he
ra

us
.  

D
a 

st
an

d 
si

e 
w

ie
 a

uf
 d

em
 B

ild
 im

 In
te

rn
et

! G
en

au
, w

ie
 ic

h 
si

e 
m

ir 
vo

rg
es

te
llt

 h
ab

e!
  

V
al

en
tin

 fi
ng

 s
of

or
t a

n,
 a

us
fü

hr
lic

h 
üb

er
 d

ie
 M

V
 A

gu
st

a 
zu

 e
rz

äh
le

n.
 L

ei
de

r h
at

te
 d

as
 

M
ot

or
ra

d 
ke

in
en

 F
ah

rz
eu

ga
us

w
ei

s,
 w

ei
l V

al
en

tin
 e

s 
oh

ne
 e

in
en

 F
ah

rz
eu

ga
us

w
ei

s 
 

 

A
bb

ild
un

g 
3:

 E
in

e 
M

ot
o 

G
uz

zi
 G

uz
zi

no
 6

5c
cm

 im
 O

rig
in

al
zu

st
an

d 

(D
or

ot
he

um
) 

A
bb

ild
un

g 
4:

 E
in

e 
M

V 
A

gu
st

a 
17

5 
C

ST
L 

im
 O

rg
in

al
zu

st
an

d 

(B
ik

eu
rio

us
) 



41

 
 

 

V
er

tie
fu

ng
sa

rb
ei

t 2
01

9 
 

 

 

Li
no

 S
ie

ge
nt

ha
le

r 
09

.0
1.

20
19

 

7 

au
s 

Ita
lie

n 
in

 d
ie

 S
ch

w
ei

z 
im

po
rti

er
t 

ha
tte

. 
D

an
n 

w
ur

de
 e

s 
am

 S
ch

w
ei

ze
r 

Zo
ll 

m
it 

ei
ne

r 
S

ta
m

m
nu

m
m

er
 r

eg
is

tri
er

t u
nd

 V
al

en
tin

 b
ek

am
 e

in
 1

3.
20

A
 D

ok
um

en
t. 

(Z
u 

de
n 

D
ok

um
en

te
n 

be
i 

ei
ne

m
 M

ot
or

ra
dk

au
f 

sc
hr

ei
be

 i
ch

 i
m

 K
ap

ite
l 

„B
es

ic
ht

ig
un

g 
un

d 

Te
ch

ni
k-

C
he

ck
“ n

oc
h 

m
eh

r.)
 

sy
m

pa
th

is
ch

en
 u

nd
 e

hr
lic

he
n 

E
in

dr
uc

k.
 Ic

h 
pr

üf
te

 e
in

ig
e 

S
ac

he
n,

 u
m

 d
ie

 T
ec

hn
ik

 z
u 

ko
nt

ro
llie

re
n 

un
d 

um
 e

in
e 

m
ög

lic
hs

t 
gu

te
 E

in
sc

hä
tz

un
g 

üb
er

 d
en

 Z
us

ta
nd

 d
er

 M
V

 

A
gu

st
a 

zu
 b

ek
om

m
en

. 
(Im

 K
ap

ite
l „

B
es

ic
ht

ig
un

g 
un

d 
Te

ch
ni

k-
C

he
ck

 “
 s

ch
re

ib
e 

ic
h 

m
eh

r 
üb

er
 d

ie
 te

ch
ni

sc
he

n 
C

he
ck

s 
un

d 
w

ic
ht

ig
e 

Fr
ag

en
 b

ei
 d

er
 B

es
ic

ht
ig

un
g 

ei
ne

s 

O
ld

tim
er

s.
) 

N
ac

h 
de

r 
B

es
ic

ht
ig

un
g 

fü
hr

te
 u

ns
 V

al
en

tin
 n

oc
h 

in
 s

ei
ne

n 
K

el
le

r, 
se

in
e 

zw
ei

te
 

G
ar

ag
e,

 i
n 

di
e 

W
er

ks
ta

tt 
un

d 
de

n 
K

el
le

r 
se

in
es

 S
oh

ne
s,

 d
er

 g
er

ad
e 

ne
be

n 
ih

m
 

w
oh

nt
. V

al
en

tin
 z

ei
gt

e 
un

s 
be

st
im

m
t 1

5 
w

ei
te

re
 M

ot
or

rä
de

r d
ie

 e
r f

as
t a

lle
 v

er
ka

uf
en

 

w
ill.

 M
ei

ne
m

 V
at

er
 u

nd
 m

ir 
gi

ng
 d

as
 M

ot
or

ra
dh

er
z 

au
f u

nd
 w

ir 
un

te
rh

ie
lte

n 
un

s 
ei

ne
 

ga
nz

e 
W

ei
le

 ü
be

r a
lte

 M
ot

or
rä

de
r. 

S
ol

ch
e 

Ü
be

rra
sc

hu
ng

en
 g

ib
t 

es
 a

b 
un

d 
zu

 b
ei

 e
in

er
 B

es
ic

ht
ig

un
g.

 D
as

 k
an

n 
se

hr
 

sp
an

ne
nd

 s
ei

n.
 O

bw
oh

l i
ch

 s
o 

vi
el

e 
an

de
re

 to
lle

 M
ot

or
rä

de
r 

ge
se

he
n 

ha
be

, w
ar

 d
ie

 

M
V

 A
gu

st
a 

17
5 

C
S

TL
 im

m
er

 n
oc

h 
m

ei
n 

Fa
vo

rit
. 

A
uf

 d
er

 F
ah

rt 
na

ch
 H

au
se

 b
es

pr
ac

h 
ic

h 
m

it 
m

ei
ne

m
 V

at
er

 d
ie

 g
an

ze
 S

ac
he

. 
W

ir 

ta
us

ch
te

n 
un

se
re

 E
in

sc
hä

tz
un

ge
n 

üb
er

 d
as

 M
ot

or
ra

d 
un

d 
de

n 
V

er
kä

uf
er

 V
al

en
tin

 

au
s.

 U
ns

er
 E

in
dr

uc
k 

w
ar

 in
 e

tw
a 

gl
ei

ch
. D

as
 M

ot
or

ra
d 

m
ac

ht
e 

ei
ne

n 
gu

te
n 

E
in

dr
uc

k.
 

D
ie

 T
ec

hn
ik

 s
ch

ie
n 

no
ch

 r
el

at
iv

 g
ut

 im
 S

ta
nd

e 
zu

 s
ei

n.
 S

ch
ad

e 
w

ar
, d

as
s 

de
r 

Ta
nk

 

et
w

as
 v

er
be

ul
t u

nd
 d

ie
 T

ac
ho

na
de

l a
bg

eb
ro

ch
en

 is
t. 

E
s 

fe
hl

te
n 

au
ch

 e
in

 p
aa

r 
Te

ile
 

un
d 

an
de

re
 m

us
st

e 
m

an
 s

ic
he

r 
er

se
tz

en
. 

V
al

en
tin

 m
ac

ht
e,

 
w

ie
 g

es
ag

t, 
ei

ne
n 

sy
m

pa
th

is
ch

en
 u

nd
 e

hr
lic

he
n 

E
in

dr
uc

k.
 N

ic
ht

 e
in

er
, 

de
r 

je
m

an
de

n 
üb

er
 d

en
 T

is
ch

 

zi
eh

en
 w

ill,
 s

on
de

rn
 e

in
er

, d
er

 d
ie

 S
ac

he
 li

eb
t. 

M
ir 

ha
t a

ll 
da

s 
se

hr
 g

ef
al

le
n.

 U
nd

 im
 

In
te

rn
et

 w
ar

 d
ie

 M
V

 A
gu

st
a 

m
it 

1‘
60

0C
H

F 
au

sg
es

ch
rie

be
n.

 A
ls

o 
pa

ss
te

 s
ie

 g
en

au
 in

 

m
ei

n 
B

ud
ge

t. 
Ic

h 
m

ac
ht

e 
m

ic
h 

zu
ha

us
e 

et
w

as
 s

ch
la

u 
üb

er
 d

ie
 P

re
is

e 
ei

ne
r M

V
 A

gu
st

a 
17

5 
C

S
TL

. 

Ic
h 

fa
nd

 le
id

er
 n

ic
ht

 s
o 

vi
el

. A
be

r 1
’6

00
C

H
F 

w
ar

 e
in

 fa
ire

r P
re

is
. 

E
in

e 
W

oc
he

 
sp

ät
er

 
ha

be
 

ic
h 

m
ic

h 

en
ts

ch
ie

de
n,

 e
in

 z
w

ei
te

s 
M

al
 b

ei
 V

al
en

tin
 

an
zu

ru
fe

n 
un

d 
ih

n 
zu

 
fra

ge
n,

 
ob

 
ic

h 

no
ch

m
al

s 
be

i 
ih

m
 v

or
be

ik
om

m
en

 k
ön

nt
e.

 

D
ire

kt
 a

m
 n

äc
hs

te
n 

Ta
g 

fu
hr

en
 w

ir 
w

ie
de

r 

zu
 

V
al

en
tin

. 
D

ie
 

R
üc

kb
an

k 
un

se
re

s 

R
en

au
lt 

S
ce

ni
c 

na
hm

en
 w

ir 
he

ra
us

, d
am

it 

w
ir 

de
n 

Tö
ff 

gl
ei

ch
 m

itn
eh

m
en

 k
ön

nt
en

. 

Ic
h 

na
hm

 1
'6

00
 C

H
F 

in
 b

ar
 m

it.
 A

be
r m

ei
n 

Zi
el

 w
ar

 e
s,

 b
ei

 d
er

 P
re

is
ve

rh
an

dl
un

g 
10

0 

bi
s 

30
0 

C
H

F 
he

ru
nt

er
 z

u 
ko

m
m

en
. A

ls
 w

ir 

in
 N

eu
en

ho
f b

ei
 V

al
en

tin
 a

nk
am

en
, n

ah
m

 

er
 d

ie
 M

V
 A

gu
st

a 
w

ie
de

r 
au

s 
de

r 
G

ar
ag

e 

un
d 

ic
h 

du
rft

e 
si

e 
no

ch
m

al
s 

an
sc

ha
ue

n.
 

Ic
h 

sp
ra

ch
 d

en
 k

ap
ut

te
n 

Ta
ch

o 
an

, 
w

ei
l 

di
es

er
 s

ch
w

ie
rig

 z
u 

fin
de

n 
is

t 
un

d 
in

 d
er

 

R
ep

ar
at

ur
 e

tw
a 

30
0 

C
H

F 
ko

st
en

 w
ür

de
. E

r 

sa
gt

e,
 e

r h
ät

te
 n

oc
h 

ei
ne

n 
un

d 
gi

ng
 ih

n 
su

ch
en

. D
oc

h 
er

 fa
nd

 n
ic

ht
 d

en
 ri

ch
tig

en
. 

Ic
h 

st
ar

te
te

 d
ie

 P
re

is
ve

rh
an

dl
un

g 
un

d 
m

ac
ht

e 
ih

m
 k

la
r, 

da
ss

 i
ch

 n
ic

ht
 1

'6
00

 C
H

F 

za
hl

en
 w

ol
le

. V
on

 s
ic

h 
au

s 
sa

gt
e 

V
al

en
tin

, d
as

s 
er

 m
ir 

di
e 

M
V

 A
gu

st
a 

fü
r 1

'5
00

 C
H

F 
 

A
bb

ild
un

g 
5:

 D
er

 n
eu

e 
Ta

ch
o,

 d
en

 m
ir 

Va
le

nt
in

 

ge
sc

hi
ck

t h
at

. 
(V

om
 A

ut
or

) 

 

 
 

 

V
er

tie
fu

ng
sa

rb
ei

t 2
01

9 
 

 
 

Li
no

 S
ie

ge
nt

ha
le

r 
09

.0
1.

20
19

 
8 

ge
be

n 
w

ür
de

 u
nd

 m
ir 

de
n 

ric
ht

ig
en

 T
ac

ho
 m

it 
de

r 
pa

ss
en

de
n 

Ta
ch

os
ei

te
 n

oc
h 

zu
sc

hi
ck

en
 w

ür
de

. 
W

ei
l 

ic
h 

V
al

en
tin

 v
er

tra
ut

e 
un

d 
w

ei
l 

ic
h 

zu
fri

ed
en

 w
ar

 m
it 

de
m

 
A

ng
eb

ot
, 

be
si

eg
el

te
n 

w
ir 

de
n 

K
au

f 
m

it 
ei

ne
m

 H
an

ds
ch

la
g.

 W
ir 

gi
ng

en
 i

n 
se

in
e 

W
er

ks
ta

tt 
un

d 
un

te
rs

ch
rie

be
n 

be
id

e 
de

n 
K

au
fv

er
tra

g,
 d

en
 i

ch
 v

or
be

re
ite

t 
ha

tte
. 

S
ei

t 
da

 b
in

 i
ch

 g
lü

ck
lic

he
r 

un
d 

st
ol

ze
r 

B
es

itz
er

 e
in

er
 M

V
 A

gu
st

a 
17

5 
C

S
TL

! 
 (Ü

be
r 

di
e 

V
er

ha
nd

lu
ng

en
, 

un
d 

de
n 

K
au

fv
er

tra
g 

sc
hr

ei
be

 
ic

h 
im

 
K

ap
ite

l 
“V

er
ha

nd
lu

ng
, 

K
au

f 
un

d 
K

au
fv

er
tra

g“
 

no
ch

 m
eh

r.)
 W

ir 
un

te
rh

ie
lte

n 
un

s 
no

ch
 

ei
n 

bi
ss

ch
en

 u
nd

 d
an

n 
lu

de
n 

w
ir 

di
e 

M
V

 A
gu

st
a 

ei
n.

  
V

or
 d

em
 A

bf
ah

re
n 

dr
üc

kt
e 

m
ir 

V
al

en
tin

 
no

ch
 

50
 

C
H

F 
in

 
di

e 
H

an
d.

 
D

az
u 

m
ei

nt
e 

er
, d

as
 g

äb
e 

er
 m

ir,
 w

ei
l i

ch
 e

in
 

gu
te

r T
yp

 s
ei

 u
nd

 e
r F

re
ud

e 
an

 ju
ng

en
 

Le
ut

en
 

ha
be

, 
di

e 
si

ch
 

fü
r 

O
ld

tim
er

 
in

te
re

ss
ie

re
n.

 
Ic

h 
be

da
nk

te
 m

ic
h 

un
d 

da
nn

 f
uh

re
n 

w
ir 

na
ch

 H
au

se
. 

Ic
h 

ze
ig

te
 z

uh
au

se
 m

ei
ne

r 
M

ut
te

r, 
m

ei
ne

r S
ch

w
es

te
r u

nd
 m

ei
ne

m
 B

ru
de

r v
ol

le
r S

to
lz

 m
ei

n 
ne

ue
s 

M
ot

or
ra

d.
 Ic

h 
st

el
lte

 e
s 

in
 u

ns
er

e 
W

er
ks

ta
tt 

un
d 

fre
ut

e 
m

ic
h 

au
f d

ie
 A

rb
ei

te
n 

am
 M

ot
or

ra
d.

 
S

ch
on

 z
w

ei
 T

ag
e 

sp
ät

er
 k

am
 e

in
 P

ak
et

 v
on

 V
al

en
tin

 a
us

 N
eu

en
ho

f, 
m

it 
de

m
 

pa
ss

en
de

n 
Ta

ch
o 

un
d 

de
r d

az
u 

ge
hö

re
nd

en
 T

ac
ho

sa
ite

.  
 (D

ie
 te

ch
ni

sc
he

n 
D

at
en

 d
er

 M
V

 A
gu

st
a 

17
5 

C
S

TL
 fi

nd
et

 m
an

 im
 A

nh
an

g.
) 

 
 

A
bb

ild
un

g 
6:

 M
ei

ne
 M

V 
A

gu
st

a 
ha

t g
er

ad
e 

Pl
at

z 
im

 
R

en
au

lt 
Sc

en
ic

 
(V

om
 A

ut
or

) 

 



42

 
 

 

V
er

tie
fu

ng
sa

rb
ei

t 2
01

9 
 

 

 

Li
no

 S
ie

ge
nt

ha
le

r 
09

.0
1.

20
19

 

9 

3 
W

ie
 k

au
fe

 ic
h 

ei
n 

O
ld

tim
er

m
ot

or
ra

d?
  

3.
1 

W
el

ch
es

 is
t d

as
 ri

ch
tig

e 
M

ot
or

ra
d 

fü
r m

ic
h?

 

U
m

 s
ic

h 
be

im
 K

au
f 

ei
ne

s 
O

ld
tim

er
m

ot
or

ra
de

s 
m

ög
lic

hs
t 

gu
t 

ab
zu

si
ch

er
n 

un
d 

um
 

te
ur

e 
un

d 
ne

rv
ig

e 
Ü

be
rr

as
ch

un
ge

n 
zu

 v
er

m
ei

de
n,

 s
ch

re
ib

e 
ic

h 
in

 d
ie

se
m

 K
ap

ite
l e

in
 

pa
ar

 T
ip

ps
 u

nd
 T

ric
ks

 a
uf

. 
D

as
 W

ic
ht

ig
st

e 
is

t, 
da

ss
 m

an
 a

m
 A

nf
an

g 
ei

n 
W

un
sc

hm
ot

or
ra

d 
vo

r 
A

ug
en

 h
at

, 
da

s 

m
an

 a
m

 l
ie

bs
te

n 
be

si
tz

en
 m

öc
ht

e.
 H

ie
r 

so
llt

e 
m

an
 a

uc
h 

E
m

ot
io

ne
n 

ei
nf

lie
ss

en
 

la
ss

en
 

z.
B

. 
E

rin
ne

ru
ng

en
, 

Ju
ge

nd
trä

um
e 

un
d 

S
eh

ns
üc

ht
e.

 
W

en
n 

m
an

 
se

in
 

W
un

sc
hm

ot
or

ra
d 

vo
r A

ug
en

 h
at

, s
ol

lte
 m

an
 s

ic
h 

fo
lg

en
de

 F
ra

ge
n 

be
an

tw
or

te
n:

 

 
- 

Fü
r w

el
ch

e 
K

at
eg

or
ie

 h
ab

e 
ic

h 
de

n 
Fü

hr
er

sc
he

in
? 

 

- 
W

ür
de

 ic
h 

no
ch

 e
in

e 
zu

sä
tz

lic
he

 P
rü

fu
ng

 in
 K

au
f n

eh
m

en
? 

 

(E
in

e 
zu

sä
tz

lic
he

 P
rü

fu
ng

 k
os

te
t a

uc
h 

G
el

d.
) 

- 
W

oz
u 

br
au

ch
e 

ic
h 

da
s 

M
ot

or
ra

d?
 (

A
ls

 W
er

ta
nl

ag
e,

 z
um

 R
es

ta
ur

ie
re

n,
 f

ür
 

ge
m

üt
lic

he
 A

us
fa

hr
te

n,
 fü

r d
ie

 R
en

ns
tre

ck
e,

 la
ng

e 
R

ei
se

n,
 u

sw
.) 

- 
H

ab
e 

ic
h 

ei
ne

n 
E

in
st

el
ls

te
llp

la
tz

? 
- 

H
ab

e 
ic

h 
ei

ne
 p

as
se

nd
e 

A
us

rü
st

un
g,

 u
m

 M
ot

or
ra

d 
zu

 fa
hr

en
? 

- 
W

o 
ka

nn
 ic

h 
E

rs
at

zt
ei

le
 b

es
or

ge
n?

 
- 

K
an

n 
ic

h 
R

ep
ar

at
ur

en
 s

el
be

r 
du

rc
hf

üh
re

n?
 W

en
n 

ne
in

, 
gi

bt
 e

s 
in

 d
er

 N
äh

e 

ei
ne

 g
ee

ig
ne

te
 W

er
ks

ta
tt?

 
 N

ac
hd

em
 i

ch
 d

ie
se

 F
ra

ge
n 

be
an

tw
or

te
t 

ha
be

, 
er

st
el

le
 i

ch
 e

in
 B

ud
ge

t. 
W

as
 s

in
d 

m
ei

ne
 fi

na
nz

ie
lle

n 
M

ög
lic

hk
ei

te
n 

un
d 

w
as

 b
in

 ic
h 

be
re

it 
au

sz
ug

eb
en

? 

E
s 

so
llt

e 
be

ac
ht

et
 w

er
de

n,
 d

as
s 

es
 m

it 
de

m
 K

au
f 

ni
ch

t 
ge

ta
n 

is
t. 

R
ep

ar
at

ur
en

, 

E
rs

at
zt

ei
le

, 
U

nt
er

st
el

lm
ög

lic
hk

ei
te

n 
un

d 
di

e 
da

zu
ge

hö
rig

e 
A

us
rü

st
un

g 
kö

nn
en

 a
uc

h 

se
hr

 v
ie

l G
el

d 
ko

st
en

. 

3.
2 

R
ec

he
rc

hi
er

en
, A

ng
eb

ot
e 

un
d 

Pr
ei

se
 p

rü
fe

n 

W
en

n 
m

an
 

ei
n 

B
ud

ge
t 

er
st

el
lt 

ha
t, 

ka
nn

 
m

an
 

an
fa

ng
en

, 
si

ch
 

üb
er

 
se

in
 

Tr
au

m
m

ot
or

ra
d 

zu
 in

fo
rm

ie
re

n.
 O

de
r 

m
an

 s
uc

ht
 s

ic
h 

na
ch

 d
en

 o
be

n 
ge

st
el

lte
n 

un
d 

be
an

tw
or

te
te

n 
Fr

ag
en

 e
in

 p
as

se
nd

es
 M

ot
or

ra
d.

 

Je
tz

t b
es

ch
af

fe
 ic

h 
m

ir 
m

ög
lic

hs
t v

ie
le

 In
fo

rm
at

io
ne

n 
üb

er
 d

as
 M

ot
or

ra
d,

 fü
r 

da
s 

ic
h 

m
ic

h 
in

te
re

ss
ie

re
. 

W
ic

ht
ig

 i
st

, 
da

ss
 m

an
 s

ic
h 

au
s 

m
ög

lic
hs

t 
vi

el
en

, 
ve

rs
ch

ie
de

ne
n 

Q
ue

lle
n 

fo
lg

en
de

 In
fo

rm
at

io
ne

n 
au

fs
ch

re
ib

t: 

 
- 

W
ie

 
te

ue
r 

w
ird

 
da

s 
M

ot
or

ra
d,

 
ab

hä
ng

ig
 

vo
n 

se
in

em
 

Zu
st

an
d,

 
zu

rz
ei

t 

ge
ha

nd
el

t?
 

- 
W

el
ch

es
 s

in
d 

di
e 

S
ch

w
ac

hs
te

lle
n 

de
s 

M
ot

or
ra

de
s?

 W
ie

 e
rk

en
ne

 i
ch

 s
ie

? 

W
or

au
f m

us
s 

m
an

 a
ch

te
n?

 
 D

ab
ei

 
so

llt
e 

m
an

 
de

n 
Ja

hr
ga

ng
 

un
d 

da
s 

ge
na

ue
 

M
od

el
l 

be
ac

ht
en

. 
D

en
n 

be
i 

O
ld

tim
er

n 
gi

bt
 e

s 
vi

el
e 

kl
ei

ne
 U

nt
er

sc
hi

ed
e 

be
zü

gl
ic

h 
de

r 
Te

ch
ni

k 
un

d 
de

s 
D

es
ig

ns
, 

ab
er

 g
ro

ss
e 

im
 P

re
is

. 

 
 

 

V
er

tie
fu

ng
sa

rb
ei

t 2
01

9 
 

 
 

Li
no

 S
ie

ge
nt

ha
le

r 
09

.0
1.

20
19

 
10

 

A
m

 b
es

te
n 

fä
ng

t 
m

an
 a

n,
 im

 I
nt

er
ne

t 
au

f 
de

n 
be

ka
nn

te
n 

O
cc

as
io

n-
 u

nd
 O

ld
tim

er
-

S
ei

te
n 

zu
 s

uc
he

n.
 A

uf
 O

ld
tim

er
m

es
se

n 
od

er
 O

ld
tim

er
tre

ffe
n 

ka
nn

 m
an

 s
ic

h 
se

hr
 v

ie
le

 
In

fo
rm

at
io

ne
n 

be
so

rg
en

. 
A

m
 b

es
te

n 
sc

hr
ei

bt
 m

an
 s

ic
h 

au
ch

 d
ie

 K
on

ta
kt

da
te

n 
de

r 
In

fo
rm

an
te

n 
au

f. 
D

as
 k

an
n 

sp
ät

er
 n

oc
h 

nü
tz

lic
h 

se
in

. I
n 

O
ld

tim
er

-F
ac

hz
ei

ts
ch

rif
te

n 
 

od
er

 b
ei

 M
ar

ke
nc

lu
bs

 k
an

n 
m

an
 s

ic
h 

au
ch

 w
er

tv
ol

le
 I

nf
or

m
at

io
ne

n 
be

so
rg

en
. 

V
or

 
al

le
m

 in
 M

ar
ke

nc
lu

bs
 e

rh
äl

t m
an

 v
on

 e
ch

te
n 

K
en

ne
rn

 In
fo

rm
at

io
ne

n,
 d

ie
 m

an
 s

on
st

 
ni

rg
en

dw
o 

be
ko

m
m

t. 
A

be
r a

uc
h 

da
 g

ib
t e

s 
so

lc
he

, d
ie

 v
ie

l r
ed

en
 a

be
r k

ei
ne

 A
hn

un
g 

ha
be

n.
 D

ar
um

 s
am

m
el

t m
an

 a
m

 b
es

te
n 

so
 v

ie
le

 In
fo

rm
at

io
ne

n 
w

ie
 m

ög
lic

h.
 

 „J
e 

lä
ng

er
 u

nd
 je

 b
es

se
r 

m
an

 s
ic

h 
in

fo
rm

ie
rt,

 d
es

to
 g

er
in

ge
r 

w
ird

 d
as

 R
is

ik
o,

 b
ei

m
 

er
st

en
 O

ld
tim

er
ka

uf
 u

nn
öt

ig
es

 L
eh

rg
el

d 
zu

 b
ez

ah
le

n.
“ 1  

H
at

 m
an

 g
en

ug
 r

ec
he

rc
hi

er
t, 

da
nn

 m
us

s 
m

an
 g

ar
 n

ic
ht

 v
ie

l 
Ze

it 
au

fw
en

de
n,

 u
m

 
K

au
fo

bj
ek

te
 z

u 
fin

de
n,

 d
en

n 
m

an
 s

ol
lte

 d
en

 M
ar

kt
 ü

be
r s

ei
n 

W
un

sc
hm

ot
or

ra
d 

sc
ho

n 
et

w
as

 k
en

ne
n.

 

3.
3 

B
es

ic
ht

ig
un

g 
un

d 
Te

ch
ni

k-
C

he
ck

 

A
ls

 N
äc

hs
te

s 
ve

re
in

ba
rt 

m
an

 a
m

 b
es

te
n 

ei
n 

pa
ar

 T
er

m
in

e,
 u

m
 s

ic
h 

ei
ni

ge
 O

bj
ek

te
 

an
zu

sc
ha

ue
n.

 D
as

s 
m

an
 d

as
 M

ot
or

ra
d 

be
si

ch
tig

en
 g

eh
t, 

is
t 

da
s 

W
ic

ht
ig

st
e 

an
 d

er
 

ga
nz

en
 S

ac
he

. 
M

an
 k

an
n 

se
in

en
 t

ec
hn

is
ch

en
 Z

us
ta

nd
 p

rü
fe

n 
un

d 
si

ch
 e

in
en

 
E

in
dr

uc
k 

vo
n 

al
le

m
 m

ac
he

n.
 

K
au

fe
 n

ie
 e

in
 M

ot
or

ra
d,

 o
hn

e 
es

 v
or

he
r z

u 
be

si
ch

tig
en

! 
W

ic
ht

ig
 i

st
 a

uc
h 

zu
 z

w
ei

t 
hi

nz
ug

eh
en

, 
vo

r 
al

le
m

, 
w

en
n 

m
an

 n
oc

h 
ni

ch
t 

so
 v

ie
l 

E
rfa

hr
un

g 
ha

t. 
V

ie
r 

A
ug

en
 s

eh
en

 m
eh

r 
al

s 
zw

ei
 u

nd
 m

an
 k

an
n 

di
e 

E
in

dr
üc

ke
 n

ac
h 

de
r 

B
es

ic
ht

ig
un

g 
m

ite
in

an
de

r 
be

sp
re

ch
en

 
un

d 
au

st
au

sc
he

n.
 

W
en

n 
m

an
 

ei
ne

n 
Fr

eu
nd

 h
at

, d
er

 s
ic

h 
au

ch
 fü

r T
ec

hn
ik

 in
te

re
ss

ie
rt 

od
er

 a
m

 b
es

te
n 

ei
ne

n,
 d

er
 s

ic
h 

be
i 

O
ld

tim
er

n 
au

sk
en

nt
, w

är
e 

da
s 

pe
rfe

kt
. 

V
or

 O
rt 

so
llt

e 
m

an
 v

er
su

ch
en

, s
ic

h 
m

ög
lic

hs
t v

ie
l m

it 
de

m
 V

er
kä

uf
er

 z
u 

un
te

rh
al

te
n,

 
um

 h
er

au
sz

uf
in

de
n,

 w
as

 fü
r e

in
 T

yp
 e

r i
st

. 
A

ls
 e

rs
te

s 
so

llt
e 

m
an

 d
as

 M
ot

or
ra

d 
ei

nf
ac

h 
m

al
 a

ns
ch

au
en

 u
nd

 n
oc

h 
ni

ch
t g

en
au

 in
 

di
e 

D
et

ai
ls

 g
eh

en
. 

S
o 

ka
nn

 m
an

 s
ic

h 
ei

ne
n 

er
st

en
 E

in
dr

uc
k 

ve
rs

ch
af

fe
n.

 I
st

 d
as

 
M

ot
or

ra
d 

ge
pf

le
gt

? 
S

ie
ht

 e
s 

so
 a

us
, w

ie
 m

an
 e

s 
si

ch
 in

 e
tw

a 
vo

rg
es

te
llt

 h
at

? 
D

an
ac

h 
so

llt
e 

m
an

 
si

ch
 

di
re

kt
 

al
le

 
vo

rh
an

de
ne

n 
Fa

hr
ze

ug
pa

pi
er

e 
ze

ig
en

 
la

ss
en

. 
A

m
 

al
le

rb
es

te
n 

is
t 

es
, 

w
en

n 
ei

n 
Fa

hr
ze

ug
au

sw
ei

s 
vo

rh
an

de
n 

is
t 

un
d 

ei
ne

 H
is

to
rie

 
na

ch
ge

w
ie

se
n 

w
er

de
n 

ka
nn

. W
en

n 
de

r 
V

er
kä

uf
er

 k
ei

ne
 P

ap
ie

re
 h

at
, s

ol
lte

 m
an

 ih
n 

fra
ge

n,
 w

ie
so

 d
as

 s
o 

is
t, 

de
nn

 o
hn

e 
Fa

hr
ze

ug
pa

pi
er

e 
ka

nn
 e

s 
m

üh
sa

m
 u

nd
 t

eu
er

 
w

er
de

n,
 d

as
 M

ot
or

ra
d 

sp
ät

er
 e

in
zu

lö
se

n.
 F

ür
 e

in
en

 a
llf

äl
lig

en
 F

ah
rz

eu
ga

us
w

ei
s 

m
us

s 
m

an
 n

ac
hw

ei
se

n 
kö

nn
en

, 
w

el
ch

en
 J

ah
rg

an
g 

da
s 

M
ot

or
ra

d 
ha

t 
un

d 
w

el
ch

er
 

Ty
p 

es
 g

en
au

 i
st

. 
D

as
 k

an
n 

oh
ne

 d
ie

 e
nt

sp
re

ch
en

de
n 

P
ap

ie
re

 s
ch

w
ie

rig
 u

nd
 

au
fw

en
di

g 
se

in
. 

D
as

 g
ilt

 a
uc

h 
fü

r 
da

s 
13

.2
0A

 D
ok

um
en

t, 
da

s 
ic

h 
fü

r 
m

ei
ne

 M
V

 
A

gu
st

a 
er

ha
lte

n 
ha

be
. 

E
in

 1
3.

20
A

 D
ok

um
en

t e
rh

äl
t j

ed
es

 F
ah

rz
eu

g,
 d

as
 in

 d
ie

 S
ch

w
ei

z 
im

po
rti

er
t w

ird
 u

nd
 

fü
r 

da
s 

ke
in

 F
ah

rz
eu

ga
us

w
ei

s 
vo

rh
an

de
n 

is
t. 

Im
 D

ok
um

en
t 

w
er

de
n 

al
le

 b
ek

an
nt

en
 

D
at

en
 g

es
ic

he
rt 

zu
m

 B
ei

sp
ie

l 
M

ar
ke

, 
Ty

p,
 F

ah
rg

es
te

ll-
 u

nd
 M

ot
or

en
nu

m
m

er
. 

D
as

 
w

ic
ht

ig
st

e 
is

t d
ie

 S
ta

m
m

nu
m

m
er

, d
ie

 Id
en

tif
ik

at
io

ns
nu

m
m

er
 fü

r d
as

 F
ah

rz
eu

g.
  

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

  
1  E

ck
er

t, 
M

ic
ha

el
: O

ld
tim

er
ka

uf
, 1

0 
go

ld
en

e 
R

eg
el

n.
 [u

nb
ek

an
nt
] U

R
L:

 
ht

tp
://

w
w

w
.e

dk
.d

e/
pd

fs
/n

eu
/O

ld
tim

er
ka

uf
%

20
-%

20
10

%
20

go
ld

en
e%

20
R

eg
el

n.
pd

f 
[S

ta
nd

: 2
5.

03
.2

01
8]

 



43

 
 

 

V
er

tie
fu

ng
sa

rb
ei

t 2
01

9 
 

 
 

Li
no

 S
ie

ge
nt

ha
le

r 
09

.0
1.

20
19

 
11

 

O
hn

e 
di

es
e 

N
um

m
er

 i
st

 d
as

 F
ah

rz
eu

g 
ni

ch
t 

re
gi

st
rie

rt 
un

d 
ka

nn
 w

ed
er

 v
or

ge
fü

hr
t 

no
ch

 z
ug

el
as

se
n 

w
er

de
n.

 (
D

as
 1

3.
20

A
 D

ok
um

en
t f

ür
 m

ei
ne

 M
V

 A
gu

st
a 

fin
de

t m
an

 
im

 A
nh

an
g.

) 
 W

en
n 

al
le

s 
ge

kl
är

t i
st

, k
an

n 
m

an
 b

ei
m

 T
ec

hn
ik

-C
he

ck
 fo

lg
en

de
 P

un
kt

e 
pr

üf
en

: 
 

- 
W

ie
 s

in
d 

de
r L

ac
k-

 u
nd

 d
er

 C
hr

om
zu

st
an

d?
 (a

us
ge

bl
as

st
, K

ra
tz

er
) 

- 
Is

t e
s 

di
e 

or
ig

in
al

e 
La

ck
ie

ru
ng

? 
- 

Is
t d

er
 T

an
k 

in
ne

n 
ro

st
ig

 o
de

r i
st

 e
r n

oc
h 

gu
t v

er
si

eg
el

t?
 

- 
In

 w
el

ch
em

 Z
us

ta
nd

 is
t d

as
 B

le
ch

? 
(r

os
tig

, B
eu

le
n)

 
- 

Is
t d

er
 R

ah
m

en
 b

es
ch

äd
ig

t?
 (R

os
t, 

R
is

se
) 

- 
Is

t d
er

 S
at

te
l b

es
ch

äd
ig

t?
 

- 
R

ah
m

en
 u

nd
 M

ot
or

en
nu

m
m

er
n 

m
it 

de
n 

P
ap

ie
re

n 
ve

rg
le

ic
he

n.
 

- 
Fu

nk
tio

ni
er

en
 d

ie
 S

to
ss

dä
m

pf
er

? 
(e

in
- u

nd
 a

us
fe

de
rn

) 
- 

Fu
nk

tio
ni

er
en

 d
ie

 B
re

m
se

n?
 (B

re
m

se
n 

si
e 

un
d 

lö
se

n 
si

e 
si

ch
 w

ie
de

r?
) 

- 
K

an
n 

m
an

 d
ie

 Z
ün

du
ng

 e
in

sc
ha

lte
n?

 
- 

Fu
nk

tio
ni

er
en

 a
lle

 L
ic

ht
er

? 
(fa

lls
 v

or
ha

nd
en

) 
- 

D
re

ht
 d

er
 M

ot
or

? 
- 

H
at

 d
er

 M
ot

or
 K

om
pr

es
si

on
? 

- 
K

an
n 

ic
h 

ei
n-

 u
nd

 a
us

ku
pp

el
n?

  
- 

K
an

n 
m

an
 a

lle
 G

än
ge

 e
in

le
ge

n?
 

- 
E

rz
eu

gt
 d

ie
 Z

ün
dk

er
ze

 e
in

en
 F

un
ke

n?
 

- 
Ö

ffn
et

 u
nd

 s
ch

lie
ss

t d
er

 V
er

ga
se

r?
 

- 
Fe

hl
en

 T
ei

le
 o

de
r s

in
d 

fa
ls

ch
e 

m
on

tie
rt?

 
- 

M
an

 
so

llt
e 

au
ch

 
di

e 
P

un
kt

e 
ch

ec
ke

n,
 

di
e 

ei
ne

m
 

be
i 

de
n 

R
ec

he
rc

he
n 

em
pf

oh
le

n 
w

ur
de

n.
 

 W
en

n 
m

ög
lic

h,
 s

ol
lte

 m
an

 e
in

e 
Te

st
fa

hr
t d

ur
ch

fü
hr

en
. A

be
r 

nu
r, 

w
en

n 
da

s 
M

ot
or

ra
d 

in
 g

en
üg

en
d 

gu
te

m
 te

ch
ni

sc
he

n 
Zu

st
an

d 
is

t u
nd

 d
er

 V
er

kä
uf

er
 e

in
ve

rs
ta

nd
en

 is
t. 

D
en

 V
er

kä
uf

er
 k

an
n 

m
an

 a
uc

h 
in

 d
en

 C
he

ck
 e

in
be

zi
eh

en
.  

M
an

 k
an

n 
ih

n 
fra

ge
n,

 o
b 

ei
n 

fe
hl

en
de

s 
Te

il 
be

i i
hm

 n
oc

h 
in

 d
er

 W
er

ks
ta

tt 
lie

gt
. M

an
 

ka
nn

 ih
n 

au
ch

 k
la

r 
da

m
it 

ko
nf

ro
nt

ie
re

n,
 d

as
s 

et
w

as
 d

ef
ek

t i
st

. M
an

 s
ol

lte
 u

nb
ed

in
gt

 
au

ch
 P

un
kt

e 
er

w
äh

ne
n,

 d
ie

 e
in

em
 g

ef
al

le
n.

 D
er

 V
er

kä
uf

er
 s

ol
lte

 m
er

ke
n,

 d
as

s 
m

an
 

si
ch

 e
tw

as
 a

us
ke

nn
t u

nd
 d

as
s 

m
an

 s
ic

h 
in

fo
rm

ie
rt 

ha
t. 

A
m

 w
ic

ht
ig

st
en

 is
t, 

da
ss

 m
an

 s
ic

h 
ni

ch
t i

n 
da

s 
M

ot
or

ra
d 

ve
rli

eb
t. 

M
an

 s
ol

lte
 s

ac
hl

ic
h 

bl
ei

be
n,

 a
uc

h 
w

en
n 

m
an

 d
as

 M
ot

or
ra

d 
un

be
di

ng
t w

ill
. 

A
uc

h 
gi

lt,
 d

as
s 

m
an

 n
ic

ht
s 

be
i 

de
r 

er
st

en
 B

es
ic

ht
ig

un
g 

ka
uf

t 
un

d 
da

ss
 m

an
 n

oc
h 

w
ei

te
re

 O
bj

ek
te

 a
ns

ch
au

en
 g

eh
t. 

W
en

n 
m

an
 s

ic
h 

ei
n 

pa
ar

 M
ot

or
rä

de
r a

ng
es

ch
au

t h
at

, k
an

n 
m

an
 z

uh
au

se
 d

ie
 O

bj
ek

te
 

ve
rg

le
ic

he
n 

un
d 

se
in

en
 F

av
or

ite
n 

au
ss

uc
he

n.
 M

an
 s

ol
lte

 s
ic

h 
au

ch
 in

fo
rm

ie
re

n,
 w

ie
 

te
ue

r R
ep

ar
at

ur
en

 u
nd

 E
rs

at
zt

ei
le

 s
in

d,
 d

ie
 n

ac
h 

ei
ne

m
 K

au
f a

ns
te

he
n 

w
ür

de
n.

 
E

rs
t w

en
n 

m
an

 d
en

 F
av

or
ite

n 
au

sg
es

uc
ht

 h
at

, s
ol

lte
 m

an
 d

en
 V

er
kä

uf
er

 k
on

ta
kt

ie
re

n 
un

d 
no

ch
m

al
s 

ei
ne

n 
Te

rm
in

 fü
r d

ie
 P

re
is

ve
rh

an
dl

un
g 

ab
m

ac
he

n.
 

 
 

 
 

 

V
er

tie
fu

ng
sa

rb
ei

t 2
01

9 
 

 

 

Li
no

 S
ie

ge
nt

ha
le

r 
09

.0
1.

20
19

 

12
 

3.
4 

Ve
rh

an
dl

un
g,

 K
au

f u
nd

 K
au

fv
er

tr
ag

 

W
en

n 
m

an
 e

in
en

 T
er

m
in

 z
ur

 z
w

ei
te

n 
B

es
ic

ht
ig

un
g 

ha
t, 

so
llt

e 
m

an
 a

m
 b

es
te

n 
gl

ei
ch

 

de
n 

Tr
an

sp
or

t 
or

ga
ni

si
er

en
 f

ür
 d

en
 F

al
l 

ei
ne

s 
K

au
fs

. 
D

an
n 

so
llt

e 
m

an
 s

ic
h 

gu
t 

üb
er

le
ge

n,
 w

o 
da

s 
pe

rs
ön

lic
he

 P
re

is
lim

it 
is

t. 
A

m
 b

es
te

n 
ni

m
m

t m
an

 n
ur

 g
en

au
 s

o 
vi

el
 

G
el

d 
in

 b
ar

 m
it.

 D
en

n:
 „

N
ur

 B
ar

es
 is

t 
W

ah
re

s.
“ 

U
nd

 m
an

 g
er

ät
 n

ic
ht

 s
o 

sc
hn

el
l i

n 

V
er

su
ch

un
g,

 m
eh

r 
al

s 
da

s 
Li

m
it 

zu
 b

ez
ah

le
n.

 M
an

 s
ol

lte
 a

uc
h 

ei
ne

n 
K

au
fv

er
tra

g 

vo
rb

er
ei

te
n 

un
d 

di
es

en
 z

ur
 P

re
is

ve
rh

an
dl

un
g 

m
itn

eh
m

en
. I

m
 In

te
rn

et
 fi

nd
et

 m
an

 s
eh

r 

vi
el

e 
V

or
la

ge
n,

 w
ie

 e
in

 K
au

fv
er

tra
g 

au
ss

eh
en

 s
ol

l 
un

d 
w

as
 d

ar
in

 a
uf

ge
lis

te
t 

se
in

 

m
us

s.
 (M

ei
n 

K
au

fv
er

tra
g 

zu
r M

V
 A

gu
st

a 
17

5 
C

S
TL

 is
t i

m
 A

nh
an

g 
zu

 fi
nd

en
.) 

V
or

 O
rt 

so
llt

e 
m

an
 s

ic
h 

da
s 

M
ot

or
ra

d 
no

ch
m

al
s 

ge
m

ei
ns

am
 a

ns
ch

au
en

 u
nd

 n
eu

 

au
fg

et
au

ch
te

 F
ra

ge
n 

kl
är

en
. 

O
b 

de
fe

kt
e 

od
er

 f
eh

le
nd

e 
Te

ile
 d

oc
h 

no
ch

 i
rg

en
dw

o 

be
im

 V
er

kä
uf

er
 v

or
ha

nd
en

 s
in

d,
 k

an
n 

m
an

 e
rn

eu
t 

fra
ge

n.
 D

as
 k

an
n 

ei
ne

m
 b

ei
 d

er
 

P
re

is
ve

rh
an

dl
un

g 
vi

el
 b

rin
ge

n.
 D

ie
 g

rö
bs

te
n 

M
än

ge
l 

kö
nn

en
 n

oc
hm

al
s 

er
w

äh
nt

 

w
er

de
n.

 D
er

 V
er

kä
uf

er
 s

ol
l w

is
se

n,
 w

as
 e

in
em

 n
ic

ht
 g

ef
äl

lt.
 A

be
r d

as
 s

ol
lte

 m
an

 n
ic

ht
 

üb
er

tre
ib

en
, w

ei
l e

s 
sc

hn
el

l u
na

ns
tä

nd
ig

 s
ei

n 
ka

nn
. 

B
is

 m
an

 m
it 

ei
ne

m
 e

rs
te

n 
P

re
is

an
ge

bo
t 

ei
ns

te
ig

t, 
so

llt
e 

m
an

 a
be

r 
ni

ch
t 

zu
 l

an
ge

 

w
ar

te
n.

 A
m

 b
es

te
n 

is
t, 

w
en

n 
m

an
 a

ls
 K

äu
fe

r 
al

s 
E

rs
te

r 
ei

n 
A

ng
eb

ot
 v

or
sc

hl
äg

t, 
w

ei
l 

m
an

 s
ic

h 
of

t 
be

i P
re

is
ve

rh
an

dl
un

ge
n 

in
 d

er
 M

itt
e 

de
r 

be
id

en
 A

ng
eb

ot
e 

vo
n 

K
äu

fe
r 

un
d 

V
er

kä
uf

er
 tr

iff
t. 

D
as

 h
ei

ss
t, 

je
 ti

ef
er

 m
ei

n 
er

st
es

 A
ng

eb
ot

 is
t, 

de
st

o 
tie

fe
r l

ie
gt

 d
er

 

K
au

fp
re

is
. 

D
as

 A
ng

eb
ot

 s
ol

lte
 ti

ef
 s

ei
n,

 a
be

r a
uc

h 
hi

er
 d

ar
f m

an
 n

ic
ht

 u
na

ns
tä

nd
ig

 s
ei

n,
 d

en
n 

es
 

gi
lt 

de
n 

V
er

kä
uf

er
 b

ei
 L

au
ne

 z
u 

ha
lte

n.
 W

en
n 

m
an

 ih
n 

m
it 

de
m

 e
rs

te
n 

P
re

is
an

ge
bo

t 

ve
rä

rg
er

t, 
ka

nn
 m

an
 w

ei
te

re
 V

er
ha

nd
lu

ng
en

 v
er

ge
ss

en
. 

D
er

 R
es

t 
de

r 
V

er
ha

nd
lu

ng
en

 i
st

 n
ic

ht
 g

en
au

 p
la

nb
ar

. 
H

ie
r 

zä
hl

en
 T

al
en

t, 
ei

ne
 

ge
w

is
se

 L
oc

ke
rh

ei
t u

nd
 v

or
 a

lle
m

 d
ie

 E
rfa

hr
un

g.
 E

s 
gi

bt
 n

ur
 z

w
ei

 R
eg

el
n:

 M
an

 s
ol

lte
 

sa
ch

lic
h 

bl
ei

be
n 

un
d 

si
ch

er
 n

ic
ht

 m
eh

r 
al

s 
da

s 
zu

vo
r 

ge
se

tz
te

 L
im

it 
be

za
hl

en
. 

M
an

 

so
llt

e 
na

tü
rli

ch
 e

in
 w

en
ig

 v
om

 e
rs

te
n 

A
ng

eb
ot

 a
bk

om
m

en
, 

ab
er

 a
uc

h 
et

w
as

 H
är

te
 

ze
ig

en
. 

M
an

 k
an

n,
 w

ie
 s

ch
on

 g
es

ag
t, 

au
ch

 ü
be

r 
E

rs
at

zt
ei

le
 v

er
ha

nd
el

n.
 I

ch
 h

ab
e 

ei
ne

n 
in

ta
kt

en
 T

ac
ho

 b
ek

om
m

en
, a

ns
ta

tt 
da

ss
 ic

h 
no

ch
m

al
s 

10
0 

C
H

F 
m

it 
de

m
 P

re
is

 

he
ru

nt
er

 k
am

. 
B

ei
 E

rs
at

zt
ei

le
n 

si
nd

 d
ie

 V
er

kä
uf

er
 m

ei
st

en
s 

gr
os

sz
üg

ig
er

, 
w

ei
l 

si
e 

di
es

e 
na

ch
 d

em
 V

er
ka

uf
 m

ei
st

en
s 

ni
ch

t m
eh

r b
ra

uc
he

n 
kö

nn
en

.  

Is
t m

an
 b

ei
 e

in
em

 fa
ire

n 
P

re
is

 a
ng

ek
om

m
en

 u
nd

 d
ie

se
r 

st
im

m
t v

or
 a

lle
m

 fü
r 

ei
ne

m
 

se
lb

er
, 

so
llt

e 
m

an
 j

et
zt

 d
en

 K
au

f 
pe

r 
H

an
ds

ch
la

g 
be

si
eg

el
n,

 d
en

n 
m

an
 s

ol
lte

 d
ie

 

V
er

ha
nd

lu
ng

en
 n

ic
ht

 u
nn

öt
ig

 in
 d

ie
 L

än
ge

 z
ie

he
n.

  

N
ac

h 
de

m
 

H
an

ds
ch

la
g 

un
d 

de
r 

G
el

dü
be

rg
ab

e 
so

llt
e 

m
an

 
de

n 
K

au
fv

er
tra

g 

ge
m

ei
ns

am
 

no
ch

 
ko

m
pl

et
tie

re
n,

 
zu

m
 

B
ei

sp
ie

l 
di

e 
au

sg
eh

an
de

lte
n 

E
rs

at
zt

ei
le

 

au
fli

st
en

. 
D

an
ac

h 
w

ird
 d

as
 M

ot
or

ra
d 

ei
ng

el
ad

en
 u

nd
 m

an
 is

t h
of

fe
nt

lic
h 

de
r g

lü
ck

lic
he

 B
es

itz
er

 

ei
ne

s 
sc

hö
ne

n 
 O

ld
tim

er
m

ot
or

ra
ds

. 
 



44

 
 

 

V
er

tie
fu

ng
sa

rb
ei

t 2
01

9 
 

 
 

Li
no

 S
ie

ge
nt

ha
le

r 
09

.0
1.

20
19

 
13

 

4 
D

as
 B

es
ch

af
fe

n 
de

r T
ei

le
  

4.
1 

D
ie

 O
rg

an
is

at
io

n 

M
it 

de
m

 K
au

f 
m

ei
ne

r 
M

V
 A

gu
st

a 
17

5 
w

ar
 e

s 
ab

er
 n

oc
h 

ni
ch

t 
ge

ta
n.

 D
er

 n
oc

h 
au

fw
än

di
ge

re
 T

ei
l u

nd
 d

er
 a

m
 m

ei
st

en
 Z

ei
t 

un
d 

G
ed

ul
d 

br
au

ch
en

de
 is

t 
be

i e
in

em
 

so
lc

he
n 

P
ro

je
kt

 e
ig

en
tli

ch
 im

m
er

 d
as

 F
in

de
n 

vo
n 

E
rs

at
zt

ei
le

n.
 Im

 In
te

rn
et

 is
t e

s 
w

ie
 

im
m

er
 b

ei
 d

em
 T

he
m

a 
O

ld
tim

er
 e

he
r 

sc
hw

ie
rig

 d
as

 R
ic

ht
ig

e 
zu

 e
in

em
 a

kz
ep

ta
bl

en
 

P
re

is
 z

u 
fin

de
n.

 W
en

n 
m

an
 O

rig
in

al
te

ile
 m

öc
ht

e,
 w

ird
 e

s 
no

ch
 s

ch
w

ie
rig

er
. 

D
ie

 
ric

ht
ig

en
 K

on
ta

kt
e 

he
lfe

n 
ei

ne
m

 a
be

r a
uc

h 
be

im
 T

ei
le

be
so

rg
en

 w
ei

te
r. 

Zu
 m

ei
ne

m
 G

lü
ck

 w
us

st
e 

m
ei

n 
V

at
er

 v
on

 e
in

em
 O

ld
tim

er
 T

ei
le

m
ar

kt
, d

er
 e

in
m

al
 im

 
Ja

hr
 in

 It
al

ie
n 

st
at

tfi
nd

et
, g

en
au

er
 g

es
ag

t i
n 

R
eg

gi
o 

E
m

ilia
, d

as
 li

eg
t i

n 
de

r N
äh

e 
vo

n 
P

ar
m

a.
 F

ün
f 

se
in

er
 O

ld
tim

er
 F

re
un

de
 a

us
 d

em
 L

av
er

da
 C

lu
b 

fu
hr

en
 d

ie
se

s 
Ja

hr
 

ge
m

ei
ns

am
 

na
ch

 
R

eg
gi

o 
E

m
ilia

. 
D

as
 D

at
um

 v
om

 7
. 

un
d 

8.
 

A
pr

il 
pa

ss
te

 
au

ch
 

gu
t 

in
 

m
ei

ne
n 

Ze
itp

la
n.

 
D

a 
si

eb
en

 
M

än
ne

r 
ab

er
 

ni
ch

t 
in

 
ei

ne
m

 
no

rm
al

en
 

A
ut

o 
P

la
tz

 
ha

be
n,

 
m

us
st

e 
ic

h 
ei

n 
gr

ös
se

re
s 

A
ut

o 
or

ga
ni

si
er

en
. 

D
ie

 E
lte

rn
 e

in
es

 m
ei

ne
r 

be
st

en
 

Fr
eu

nd
e 

M
ax

 
be

si
tz

en
 

ei
ne

n 
R

en
au

lt 
S

pr
in

te
r, 

de
r 

ne
un

 
S

itz
pl

ät
ze

 
ha

t 
un

d 
et

w
as

 
S

ta
ur

au
m

 
fü

r 
di

e 
ge

ka
uf

te
n 

Te
ile

. 
M

ax
 u

nd
 s

ei
n 

V
at

er
 s

in
d 

au
ch

 
O

ld
tim

er
fa

ns
. 

M
ax

 
ha

t 
ge

ra
de

 a
ng

ef
an

ge
n 

ei
ne

n 
fa

st
 

10
0-

jä
hr

ig
en

 
en

gl
is

ch
en

 
O

ld
tim

er
 d

er
 M

ar
ke

 P
an

te
r 

zu
 r

es
ta

ur
ie

re
n.

 Ic
h 

fra
gt

e 
ih

n,
 o

b 
er

 n
ac

h 
R

eg
gi

o 
E

m
ilia

 
m

itk
om

m
en

 m
öc

ht
e 

un
d 

ob
 w

ir 
de

n 
R

en
au

lt 
fü

r d
ie

 R
ei

se
 a

us
le

ih
en

 d
ür

fe
n.

 M
ax

 w
ar

 
so

fo
rt 

be
ge

is
te

rt 
un

d 
de

n 
R

en
au

lt 
du

rft
en

 w
ir 

be
nu

tz
en

. I
ch

 w
ar

 fr
oh

, d
as

s 
no

ch
 e

in
er

 
in

 m
ei

ne
m

 A
lte

r a
uf

 d
ie

 R
ei

se
 m

itk
om

m
t. 

W
ic

ht
ig

 is
t, 

da
ss

 m
an

 n
ic

ht
 e

in
fa

ch
 s

o 
an

 e
in

en
 T

ei
le

m
ar

kt
 g

eh
t, 

so
nd

er
n 

si
ch

 g
ut

 
da

ra
uf

 v
or

be
re

ite
t. 

Ic
h 

ha
tte

 n
oc

h 
et

w
as

 Z
ei

t, 
um

 m
ir 

ei
ne

 g
en

au
e 

E
rs

at
zt

ei
le

lis
te

 z
u 

er
st

el
le

n.
 

Ic
h 

er
st

el
lte

 
m

ir 
al

so
 

di
es

e 
Li

st
e 

un
d 

sc
ha

ut
e 

im
 

In
te

rn
et

 
od

er
 

in
 

Fa
ch

bü
ch

er
n 

na
ch

 w
ie

 d
ie

 n
ic

ht
 v

or
ha

nd
en

en
 T

ei
le

 a
us

se
he

n.
 

D
ie

 L
is

te
 w

ur
de

 g
rö

ss
er

 a
ls

 g
ed

ac
ht

. A
be

r v
ie

le
 T

ei
le

 w
ie

 z
.B

. P
ne

us
 o

de
r e

in
e 

K
et

te
 

ko
nn

te
 ic

h 
ei

nf
ac

h 
in

 d
er

 S
ch

w
ei

z 
be

st
el

le
n.

 
D

ie
 L

is
te

 w
ar

 fe
rti

g 
un

d 
ic

h 
fre

ut
e 

m
ic

h 
au

f d
en

 T
ei

le
m

ar
kt

. 
 

 

A
bb

ild
un

g 
7:

 D
er

 O
rt

 R
eg

gi
o 

Em
ili

a 
in

 It
al

ie
n.

  
(G

oo
gl

e 
m

ap
s)

 

 
 

 

V
er

tie
fu

ng
sa

rb
ei

t 2
01

9 
 

 

 

Li
no

 S
ie

ge
nt

ha
le

r 
09

.0
1.

20
19

 

14
 

4.
2 

D
as

 W
oc

he
ne

nd
e 

in
 R

eg
gi

o 
Em

ili
a 

A
m

 7
. A

pr
il 

um
 0

4:
00

 n
ac

ht
s 

tra
fe

n 
si

ch
 z

w
ei

 K
ol

le
ge

n 

m
ei

ne
s 

V
at

er
s 

vo
m

 L
av

er
da

 C
lu

b 
(A

nd
i u

nd
 A

rw
ed

), 

M
ax

 m
it 

de
m

 R
en

au
lt,

 m
ei

n 
V

at
er

 u
nd

 i
ch

 a
uf

 d
em

 

P
ar

kp
la

tz
 

vo
r 

un
se

re
m

 
H

au
s.

 
N

ac
h 

ei
ne

r 
ku

rz
en

 

B
eg

rü
ss

un
g 

gi
ng

 d
ie

 R
ei

se
 l

os
. 

M
ax

 f
uh

r 
bi

s 
na

ch
 

S
ch

w
yz

 
w

o 
w

ir 
G

io
rg

io
, 

W
er

ne
r 

un
d 

M
ar

ku
s,

 
di

e 

re
st

lic
he

n 
dr

ei
 L

av
er

da
 C

lu
b 

Fr
eu

nd
e 

m
ei

ne
s 

V
at

er
s 

tra
fe

n.
 D

an
ac

h 
fu

hr
 m

ei
n 

V
at

er
 b

is
 n

ac
h 

C
hi

as
so

, w
o 

w
ir 

ta
nk

te
n 

un
d 

ei
ne

n 
C

ap
pu

cc
in

o 
ge

no
ss

en
. I

ch
 fu

hr
 

da
s 

re
st

lic
he

 S
tü

ck
 b

is
 n

ac
h 

R
eg

gi
o 

E
m

ili
a,

 w
o 

w
ir 

et
w

a 
um

 1
0:

00
 a

nk
am

en
. G

io
rg

io
, d

er
 e

ig
en

tli
ch

 J
ör

g 

he
is

st
 

un
d 

w
eg

en
 

se
in

er
 

Li
eb

e 
zu

 
O

ld
tim

er
 

M
ot

or
rä

de
rn

 
m

eh
r 

in
 

Ita
lie

n 
al

s 
in

 
de

r 
S

ch
w

ei
z 

un
te

rw
eg

s 
is

t, 
lo

ts
te

 
m

ic
h 

du
rc

h 
da

s 
al

ltä
gl

ic
he

 

ita
lie

ni
sc

he
 

V
er

ke
hr

sd
ur

ch
ei

na
nd

er
. 

G
an

z 
in

 
de

r 

N
äh

e 
de

s 
Te

ile
m

ar
kt

s 
pa

rk
ie

rte
n 

w
ir 

au
f 

ei
ne

m
 

K
re

is
ve

rk
eh

r, 
w

as
 o

ffe
ns

ic
ht

lic
h 

ga
nz

 n
or

m
al

 is
t. 

W
ir 

m
ac

ht
en

 
un

s 
di

re
kt

 
au

f 
de

n 
W

eg
 

zu
m

 E
in

ga
ng

, b
ez

ah
lte

n 
10

 E
ur

o 
pr

o 
P

er
so

n 
fü

r d
en

 

E
in

tri
tt 

un
d 

m
ac

ht
en

 
ei

ne
n 

Tr
ef

fp
un

kt
 

fü
r 

da
s 

M
itt

ag
es

se
n 

an
 e

in
em

 I
m

bi
ss

st
an

d 
ab

. 
W

en
n 

m
an

 

zu
 a

ch
t a

uf
 e

in
em

 M
ar

kt
 h

er
um

lä
uf

t u
nd

 je
de

r e
tw

as
 

an
de

re
s 

su
ch

t, 
ko

m
m

t 
m

an
 n

ic
ht

 v
or

an
. 

A
ls

o 
te

ilt
en

 

w
ir 

un
s 

au
f. 

M
ax

 m
ei

n 
V

at
er

 u
nd

 i
ch

 m
ac

ht
en

 u
ns

 

zu
sa

m
m

en
 a

uf
 d

ie
 S

uc
he

. 
W

ir 
st

ür
zt

en
 u

ns
 a

ls
o 

zu
 d

rit
t i

n 
da

s 
G

et
üm

m
el

. M
ax

 

un
d 

ic
h 

w
ar

en
 

et
w

as
 

üb
er

fo
rd

er
t. 

Ü
be

ra
ll 

la
ge

n 

Te
ile

, 
au

f 
B

la
ch

en
, 

am
 B

od
en

 u
nd

 a
uf

 
Fe

st
bä

nk
en

. 
U

nd
 

üb
er

al
l 

w
ur

de
 

la
ut

 
di

sk
ut

ie
rt 

un
d 

ge
st

ik
ul

ie
rt.

 T
yp

is
ch

 
Ita

lie
ni

sc
h.

 
M

ei
n 

V
at

er
 

w
ar

 
be

re
its

 

ei
nm

al
 a

n 
di

es
em

 M
ar

kt
 g

ew
es

en
 u

nd
 k

an
nt

e 
si

ch
 

ei
n 

bi
ss

ch
en

 a
us

. E
s 

ga
b 

dr
ei

 H
al

le
n 

w
o 

di
ej

en
ig

en
 

ih
re

 S
tä

nd
e 

ha
tte

n,
 d

ie
 v

om
 p

ro
fe

ss
io

ne
lle

n 
V

er
ka

uf
 

vo
n 

Te
ile

n 
un

d 
ga

nz
en

 M
ot

or
rä

de
rn

 l
eb

te
n.

 R
un

d 

um
 

di
es

e 
dr

ei
 

H
al

le
n,

 
te

ilw
ei

se
 

im
 

Fr
ei

en
 

od
er

 

üb
er

da
ch

t, 
ve

rk
au

fte
n 

al
le

 
an

de
re

n 
ih

re
 

Te
ile

, 

M
ot

or
rä

de
r 

un
d 

M
as

ch
in

en
. 

D
a 

m
us

st
e 

m
an

 v
ie

l 

ru
m

w
üh

le
n 

un
d 

fa
nd

 e
he

r 
K

le
in

te
ile

 z
u 

gü
ns

tig
er

en
 

P
re

is
en

 o
de

r 
m

an
 h

at
te

 G
lü

ck
 u

nd
 fa

nd
 e

tw
as

 g
an

z 

S
el

te
ne

s.
 I

n 
de

n 
H

al
le

n 
gi

ng
 e

s 
ge

or
dn

et
er

 z
u 

un
d 

he
r 

un
d 

de
sh

al
b 

au
ch

 e
tw

as
 t

eu
re

r. 
A

be
r 

H
an

de
ln

 

un
d 

fe
ils

ch
en

 k
on

nt
e 

m
an

 n
at

ür
lic

h 
m

it 
je

de
m

. N
ac

h 

A
bb

ild
un

g 
9:

 A
n 

di
es

em
 V

er
ka

uf
st

an
d 

ha
be

 ic
h 

se
hr

 v
ie

le
 T

ei
le

 g
ek

au
ft.

  
(V

om
 A

ut
or

) 

A
bb

ild
un

g 
10

: D
as

 H
ot

el
 P

os
ta

 in
 d

em
 w

ir 
üb

er
na

ch
te

t h
ab

en
.  

(V
om

 A
ut

or
) 

A
bb

ild
un

g 
8:

 E
in

 S
ta

nd
 a

uf
 d

em
 

Te
ile

m
ar

kt
.  

(V
om

 A
ut

or
) 



45

 
 

 

V
er

tie
fu

ng
sa

rb
ei

t 2
01

9 
 

 

 

Li
no

 S
ie

ge
nt

ha
le

r 
09

.0
1.

20
19

 

15
 

de
m

 M
itt

ag
es

se
n 

m
ac

ht
en

 w
ir 

un
s 

er
ne

ut
 a

uf
 d

ie
 S

uc
he

. A
m

 e
rs

te
n 

Ta
g 

su
ch

te
n 

w
ir 

vo
r 

al
le

m
 b

ei
 d

en
 S

tä
nd

en
 r

in
gs

 u
m

 d
ie

 d
re

i H
al

le
n 

na
ch

 E
rs

at
zt

ei
le

n.
 Im

m
er

 w
ie

de
r 

en
td

ec
kt

e 
m

an
 e

tw
as

, d
as

 d
er

 ri
ch

tig
e 

E
rs

at
zt

ei
l h

ät
te

 s
ei

n 
kö

nn
en

. M
ei

st
en

s 
w

ar
 e

s 

al
le

rd
in

gs
 n

ur
 e

in
 s

eh
r 

äh
nl

ic
he

s 
Te

il,
 a

be
r 

ni
ch

t 
da

s 
ric

ht
ig

e.
 T

ro
tz

de
m

 f
an

de
n 

w
ir 

ei
n 

pa
ar

 E
in

ze
lte

ile
 u

nd
 ic

h 
w

ar
 g

lü
ck

lic
h 

m
it 

de
r A

us
be

ut
e.

 

E
tw

a 
um

 1
6:

30
 tr

af
en

 w
ir 

de
n 

R
es

t v
on

 u
ns

er
er

 T
ru

pp
e 

be
im

 v
er

ei
nb

ar
te

n 
Tr

ef
fp

un
kt

 

un
d 

w
ir 

fu
hr

en
 z

us
am

m
en

 z
u 

un
se

re
m

 H
ot

el
 i

n 
de

r 
S

ta
dt

. 
D

as
 s

ch
ön

e 
H

ot
el

 P
os

ta
 w

ar
 

nu
r 

et
w

a 
15

 
M

in
ut

en
 

vo
m

 
M

ar
kt

 e
nt

fe
rn

t 
un

d 
la

g 
m

itt
en

 
in

 d
er

 A
lts

ta
dt

. 
W

ir 
be

zo
ge

n 
un

se
re

 Z
im

m
er

 u
nd

 tr
af

en
 u

ns
 

sc
ho

n 
ba

ld
 

w
ie

de
r 

fri
sc

h 
ge

du
sc

ht
 v

or
 d

em
 H

ot
el

 u
m

 
et

w
as

 e
ss

en
 z

u 
ge

he
n.

 A
uf

 
de

r 
P

ia
zz

a 
na

hm
en

 w
ir 

ei
ne

n 
kl

as
si

sc
he

n,
 

ita
lie

ni
sc

he
n 

A
pé

ro
. 

Im
 

R
es

ta
ur

an
t 

D
on

 
P

ap
i 

w
ar

 
sc

ho
n 

fü
r 

un
s 

re
se

rv
ie

rt.
 U

nd
 w

as
 i

ch
 n

ic
ht

 
w

us
st

e:
 m

an
 tr

af
 s

ic
h 

m
it 

de
m

 
La

ve
rd

a 
C

lu
b 

D
eu

ts
ch

la
nd

 a
n 

ei
ne

m
 

Ti
sc

h.
 

W
ir 

as
se

n 
ei

n 
ita

lie
ni

sc
he

s 
Fü

nf
ga

ng
m

en
ü 

un
d 

fü
hr

te
n 

sp
an

ne
nd

e 
un

d 
se

hr
 lu

st
ig

e 
G

es
pr

äc
he

. N
ac

h 
de

m
 ü

pp
ig

en
 E

ss
en

 u
nd

 

de
m

 e
tw

as
 s

pe
zi

el
le

n 
W

ei
n 

na
m

en
s 

La
m

br
us

co
 g

in
ge

n 
w

ir 
to

dm
üd

e 
sc

hl
af

en
. 

A
m

 n
äc

hs
te

n 
M

or
ge

n 
ch

ec
kt

en
 w

ir 
na

ch
 d

em
 F

rü
hs

tü
ck

 a
us

 u
nd

 m
ac

ht
en

 u
ns

 w
ie

de
r 

au
f d

en
 W

eg
 z

um
 T

ei
le

m
ar

kt
.  

A
n 

di
es

em
 T

ag
 w

ol
lte

 ic
h 

m
ög

lic
hs

t d
en

 g
an

ze
n 

R
es

t 
an

 f
eh

le
nd

en
 T

ei
le

n 
au

ftr
ei

be
n.

 B
is

 
an

hi
n 

ha
lf 

m
ir 

m
ei

n 
V

at
er

 b
ei

 d
er

 
V

er
st

än
di

gu
ng

, 
de

nn
 

er
 

sp
ric

ht
 

et
w

as
 

Ita
lie

ni
sc

h.
 

D
oc

h 
fü

r 
he

ut
e 

ha
tte

n 
w

ir 
no

ch
 e

in
 A

ss
 i

m
 Ä

rm
el

. 
G

io
rg

io
, d

er
 d

ur
ch

ge
kn

al
lte

 L
av

er
da

 
Fa

n,
 

ka
nn

te
 

in
 

de
r 

H
al

le
 

ei
ni

ge
 

H
än

dl
er

 
pe

rs
ön

lic
h,

 
w

ei
l 

er
 

je
de

s 
Ja

hr
 d

ie
se

n 
Te

ile
m

ar
kt

 b
es

uc
ht

. 
E

r 
ka

nn
 s

eh
r 

gu
t 

Ita
lie

ni
sc

h 
un

d 
ke

nn
t 

di
e 

Ti
pp

s 
un

d 
Tr

ic
ks

 
be

im
 

V
er

ha
nd

el
n.

 
E

r 
w

ei
ss

, 
w

el
ch

e 
H

än
dl

er
 

ei
ne

m
 

üb
er

 
de

n 
Ti

sc
h 

zi
eh

en
 

m
öc

ht
en

 
un

d 
w

el
ch

e 
G

es
ch

äf
ts

le
ut

e 
fa

ir 
si

nd
. 

G
io

rg
io

 e
rz

äh
lte

 m
ir 

sp
ät

er
, d

as
s 

er
 

Ita
lie

ni
sc

h 
au

f 
so

lc
he

n 
M

är
kt

en
 

ge
le

rn
t 

ha
t 

un
d 

da
ss

 s
og

ar
 s

ch
on

 m
al

 d
ie

 L
av

er
da

 F
am

ili
e 

be
i 

ih
m

 z
uh

au
se

 z
u 

B
es

uc
h 

w
ar

. D
ie

se
r 

Ty
p 

fa
sz

in
ie

rte
 m

ic
h 

un
d 

ic
h 

ha
tte

 G
lü

ck
, d

as
s 

er
 m

ir 
so

 g
er

ne
 

ha
lf.

 A
lle

in
e 

hä
tte

 i
ch

 d
ie

 V
er

ha
nd

lu
ng

en
 w

eg
en

 d
er

 F
re

m
ds

pr
ac

he
 n

ic
ht

 m
ei

st
er

n 

kö
nn

en
. U

nd
 s

om
it 

ko
nn

te
 ic

h 
di

es
e 

G
re

nz
e 

m
it 

H
ilf

e 
vo

n 
m

ei
ne

m
 V

at
er

 u
nd

 G
io

rg
io

 

A
bb

ild
un

g 
12

: D
as

 s
in

d 
al

le
 T

ei
le

 d
ie

 ic
h 

er
w

or
be

n 
ha

be
 a

m
 

Te
ile

m
ar

kt
.  

(V
om

 A
ut

or
) 

A
bb

ild
un

g 
11

: R
ob

er
t (

m
ei

n 
Va

te
r)

, W
er

ne
r, 

M
ax

, J
ör

g 
(G

io
rg

io
), 

A
nd

i, 

M
ar

ku
s,

 d
er

 A
ut

or
, A

rw
ed

.  
(v

on
 li

nk
s 

na
ch

 re
ch

ts
), 

(V
om

 A
ut

or
) 

 
 

 

V
er

tie
fu

ng
sa

rb
ei

t 2
01

9 
 

 
 

Li
no

 S
ie

ge
nt

ha
le

r 
09

.0
1.

20
19

 
16

 

üb
er

w
in

de
n.

 D
er

 z
w

ei
te

 T
ag

 w
ar

 w
irk

lic
h 

se
hr

 e
rfo

lg
re

ic
h 

un
d 

ic
h 

ko
nn

te
 b

is
 a

uf
 d

ie
 

ne
ub

ez
og

en
e 

S
itz

ba
nk

 a
lle

 g
ew

ün
sc

ht
en

 T
ei

le
 b

es
or

ge
n.

 D
as

 is
t g

ro
ss

ar
tig

. 
W

ei
l a

lle
 z

uf
rie

de
n 

m
it 

ih
re

r A
us

be
ut

e 
un

d 
de

m
 W

oc
he

ne
nd

e 
w

ar
en

, m
ac

ht
en

 w
ir 

un
s 

um
 1

5:
00

 a
uf

 d
en

 H
ei

m
w

eg
.  

D
er

 P
la

tz
 im

 R
en

au
lt 

w
ur

de
 e

tw
as

 k
na

pp
, 

w
ei

l i
ch

 s
o 

vi
el

e 
Te

ile
 g

ek
au

ft 
ha

tte
. 

B
is

 
zu

m
 

zw
ei

st
ün

di
ge

n 
S

ta
u 

vo
r 

de
m

 
G

ot
th

ar
d 

w
ar

en
 

al
le

 
be

st
en

s 
ge

la
un

t. 
Zu

r 
A

uf
m

un
te

ru
ng

 a
ss

en
 w

ir 
in

 B
ru

nn
en

 a
m

 V
ie

rw
al

ds
tä

tte
rs

ee
 e

in
 p

aa
r 

K
ug

el
n 

G
la

ce
 

un
d 

br
ac

ht
en

 d
an

ac
h 

al
le

 n
ac

h 
H

au
se

. 
D

ie
 T

ru
pp

e 
de

r 
ol

dt
im

er
ve

rrü
ck

te
n 

M
än

ne
r 

w
ar

 i
m

m
er

 s
eh

r 
gu

t 
dr

au
f. 

U
nd

 m
ei

ne
 

A
us

be
ut

e 
vo

m
 W

oc
he

ne
nd

e 
ko

nn
te

 ic
h 

zu
ha

us
e 

da
s 

er
st

e 
M

al
 in

 R
uh

e 
be

gu
ta

ch
te

n.
 

Je
tz

t d
en

ke
 ic

h,
 ic

h 
bi

n 
je

tz
t a

uc
h 

ei
n 

bi
ss

ch
en

 e
in

 O
ld

tim
er

ve
rrü

ck
te

r g
ew

or
de

n.
 

 
 



46

 
 

 

V
er

tie
fu

ng
sa

rb
ei

t 2
01

9 
 

 

 

Li
no

 S
ie

ge
nt

ha
le

r 
09

.0
1.

20
19

 

17
 

5 
D

ie
 G

es
ch

ic
ht

e 
vo

n 
M

V 
A

gu
st

a 

Im
 J

ah
re

 1
90

7 
be

ga
nn

 d
ie

 G
es

ch
ic

ht
e 

vo
n 

M
V

 A
gu

st
a.

 E
in

 

w
oh

lh
ab

en
de

r 
G

ra
f n

am
en

s 
G

io
va

nn
i A

gu
st

a 
be

sc
hl

os
s,

 e
in

 

Fl
ug

ze
ug

 z
u 

ba
ue

n.
 N

ur
 v

ie
r J

ah
re

 z
uv

or
, a

m
 1

7.
 D

ez
em

be
r 

19
03

, 
ha

tte
n 

di
e 

G
eb

rü
de

r 
W

rig
ht

 d
en

 e
rs

te
n 

m
ot

or
is

ie
rte

n 

Fl
ug

 e
rfo

lg
re

ic
h 

ab
so

lv
ie

rt.
  

A
ls

 G
io

va
nn

i 
A

gu
st

a 
se

in
en

 D
op

pe
ld

ec
ke

r 
A

g 
1 

zu
 b

au
en

 

an
fin

g,
 b

ef
an

d 
er

 s
ic

h 
un

te
r 

de
n 

Lu
ftf

ah
rtp

io
ni

er
en

 in
 It

al
ie

n.
 

19
07

 a
bs

ol
vi

er
te

 G
io

va
nn

i 
A

gu
st

a 
ei

ne
n 

er
fo

lg
re

ic
he

n 
Fl

ug
 

m
it 

se
in

em
 D

op
pe

ld
ec

ke
r A

g 
1.

  
19

11
 

en
tw

ar
f 

er
 

ei
ne

n 
Fa

lls
ch

irm
, 

de
r 

im
 

Fa
lle

 
ei

ne
s 

te
ch

ni
sc

he
n 

P
ro

bl
em

s 
ni

ch
t n

ur
 d

en
 P

ilo
te

n 
un

be
sc

ha
de

t a
uf

 

de
n 

B
od

en
 b

rin
ge

n 
so

llt
e,

 s
on

de
rn

 a
uc

h 
da

s 
Fl

ug
ze

ug
. D

as
 

G
er

ät
 w

og
 1

5 
K

ilo
gr

am
m

 u
nd

 is
t d

er
 V

or
lä

uf
er

 v
on

 ä
hn

lic
he

n 

Fa
lls

ch
irm

en
, 

di
e 

he
ut

zu
ta

ge
 d

ie
 R

au
m

ka
ps

el
n 

si
ch

er
 z

ur
 

E
rd

e 
zu

rü
ck

 b
rin

ge
n.

  
G

io
va

nn
i 

A
gu

st
a 

is
t 

18
79

 i
n 

P
ar

m
a 

ge
bo

re
n 

un
d 

st
ar

b 
am

 

27
. N

ov
em

be
r 1

92
7 

im
 A

lte
r v

on
 e

rs
t 4

8 
Ja

hr
en

. 
N

ac
hd

em
 

Ita
lie

n 
im

 
Ja

hr
e 

19
11

 
al

s 
er

st
e 

N
at

io
n 

Fl
ug

ze
ug

e 
be

i 
de

r 
E

ro
be

ru
ng

 
Li

by
en

s 
zu

 
K

rie
gs

zw
ec

ke
n 

ei
ns

et
zt

e,
 

lie
f 

di
e 

P
ro

du
kt

io
n 

vo
n 

Fl
ug

ze
ug

en
 

im
 

E
rs

te
n 

W
el

tk
rie

g 
be

i 
A

gu
st

a 
au

f 
H

oc
ht

ou
re

n.
 Im

 J
ah

re
 1

91
9 

ga
lt 

M
V

 
al

s 
ei

ne
r 

de
r 

fü
hr

en
de

n 
Lu

ftf
ah

rts
pe

zi
al

is
te

n 
in

 It
al

ie
n.

  

19
20

 g
rü

nd
et

e 
G

io
va

nn
i A

gu
st

a 
di

e 
C

os
tru

zi
on

i 

A
er

on
au

tic
he

 
G

io
va

nn
i 

A
gu

st
a 

A
kt

ie
ng

es
el

ls
ch

af
t. 

M
an

 r
ep

ar
ie

rte
 u

nd
 s

te
llt

e 

M
ili

tä
r-

 
un

d 
Zi

vi
lfl

ug
ze

ug
e 

he
r. 

D
en

 

Ju
ng

fe
rn

flu
g 

de
r 

A
g 

2 
er

le
bt

e 
G

io
va

nn
i g

er
ad

e 

no
ch

 v
or

 s
ei

ne
m

 T
od

. 
S

ei
ne

 F
ra

u 
G

iu
se

pp
in

a 

Tu
rr

et
ta

 A
gu

st
a 

be
ka

m
 d

ie
 F

irm
a.

 D
om

en
ic

o 

A
gu

st
a 

w
ar

 
ab

er
 

de
r 

ge
ei

gn
et

st
e 

de
r 

vi
er

 

S
öh

ne
 u

nd
 ü

be
rn

ah
m

 d
ie

 G
es

ch
äf

ts
le

itu
ng

 v
on

 

A
gu

st
a.

 E
r 

bl
ie

b 
bi

s 
zu

 s
ei

ne
m

 T
od

 1
97

1 
an

 

de
r S

pi
tz

e 
de

r F
irm

a.
  

 

A
bb

ild
un

g 
13

: G
io

va
nn

i 
A

gu
st

a 
(G

io
va

nn
i A

gu
st

a)
 

A
bb

ild
un

g 
14

: D
er

 D
op

pe
ld

ec
ke

r 
A

g 
1 

(M
ic

k 
W

al
ke

r)
 

A
bb

ild
un

g 
15

: D
ie

se
 F

al
ls

ch
irm

e 
ba

si
er

en
 a

uf
 

de
r E

rf
in

du
ng

 v
on

 G
io

va
nn

i A
gu

st
a 

(S
pa

ce
 c

ap
su

le
) 

 
 

 

V
er

tie
fu

ng
sa

rb
ei

t 2
01

9 
 

 
 

Li
no

 S
ie

ge
nt

ha
le

r 
09

.0
1.

20
19

 
18

 

A
bb

ild
un

g 
17

: D
ie

 e
rs

te
 M

V 
A

gu
st

a 
98

cc
m

, Z
w

ei
ta

kt
 

(D
ie

 e
rs

te
 M

V 
A

gu
st

a)
 

W
ie

 a
lle

n 
an

de
re

n 
de

r 
Lu

ftf
ah

rt-
in

du
st

rie
 

im
 

Zw
ei

te
n 

W
el

tk
rie

g,
 

w
ur

de
 D

om
en

ic
o 

A
gu

st
a 

vo
n 

de
n 

D
eu

ts
ch

en
 

ve
rb

ot
en

, 
et

w
as

 
fü

r 
di

e 
Lu

ftf
ah

rt 
he

rz
us

te
lle

n.
 D

ah
er

 
m

us
st

e 
si

ch
 

D
om

en
ic

o 
A

gu
st

a 
et

w
as

 N
eu

es
 e

in
fa

lle
n 

la
ss

en
. E

r 
en

ts
ch

ie
d 

si
ch

 fü
r d

ie
 H

er
st

el
lu

ng
 

vo
n 

K
le

in
m

ot
or

rä
de

rn
 u

nd
 g

rü
n-

de
te

 s
ch

lie
ss

lic
h 

19
45

 d
ie

 F
irm

a 
M

V
 A

gu
st

a 
„M

ec
ca

ni
ca

 V
er

gh
er

a 
A

gu
st

a“
 („

m
ec

ha
ni

sc
he

r 
B

et
rie

b 
A

gu
st

a 
in

 
V

er
gh

er
a“

 
– 

ei
ne

m
 

O
rts

te
il 

vo
n 

S
am

ar
at

e,
 

N
or

di
ta

lie
n)

.  
W

ie
 

si
ch

 
he

ra
us

st
el

lte
, 

ha
tte

 
D

om
en

ic
o 

A
gu

st
a 

de
n 

ric
ht

ig
en

 
R

ie
ch

er
 u

nd
 1

94
6 

ka
m

 d
as

 e
rs

te
 

M
ot

or
ra

d 
vo

n 
M

V
 A

gu
st

a 
au

f d
en

 
M

ar
kt

. 
D

as
 

98
cc

m
 

Zw
ei

ta
kt

-
M

ot
or

ra
d 

w
ar

 d
er

 A
nf

an
g 

ei
ne

r 
er

fo
lg

re
ic

he
n 

M
ot

or
ra

dg
es

ch
ic

ht
e.

 
Tr

ot
zd

em
 

st
ie

g 
D

om
en

ic
o 

A
gu

st
a 

w
ie

de
r 

in
 

di
e 

Lu
ftf

ah
rti

nd
us

tri
e 

ei
n,

 
fü

hr
te

 
ab

er
 

da
s 

G
es

ch
äf

t 
m

it 
de

n 
M

ot
or

rä
de

rn
 

w
ei

te
r. 

N
ac

h 
de

m
 

B
oo

m
 d

er
 1

95
0e

r 
Ja

hr
e 

fu
hr

 M
V

 
A

gu
st

a 
in

 d
en

 1
96

0e
r 

un
d 

19
70

er
 J

ah
re

n 
za

hl
re

ic
he

 R
en

ns
ie

ge
 e

in
. D

ie
 M

ar
ke

 M
V

 
A

gu
st

a 
is

t d
ie

 e
rfo

lg
re

ic
hs

te
 M

ot
or

ra
dm

ar
ke

, d
ie

 d
er

 R
en

ns
po

rt 
je

 g
es

eh
en

 h
at

. 1
98

0 
w

ur
de

 d
ie

 P
ro

du
kt

io
n 

ab
er

 in
fo

lg
e 

fin
an

zi
el

le
r P

ro
bl

em
e 

ei
ng

es
te

llt
.  

N
ac

hd
em

 
di

e 
M

ar
ke

 
M

V
 

A
gu

st
a 

ei
n 

pa
ar

m
al

 
w

ei
te

rv
er

ka
uf

t 
w

ur
de

, 
ge

hö
rt 

M
V

 
A

gu
st

a 
zu

r 
C

as
tig

lio
ni

-G
ru

pp
e,

 d
ie

 
au

ch
 

sc
ho

n 
de

n 
be

id
en

 
ita

lie
ni

sc
he

n 
M

ot
or

ra
dm

ar
ke

n 
D

uc
at

i 
un

d 
A

er
m

ac
ch

i 
w

ie
de

r 
au

f d
ie

 B
ei

ne
 g

eh
ol

fe
n 

ha
t. 

A
uc

h 
he

ut
e 

no
ch

 is
t M

V
 A

gu
st

a 
da

fü
r b

ek
an

nt
, 

sp
or

tli
ch

e 
M

ot
or

rä
de

r 
in

 
un

ve
rg

le
ic

hb
ar

em
, 

ita
lie

ni
sc

he
m

 D
es

ig
n 

he
rz

us
te

lle
n.

 U
nt

er
 d

em
 N

am
en

 A
gu

st
a 

w
ur

de
n 

no
ch

 
la

ng
e 

Fl
ug

ze
ug

e 
un

d 
sp

ät
er

 
au

ch
 

H
el

ik
op

te
r 

in
 

Zu
sa

m
m

en
ar

be
it 

m
it 

an
de

re
n 

Fi
rm

en
 

he
rg

es
te

llt
, 

bi
s 

20
17

 
al

s 
di

es
e 

de
n 

N
am

en
 in

 „L
eo

na
rd

o“
 u

m
be

na
nn

te
n.

  
 

 

A
bb

ild
un

g 
18

: A
uc

h 
di

e 
R

eg
a 

be
si

tz
t H

el
ik

op
te

r v
on

 
A

gu
st

a 
(P

at
ric

k 
D

re
ye

r)
 

A
bb

ild
un

g 
16

: D
er

 O
rt

 V
er

gh
er

a 
in

 It
al

ie
n 

(G
oo

gl
e 

m
ap

s)
 



47

 
 

 

V
er

tie
fu

ng
sa

rb
ei

t 2
01

9 
 

 
 

Li
no

 S
ie

ge
nt

ha
le

r 
09

.0
1.

20
19

 
19

 

6 
In

te
rv

ie
w

 

M
ei

n 
In

te
rv

ie
w

 h
ab

e 
ic

h 
m

it 
N

ig
gi

 H
or

ni
 g

em
ac

ht
. 

D
as

 i
st

 d
er

 P
rä

si
de

nt
 d

es
 M

V
 

A
gu

st
a 

C
lu

b 
S

ch
w

ei
z.

  
D

ie
 te

ch
ni

sc
he

n 
D

at
en

 u
nd

 F
ot

os
 d

er
 im

 In
te

rv
ie

w
 e

rw
äh

nt
en

 M
ot

or
rä

de
r f

in
de

t m
an

 
na

ch
 d

em
 In

te
rv

ie
w

. 
 

  
1.

 W
ie

so
 b

is
t d

u 
ei

n 
Fa

n 
vo

n 
M

V 
A

gu
st

a 
Ic

h 
ha

be
 s

ch
on

 a
ls

 k
le

in
er

 J
un

ge
 d

ie
 M

V
 A

G
U

S
TA

 M
ot

or
rä

de
r b

ew
un

de
rt.

 
N

ei
n,

 n
ic

ht
 n

ur
 b

ew
un

de
rt,

 ic
h 

ha
be

 s
ie

 v
er

eh
rt.

 
 

2.
 S

ei
t w

an
n 

bi
st

 d
u 

ei
n 

Fa
n 

vo
n 

M
V 

A
gu

st
a?

 
S

ei
t c

a.
 1

96
8,

 a
ls

o 
se

it 
de

m
 z

ar
te

n 
A

lte
r v

on
 1

5 
Ja

hr
en

. 
 

3.
 W

el
ch

es
 is

t d
ei

ne
 L

ie
bl

in
gs

 M
V 

A
gu

st
a 

un
d 

w
ie

so
? 

M
ei

ne
 L

ie
bl

in
gs

 M
V

 is
t d

ie
 a

lte
 7

50
 S

 (J
ah

rg
an

g 
19

72
) m

it 
de

r T
an

kb
em

al
un

g 
ro

t-b
la

u-
w

ei
ss

. E
in

 w
un

de
rs

ch
ön

es
 M

ot
or

ra
d.

 
 

4.
 G

ib
t e

s 
ei

ne
 M

V 
A

gu
st

a,
 d

ie
 d

u 
ga

r n
ic

ht
 to

ll 
fin

de
st

 u
nd

 w
ie

so
? 

A
lle

 n
eu

en
 M

V
’s

 d
ie

 a
b 

de
m

 M
od

el
l 1

00
0 

S
 g

eb
au

te
n 

w
ur

de
n.

 B
ill

ig
an

ge
bo

te
, 

fü
r m

ic
h 

ke
in

e 
gu

te
 u

nd
 g

es
un

de
 G

es
ch

äf
ts

po
lit

ik
. 

 
5.

 W
as

 u
nt

er
sc

he
id

et
 d

ie
 M

ar
ke

 M
V 

A
gu

st
a 

vo
n 

de
n 

an
de

re
n 

M
ot

or
ra

dm
ar

ke
n?

 
N

ur
 d

ur
ch

 d
ie

 S
el

te
nh

ei
t u

nd
 d

ie
 G

es
ch

ic
ht

e,
 h

al
t e

be
n 

gr
os

se
 K

la
ss

e.
 

 
6.

 W
el

ch
e 

M
ot

or
rä

de
r v

on
 M

V 
A

gu
st

a 
st

eh
en

 in
 d

ei
ne

r G
ar

ag
e?

 
Zw

ei
 M

V
 A

G
U

S
TA

 3
50

 S
 Ip

ot
es

i, 
ei

ne
 1

25
 S

 M
V

, e
in

e 
R

en
nm

as
ch

in
e 

35
0 

S
, 

ei
ne

 n
eu

e 
10

00
 S

 (v
or

 d
en

 B
ill

ig
an

ge
bo

te
n)

. V
or

 e
in

em
 J

ah
r h

ab
e 

ic
h 

m
ei

ne
 

S
ch

ön
st

e 
ve

rk
au

ft,
 e

in
e 

M
V

 A
m

er
ik

a 
75

0 
S

, J
ah

rg
an

g 
19

75
. 

 
 

Pr
äs

id
en

t M
V 

A
gu

st
a 

C
lu

b 
Sc

hw
ei

z 
 N

am
e:

 N
ig

gi
 H

or
ni

 
 Be

ru
f: 

A
rb

ei
te

t b
ei

 e
in

er
 

G
eb

äu
de

re
in

ig
un

gs
fir

m
a 

im
 B

ür
o 

 Er
le

rn
te

 B
er

uf
e:

 H
oc

hb
au

ze
ic

hn
er

, 
M

au
re

r 
 G

eb
ur

ts
ta

g:
 0

7.
 0

2.
 1

95
3,

 
 

A
bb

ild
un

g 
19

: N
ig

gi
 H

or
ni

 v
or

 e
in

er
 M

V 
A

gu
st

a 
F4

. 
(N

ig
gi

 H
or

ni
) 

 
 

 

V
er

tie
fu

ng
sa

rb
ei

t 2
01

9 
 

 
 

Li
no

 S
ie

ge
nt

ha
le

r 
09

.0
1.

20
19

 
20

 

7.
 F

in
de

st
 d

u 
vo

r a
lle

m
 d

ie
 O

ld
tim

er
 v

on
 M

V 
A

gu
st

a 
to

ll 
od

er
 a

uc
h 

di
e 

ne
ue

n 
M

od
el

le
 s

ei
t d

em
 K

au
f d

ur
ch

 d
ie

 C
as

tig
lio

ni
-G

ru
pp

e 
19

92
? 

V
or

 a
lle

m
 d

ie
 O

ld
tim

er
 n

at
ür

lic
h,

 m
it 

di
es

en
 M

od
el

le
n 

w
ur

de
 ic

h 
äl

te
r. 

M
it 

de
n 

ne
ue

n 
ha

be
 ic

h 
au

ch
 F

re
ud

e,
 a

be
r n

ur
 b

is
 z

ur
 P

ro
du

kt
io

n 
de

r F
4 

10
00

 S
 o

de
r 

de
r B

ru
ta

le
 9

10
. 

 
8.

 I
nt

er
es

si
er

st
 d

u 
di

ch
 a

uc
h 

fü
r d

ie
 L

uf
tfa

hr
tg

es
ch

ic
ht

e 
vo

n 
M

V?
 

N
ur

 a
m

 R
an

de
. I

ch
 h

ab
e 

ei
nm

al
 e

in
e 

Fü
hr

un
g 

du
rc

h 
di

e 
ga

nz
en

 
P

ro
du

kt
io

ns
ha

lle
n 

de
r H

el
ik

op
te

r m
itm

ac
he

n 
kö

nn
en

. D
as

 w
ar

 s
eh

r 
in

te
re

ss
an

t u
nd

 te
ch

ni
sc

h 
ge

se
he

n 
na

tü
rli

ch
 e

in
e 

gr
os

se
 S

ac
he

. 
 

9.
 W

ie
so

 b
is

t d
u 

Pr
äs

id
en

t v
om

 M
V 

A
gu

st
a 

C
lu

b 
Sc

hw
ei

z 
ge

w
or

de
n?

 
D

ie
 F

ra
ge

 fü
r d

en
 N

ac
hf

ol
ge

r v
on

 E
rw

in
 N

al
di

 k
on

nt
e 

ic
h 

im
m

er
 m

it 
ja

 
be

an
tw

or
te

n.
 F

ür
 m

ic
h 

w
ar

 e
s 

ei
ne

 E
hr

en
sa

ch
e.

 M
it 

15
 J

ah
re

n 
no

ch
 v

on
 M

V
 

M
ot

or
äd

er
 g

et
rä

um
t -

 m
it 

52
 J

ah
re

n 
P

rä
si

de
nt

 v
om

 M
V

 A
gu

st
a 

C
lu

b 
S

ch
w

ei
z!

 
D

ie
se

s 
A

m
t w

ar
 fü

r m
ic

h 
au

ch
 e

in
e 

Le
be

ns
sc

hu
le

. 
 

10
. A

uf
 w

el
ch

en
 C

lu
ba

nl
as

s 
fr

eu
st

 d
u 

di
ch

 a
m

 m
ei

st
en

 u
nd

 w
ie

so
? 

D
as

 J
ah

re
st

re
ffe

n 
is

t i
m

m
er

 d
er

 H
öh

ep
un

kt
 im

 T
er

m
in

ka
le

nd
er

. W
ir 

tre
ffe

n 
vi

el
e 

M
itg

lie
de

r u
nd

 F
re

un
de

 a
us

 d
em

 n
ah

en
 u

nd
 w

ei
te

re
n 

A
us

la
nd

. 
 

11
. W

el
ch

e 
Vo

ra
us

se
tz

un
ge

n 
br

au
ch

t e
s,

 u
m

 M
itg

lie
d 

de
s 

M
V 

A
gu

st
a 

C
lu

b 
Sc

hw
ei

z 
zu

 w
er

de
n?

 
K

ei
ne

 b
es

on
de

re
n.

 E
s 

ge
nü

gt
, w

en
n 

du
 F

re
ud

e 
an

 d
er

 M
ar

ke
 M

V
 A

G
U

S
TA

 
ha

st
. S

ei
 e

s 
w

eg
en

 d
er

 M
ot

or
rä

de
r o

de
r w

eg
en

 d
er

 G
es

ch
ic

ht
e.

 
 

12
. H

as
st

 d
u 

au
ch

 b
er

uf
lic

h 
m

it 
de

r M
ar

ke
 M

V 
A

gu
st

a 
od

er
 s

on
st

ig
en

 
M

ot
or

ra
dm

ar
ke

n 
zu

 tu
n?

 
N

ei
n,

 ü
be

rh
au

pt
 n

ic
ht

. I
ch

 a
rb

ei
te

 in
 e

in
er

 G
eb

äu
de

re
in

ig
un

gs
fir

m
a.

 
 

13
. H

as
t d

u 
ei

ne
n 

Ti
pp

 fü
r j

un
ge

 E
in

st
ei

ge
r i

n 
di

e 
M

V 
O

ld
tim

er
 S

ze
ne

? 
K

om
m

 in
 d

en
 C

lu
b 

un
d 

w
er

de
 M

itg
lie

d.
 

 
14

. W
as

 d
en

ks
t d

u 
üb

er
 d

en
 W

ie
de

re
in

st
ie

g 
in

 d
ie

 M
ot

o2
 d

ur
ch

 M
V 

A
gu

st
a 

m
it 

de
m

 S
ch

w
ei

ze
r R

en
nf

ah
re

r D
om

in
iq

ue
 A

eg
er

te
r?

 
E

in
e 

rie
si

ge
 G

es
ch

ic
ht

e.
 F

re
ut

 m
ic

h 
fü

r D
om

in
iq

ue
 A

eg
er

te
r, 

da
ss

 e
r d

oc
h 

no
ch

 e
in

en
 R

en
ns

ta
ll 

ge
fu

nd
en

 h
at

. H
of

fe
nt

lic
h 

hä
lt 

er
 d

ie
 F

ah
ne

 d
er

 M
ar

ke
 

au
s 

G
al

er
at

e 
ho

ch
. 

 Vi
el

en
 D

an
k 

N
ig

gi
 fü

r d
as

 in
fo

rm
at

iv
e 

In
te

rv
ie

w
. 

 
 



48

   

Vertiefungsarbeit 2019   

 

Lino Siegenthaler 
09.01.2019 

21 

6.1 Legende 

Hier sind Fotos und technische Daten zu den erwähnten Motorrädern im Interview 

mit Niggi Horni. 
 

 

MV Agusta 750 S  
Baujahr: 1972 
Motor: Luftgekühlter 4 Zylinder 
Hubraum (cm³): 742.9 
Leistung (PS): 72 
Getriebe: 5-Gang-Getriebe 

MV Agusta 350 S Ipotesi 
Baujahr:1975-1977 
Motor: Luftgekühlter 2 Zylinder 
Hubraum (cm³): 348.9 
Leistung (PS): 35 
Getriebe: 5-Gang-Getriebe 
 

 

 

MV Agusta 125 S  
Baujahr: 1975-1977 
Motor: Luftgekühlter 1 Zylinder 
Hubraum (cm³): 123.5 
Leistung (PS): 10 
Getriebe: 5-Gang-Getriebe 
 

MV Agusta 350 S (Rennversion) 
Baujahr: 1971 
Motor: Luftgekühlter 2 Zylinder 
Hubraum (cm³): 349 
Leistung (PS): 29 
Getriebe: 5-Gang-Getriebe 
 

Abbildung 22: MV Agusta 125 S  
(Bazamoto) 

Abbildung 23: MV Agusta 350 S Rennversion 

(Hannes Denzel) 

Abbildung 20: Mv Agusta 750 S 
(Joe Black) 

Abbildung 21: MV Agusta 350 S Ipotesi 
(Motociclo) 
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MV Agusta America S  
Baujahr: 1975-1977 
Motor: Luftgekühlter 4 Zylinder 
Hubraum (cm³): 789.3 
Leistung (PS): 75 
Getriebe: 5-Gang-Getriebe 
 

MV Agusta F4 1000 S 
Baujahr: ab 2004 
Motor: Flüssigkeitsgekühlter 4 Zylinder 
Hubraum (cm³): 998 
Leistung (PS): 166 
Getriebe: 6-Gang-Getriebe 
 

 

Abbildung 24: MV Agusta America 750 S 
(Motorcyclespecs) Abbildung 25: MV Agusta F4 1000 S 

(Motorcyclespecs) 
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7 Schlusswort

Ich bin mit viel Euphorie in das Pro-
jekt gestartet und habe mich natürlich 
gleich auf die Suche nach passenden 
Motorrädern gemacht. Doch bald wur-
de mir klar, dass das Ganze nicht so 
einfach ist, wie ich es mir vorgestellt 
hatte. Es war etwas ernüchternd. Ich 
bekam schon fast ein bisschen Stress, 
dass ich nichts finden würde.

Ich hatte ja auch nicht viel Zeit, um ein 
Objekt zu finden und dann noch eine 
gute Arbeit darüber zu schreiben. Ich 
habe von meiner Mutter zwei Kontak-
te bekommen, die mit Piaggio Vespa 
zu tun haben. Weil ich persönlich eine 
Vespa einen sehr schönen italieni-
schen Roller finde, habe ich schon wie-
der angefangen zu träumen.

Mit den Antworten auf meine E-Mails 
verging mir das Träumen aber wieder. 
Die Vespa ist zurzeit so beliebt, dass 
die Preise durch die Decke gehen und 
ich mir mit meinem 2`000CHF-Budget 
das niemals leisten könnte. Ich war 
wieder etwas enttäuscht. Aber ich 
musste unbedingt etwas finden.

Zum Glück hatte ich noch ein Ass im 
Ärmel, nämlich meinen Vater. Da er 
sich im Thema „Oldtimermotorrad“ gut 
auskennt, hat er mir ein paar wichti-
ge Tipps gegeben und auch die wich-
tigen Kontakte hergestellt. Plötzlich 
ging etwas und ich hatte schon bald 
von einem Freund meines Vaters ein 
Angebot für eine Moto Guzzi Guzzino 
65ccm bekommen. Die MV Agusta 175 
CSTL habe ich fast zur gleichen Zeit ge-
funden. Ich wusste, dass ich die MV 
Agusta unbedingt anschauen gehen 
musste.

Als sich dann auch noch der Verkäufer 
Valentin als sehr freundlicher Mann he-
rausstellte und mir die MV Agusta bei 
der Besichtigung gut gefallen hat, war 
ich wieder voller Zuversicht. Die MV 
Agusta gefiel mir auch sehr als Objekt 
zum Restaurieren. Also nutzte ich die 
Chance und kaufte das Motorrad.

Ich habe mein erstes Ziel erreicht und 
bin sehr glücklich damit. Dass ich in 
Reggio Emillia den Teilemarkt besu-
chen konnte und all die Oldtimer ver-
rückten Männer so hilfsbereit waren, 
für das bin ich natürlich sehr dankbar. 

Die Reise war sehr erfolgreich und hat 
grossen Spass gemacht. Beim Schrei-
ben der Arbeit habe ich gemerkt wie 
viel ich gelernt habe: Wie man an einen 
Kauf herangeht, über alle technischen 
Aspekte und auch über den Umgang 
mit den Menschen. Ich musste telefo-
nieren, E-Mails schreiben und verhan-
deln (auch in Italien). Das hat mir sehr 
gefallen.

Ganz herzlich bedanke ich mich bei mei-
nem Vater Robert für die Unterstützung 
bei der Auswahl und beim Kauf meines 
Motorrades, bei Valentin, dass er mir 
die schöne MV Agusta verkauft hat. Für 
die Beantwortung meiner Interviewfra-
gen danke ich Niggi Horni. Ich danke 
auch Max und seiner Familie, dass wir 
den Renault Sprinter ausleihen durf-
ten. Und all den Oldtimerfreunden von 
meinem Vater für die Unterstützung in 
Reggio Emillia.

Für die Mithilfe beim Verfassen und der 
Gestaltung meiner Arbeit bedanke ich 
mich bei Meret, Andrin und Katharina.

Lino Siegenthaler
09.01.2019

WWW.LEVOBATTERIEN.COM 4457 Diegten  T. +41 (0)61 971 22 00
F. +41 (0)61 971 22 77 info@levobatterien.com

 CH-QUALITÄT IN BEWEGUNG

: , , , ...
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1. Swiss World Classic Luzern24. Jahrestreffen MV AGUSTA Club Schweiz
19. – 21. Juli 2019 | City Garden Hotel, Zug

Der Wald hinter dem Hotel gab uns die 
Ruhe und den Schein, dass wir irgend-
wo in einem unberührten Tal weit ab 
von der Zivilisation unser Jahrestreffen 
abhalten würden. Doch weit gefehlt. 
Wir waren in der schönen Stadt Zug, 
ca. 5–10 Min vom Zentrum oder von der 
Altstadt entfernt. Zug ist der Hauptort 
vom Kanton Zug. Für die grossen Spa-
rer und/oder Finanzhaie ist Zug eine 
Steueroase. 
 
Einmal mehr hatten wir wieder wun-
derschönes, warmes und trockenes 
Wetter. (Bis auf Sonntag-Morgen. Aber 
da waren schon fast alle Lieblinge in 
den Autos oder Hänger festgezurrt.) 
Der Frühsommer meinte es gut mit 
uns Schweizern. Was bei unseren Tref-
fen nicht selbstverständlich ist. (Man 
denke an das treffen in Grellingen, wo 
wir die Ausfahrt ins Orgelmuseum nach 
Sewen machten. Auf den Tischen, im 
Garten vom Museumsrestaurant, wa-
ren tausende grosser Hagelkörner ver-
teilt).

Am Freitag-Abend haben sich doch 
schon 25 Freunde aus Nah und Fern 
bei uns im Hotel und auf dem Parkplatz 
eingefunden. Material und Motorräder 
wurden ausgeladen. Mit der Dekorati-
on begonnen. MV-Motorräder in Reih 
und Glied hinstellen, kaum standen 
sie da, wurden die MVs sofort wieder 
umgestellt, geordnet usw., damit alles 
seine Ordnung hatte. (siehe Webseite) 
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Danach der erste grosse Höhepunkt 
von unserem MV Motorradfest. 
Das Nachtessen wurde serviert. Hung-
rig rennend stürzten sich die Jungen 
auf die Vorspeise. Wir Alten hingegen 
genossen langsam den Weg zu den 
Tischen. Freuten uns auf die Vorspei-
se und nahmen genüsslich auch den 
Hauptgang ein. (Sind halt alles Erfah-
rungswerte, die man mit dem langen 
Leben sich aneignet.) 
Nach den diversen Tranksamen auf der 
kuscheligen Polstergruppe im grossen 
Zelt am Waldrand sind wir dann glück-
lich ins Bett gefallen. Denn der nächste 
Morgen nahte schon langsam.

Am Samstag trafen wir uns vor und hin-
ter dem Haus. Begrüssungen, Freunde 
sehen. Überhaupt herrschte eine gros-
se Glückseligkeit. Wir hatten uns wie-
der. Denn es ist schon klar. Es kom-
men ja fast immer die gleichen lieben 
Leute, Freunde und Begleiter zu uns 
aus Nah und Fern.
Nach einer guten Gulaschsuppe fuh-
ren wir dann um 13.30 Uhr auf unsere 
schöne Ausfahrt los. Wir machten bei 
diesen vielen anwesenden MV-Motor-
rädern zwei Gruppen. Die alten Klei-
nen, sowie in der 2. Gruppe alle alten 
4 Zylinder und die Neuen. Wir kamen 
zügig voran. Wir dachten, die drehen 
mit uns noch einen Film. Scheinwerfer 
blendeten uns auf der Ausfahrt. Doch 
nein, es waren nur die aufgestellten 
Blitzer der Zuger Polizei.
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Titel

RUBRIK

Sicherlich waren das die meisten MV- 
Motorräder, die je an einem Schweizer-
Treffen die Ausfahrt mitmachten. Vie-
len Dank!

Die Ausfahrt beendeten wir auf dem 
grossen Metalli-Platz vor der UBS.
Sehr viele Stadtbummler blieben inte-
ressiert bei unseren Schätzen stehen 
und freuten sich sichtlich.

Danach wieder zurück ins Hotel. Motor-
räder zur Schau stellen, Leder versor-
gen, eine kühle Stange Bier anschnal-
len. Dann ab zum Duschen. Danach 
das beliebte Fachsimpeln, (nicht über 
die hübschen Frauen) sondern nur über 
unser ach so schönes Hobby.

Um 19.30 Uhr wurde der Apéro auf 
der Terrasse unter den schützenden 
Sonnenschirmen eingeläutet. Beim 
Frohlocken der aufgetischten Köstlich-
keiten konnten wir wieder die Ruhe des 
grünen Waldes inmitten der Stadt Zug 
geniessen.

Das Nachtessen war gemütlich. Die 
Jungen haben vom Freitag viel gelernt. 
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Zum Essen waren es bereits 42 Gäste 
bei uns zu Besuch. 
Martin Laqua brachte als Gastge-
schenk das Fotobuch vom verstorbe-
nen Präsidenten vom Deutschen MV 
AGUSTA Club mit.
Es rollte in mir noch einmal die ganze 
Trauer von der Beerdigung auf. Trotz-
dem, eine sehr schöne Erinnerung an 
einen grossen Mann. Werde es an die 
Generalversammlung im nächsten Jahr 
mitnehmen.
Unsere Freunde aus Holland beglück-
ten uns mit Holzschuhen. Getanzt wur-
de dann mit diesen hölzernen Fussbe-
kleidungen vor allem zur Belustigung 
der Gäste.

Was uns auch bei diesem Anlass wie-
der auffiel: im Prinzip, war es ein inter-
nationales Treffen. Holländer, Deut-
sche, ein Franzose, fünf Ungaren und 
einige Schweizer trafen sich in Zug um 
unserem Hobby zu frönen. 

Nach dem Treffen ist vor dem Treffen. 
Wir freuen uns jetzt schon alle auf 
unser 25. Jubiläums-Jahrestreffen in 
Brunnen am Vierwaldstättersee vom 
17. bis und mit 19. Juli 2020. Ruedi 
Schuler, für deinen Mut, die Arbeit und 
Organisation bedanken wir uns recht 
herzlich.

Allen, die uns bei unserem Fest be-
sucht, mitgeholfen und uns sonst wie 
unterstütz haben, danke ich auf die-
sem Wege. Ganz besonders möchte 
ich Dominique Winter erwähnen, für die 
gute Organisation und ihr Engagement.

Niggi Horni 
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Berufliche Tätigkeiten und Weiterbildungen

1987 – 1990 Lehre als Schuhmacher

1990 – 1992 Mitarbeiter in einem Orthopädie-Geschäft

1992 – 1995 Mitarbeiter in einem Orthopädie-Geschäft

1998 Weiterbildungskurs Reparaturen 
am Militärschuhwerk

1998 – 1999 Vorbereitungskurse auf die 
Schumachermeisterprüfung

2001 – 2003 Vorbereitungskurse auf die 
Orthopädische-Schumachermeisterprüfung

2003 – 2005 Mitarbeit im Betrieb des Vaters 
Schuhmacherei Fazzone

2006 Übernahme der Schuhmacherei Fazzone 
zu Fuss-Orthopädie Fazzone

SISSACH
Montag – Freitag: 08.00 Uhr – 12.00 Uhr

13.30 Uhr – 18.30 Uhr

Samstag: 08.00 Uhr – 16.00 Uhr

BASEL
Montag – Donnerstag: 08.00 Uhr – 12.00 Uhr

13.30 Uhr – 18.00 Uhr
Freitag: 08.00 Uhr – 12.00 Uhr
 13.30 Uhr – 17.30 Uhr
Samstag: geschlossen

Für Massanfertigungen bitten wir um tel. Anmeldung

Hier finden Sie uns:
Hauptstrasse 84, 4450 Sissach Zürcherstrasse 127, 4052 Basel

Ortsplan Sissach, Hauptstrasse 84
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Karte: Zürcherstr. 127, 4052 Basel
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6000 Headhunter erreichen
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iPhone Beamer
Teilen Sie Videos und Bilder in
neuer Dimension mit dem LED
Beamer
eboutic.ch - Der Outletshop
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Orthopädie-Technik
Schuhverkauf und Acessoires

Reparaturen und Schlüsselservice Gehhilfen

Schuhverkauf
Bei uns finden Sie eine grosse Auswahl an bequemer, 
lässiger, origineller Trend-Schuhmode von:
Lowa, Solidus, Legero,  Ströber, Superfit, Brako, UGG, 
Hector, FRETZmen, Ventostar, Crocs, Think, Waldläuffer, 
Gabor, Fidelio, Pantofola d‘oro, Dolomite, FinnComfort, 
Xelero, Künzli, Wolky, Brooks

Orthopädische Fussorthesen und Prothesen nach Mass oder 
konfektionierte Orthesen und Sportbandagen werden einge-
setzt, wo der Fuss gestützt, geführt, stabilisiert oder ersetzt 
werden muss.

• Orthopädische Fussorthesen nach Mass
• Orthopädische Fussprothesen nach Mass
• Konfektionierte Orthesen und Sportbandagen

Orthesen nach Mass werden z.B. bei 
schmerzhaften Gelenken wie Arthrosen, 
angefertigt, bei Krankheiten wie z.B. MS.
Fussprothesen kommen zum Einsatz bei 
Amputationen.

Orthopädische-Schuhtechnik

Medizinisch konfektionierte Orthesen und Bandagen ge-
langen zum Einsatz bei Verletzungen am Fuss und Knie 
bis zu deren Ausheilung oder vorbeugend bei Instabili-
täten und Abnützungen.

Orthopädische-Mass-Einlagen nach Computer-Analysen

Hilfsmittel

• Dieverse Hilfsmittel und
Zubehör

• Rollatoren Vermietungen
• Scooter

Bauerfeind und Sigvaris

Verkauf von Handtaschen und Socken

Reparaturen von:
Sohlen, Absätzen, Spitzen, Ecken, Klebearbeiten, Aufbau 
neuer Böden, Decksohlen, Stiefelschaftänderung, Fersen-
futter

Schlüsselservice

Medizinische Kompressionsstrümpfe

Orthopädische-Schuhtechnik
Bequeme Schuhmode
Orthopädie-Technik

Remo Fazzone – Eidg. Dipl. Orthopädie-SchuhmachermeisterIhre Füsse in guten Händen!

Fazzone Fuss-Orthopädie
Hauptstr. 84, 4450 Sissach, Tel. 061 971 15 43
Zürcherstr. 127, 4052 Basel, Tel. 061 311 86 68
fazzone@fazzoneschuhe.ch, www.fazzoneschuhe.ch
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• Orthopädische Fussprothesen nach Mass
• Konfektionierte Orthesen und Sportbandagen

Orthesen nach Mass werden z.B. bei 
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Orthopädische-Mass-Einlagen nach Computer-Analysen
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Zubehör

• Rollatoren Vermietungen
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Bauerfeind und Sigvaris

Verkauf von Handtaschen und Socken

Reparaturen von:
Sohlen, Absätzen, Spitzen, Ecken, Klebearbeiten, Aufbau 
neuer Böden, Decksohlen, Stiefelschaftänderung, Fersen-
futter
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Bequeme Schuhmode
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Remo Fazzone – Eidg. Dipl. Orthopädie-Schuhmachermeister

Ihre Füsse in guten Händen!

Fazzone Fuss-Orthopädie
Hauptstr. 84, 4450 Sissach, Tel. 061 971 15 43
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Berufliche Tätigkeiten und Weiterbildungen

1987 – 1990 Lehre als Schuhmacher

1990 – 1992 Mitarbeiter in einem Orthopädie-Geschäft

1992 – 1995 Mitarbeiter in einem Orthopädie-Geschäft

1998 Weiterbildungskurs Reparaturen 
am Militärschuhwerk

1998 – 1999 Vorbereitungskurse auf die 
Schumachermeisterprüfung

2001 – 2003 Vorbereitungskurse auf die 
Orthopädische-Schumachermeisterprüfung

2003 – 2005 Mitarbeit im Betrieb des Vaters 
Schuhmacherei Fazzone

2006 Übernahme der Schuhmacherei Fazzone 
zu Fuss-Orthopädie Fazzone

SISSACH
Montag – Freitag: 08.00 Uhr – 12.00 Uhr

13.30 Uhr – 18.30 Uhr

Samstag: 08.00 Uhr – 16.00 Uhr

BASEL
Montag – Donnerstag: 08.00 Uhr – 12.00 Uhr

13.30 Uhr – 18.00 Uhr
Freitag: 08.00 Uhr – 12.00 Uhr
 13.30 Uhr – 17.30 Uhr
Samstag: geschlossen

Für Massanfertigungen bitten wir um tel. Anmeldung

Hier finden Sie uns:
Hauptstrasse 84, 4450 Sissach Zürcherstrasse 127, 4052 Basel

Ortsplan Sissach, Hauptstrasse 84

map.search.ch

Karte: Zürcherstr. 127, 4052 Basel

Werbung
6000 Headhunter erreichen
Experteer.ch – Hinterlegen Sie Ihr 
Profil für über 6.000 Headhunter

Jetzt den ersten Schritt machen!

iPhone Beamer
Teilen Sie Videos und Bilder in
neuer Dimension mit dem LED
Beamer
eboutic.ch - Der Outletshop
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Aufs neue Jahr noch etwas sehr erfreuliches!
Wir konnten mit Tom Hauri aus Reitnau (AG) eine Vereinbarung abschliessen um 
den Weiterbestand im Bereich Reparaturen, Service und Restaurationen zu gewähr-
leisten – die wir aus bekannten Gründen reduzieren mussten (Krankheit Silvio).
Tom kennt man in der Szene sehr gut als Ducati Spezialist mit 20 Jahren Berufser-
fahrung und mit dem nötigen Flair für Youngtimer.
Details: www.tomhauri.ch

Er wird sich um alle Bereiche, die von Swiss Classic Bikes abgedeckt wurden, küm-
mern – also auch um unsere Zweitakt Kawasaki 3 Zylinder Raketen sowie Z1 900 
und natürlich unsere italienischen Divas Benelli, MV Agusta, Laverda usw.
Swiss Classic Bikes wird für die Ersatzteil-Beschaffung aus unserem grossen 
Fundus Tom beliefern sowie bei Bedarf mit unserem langjährigen Erfahrungsschatz 
zur Verfügung stehen. Somit könnt Ihr also Eure Bikes weiterhin uns anvertrauen 
mit der Garantie, sie in kompetenten Händen zu wissen.
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Czech Moto Classic
16. – 18. August 2019
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RUBRIK

Freitag 23. August
09.30, Treffunkt am Französischen Zoll, 
Basel. Ruedi und Christine Schuler, Erwin 
Naldi und ich. Autobahnfahrt bis grob vor 
Saarbrücken. In St. Wendel haben wir die 
treuen Freunde Jürgen und Birgit Gerbig 
getroffen. 
Nach dem Mittagessen, fuhren wir dann 
mit unserem Grüppchen gemütlich ins 
Hotel des Ardennes in Hoscheid. Unsere 
Schweizer Fahrgemeinschaft wurde dann 
noch komplettiert durch Bruno und Re-
becca Guggisberg. Grosse Empfangsparty. 
Dieses Hotel kann und muss man empfeh-
len. Preis sehr ok. Essen und Liegen her-
vorragend.

Samstag 24. August
Abfahrt zur ca. 200 km langen Ausfahrt. 
Im Radius von ca. 40 km vom Hotel ent-
fernt konnten wir die sehr schönen, klei-
nen, kurvigen Strässchen geniessen.  Die 
ersten 50 km in einem sehr guten Schnitt. 
Bei mir kam der Gedanke auf. Wir sind auf 
der Flucht. Das zügige Gleiten wurde noch 
unterstütz, indem wir auf diesen 200 km 
fast keine Autos kreuzten. Es war wie im 
Paradies. Die Strassen erinnerten mich 
sehr stark an die Ferien in Sardinien. Ein-
fach super.
Am Abend Essen, Trinken und neue Mit-
gliedschaften im MV AGUSTA Club Benelux 
unterschrieben. 

Sonntag 25. August
Nach dem Frühstück, Verabschiedung. Rue-
di und Christine fuhren an die Nordsee in 
die Ferien. Die verrückten und nicht müde 
werdenden Holländer noch einmal auf eine 
kleine Ausfahrt. Erwin und ich zurück, zu 
unseren sehnsüchtig wartenden Frauen.
Einmal mehr ein schönes, zufriedenes Wo-
chenende mit unsern Freunden.
Richard und Erna Monasso ein grosses 
Dankeschön fürs Organisieren.

Niggi Horni 

Ausflug mit dem MV Agusta-Club Benelux
23. – 25. August 2019 | «Luxemburg ohne Autos»
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Bestellen Sie Ihr Zubehör rund ums Saxophon ganz einfach online bei 

WWW.SAXOPHONSHOP.CH 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

Saxophone von Rampone & Cazzani (nur auf Bestellung), Mundstücke, Blätter, 
Blattklammern, Koffer und Taschen, Ständer, Reinigungsmittel, Tragschnüre 

Stefano Atzeni, Neudorfstrasse 16, 6312 Steinhausen    info@saxophonshop.ch 
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RS Moto Tours
Ruedi Schuler
Bahnhofplatz 18
6440 Brunnen
Tel. +41 79 446 65 36
schulerruedi@bluewin.ch

61

MV Agusta Club - Online
www.mvagustaclub.ch

Berichte, Fotos, Links, Downloads uvm.



Bereits zum 3. Mal fahren wir zum Italo 
Zmorge. Für uns ist es fast ein Heim-
spiel, das ländliche Inwil bei Eschen-
bach liegt nur etwa 30 von uns entfernt.
Dieses Jahr meint es das Wetter gut: 
bei strahlendem Sonnenschein treffen 
wir bei der Käserei ein. Dieses Jahr 
wurde der Anlass aber auf einen nahe 
gelegenen Hof verlegt, wo es klar mehr 
Platz für die Motorräder hat. Weil wir 
erst etwa um 10.30 Uhr eintreffen, ist 
schon eine stattliche Anzahl von Töffs 
da, etwa 50 Stück würde ich schätzen. 
Wir bestaunen viele Schönheiten aus 
bella Italia: Ducati, Bimota, Malanca, 
Aspes, Benelli, Gilera, Laverda, Vespa 
und natürlich MV Agusta. Wir treffen auf 
ein paar Clubmitglieder: Walti Riediker 
und Markus Bissig sind auch gekom-
men und wir fachsimpeln gemeinsam. 
 
Natürlich darf das feine Frühstück nicht 
fehlen: Cappuccino vom Barista Wa-
gen, Brot, Zopf, Konfi, Müesli, Frucht-
saft, Käse, Schinken, Rösti, gebratener 
Speck und Spiegeleier. Was das Herz 
begehrte, alles was da!
 
Mit voll geschlagenem Bauch machen 
wir noch einmal eine Runde durch die 
Motorrad-Reihen, machen Fotos und 
Plaudern.
 
Ein voller Erfolg, das diesjährige Italo 
Zmorge. Vielen Dank den Organisato-
ren des IMCS und dem Wettergott, für 
die warme Spätsommersonne.

Dominique Winter 

Italo Zmorge
25. August 2019 | Inwil (LU)
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Glemseck
30. August – 1. September 2019

Das Glemseck 101 ist die größte mar-
ken- und typübergreifende Motorrad-
Open-Air-Veranstaltung in Deutschland. 
Das Glemseck 101 fand 2005 zum ers-
ten Mal statt und feierte im September 
2019 sein vierzehnjähriges Bestehen. 
Treffpunkt für das Motorradtreffen ist 
das Hotel Glemseck, an der ehemaligen 
Solitude-Rennstrecke in Leonberg bei 
Stuttgart. Es findet üblicherweise am 
ersten September-Wochenende statt. 
Es hat sich mittlerweile zum grössten 
Motorradtreffen Europas entwickelt. 
Das Motorrad Festival Glemseck 101 
wird als der Treffpunkt für interna-
tionale Designer, Konstrukteure, Ent-
wickler und ihre Motorräder, das gröss-
te Custom-Bike-Treffen Deutschlands 
oder Europas bester Treffpunkt für die 
Freunde der Cafe Racer-Kultur mit den 
heißesten Bikes der Welt beschrieben.
Der Besucherrekord wurde nach mei-
nen Einschätzungen einmal mehr weit 
übertroffen!
Eine Veranstaltung die jeder Motorrad-
fahrer einmal besucht haben muss!

Sportwart Ruedi Schuler
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RUBRIK

MV Agusta Day
18. Mai 2014

Mostra Scambio Imola
6. – 8. September 2019
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Hubelgasse 7
3326 Bolligen
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Ich melde mich wieder ...
Hallo Zusammen, hier folgt nun der zweite 
Teil meiner Leidenschaft für das Motorrad, 
das Ihr sicherlich mit mir teilt. Ich fahre 
selbst nicht viel, liebe aber eigentlich das 
Ganze «drum-herum» und suche wie ihr ja 
bereits wisst immer wieder neue Projekte. 
Bei meinem letzten Artikel bin ich beim Bau 
einer Rollen-streckmaschine stehen geblie-
ben. Ihr seid sicher gespannt was daraus 
geworden ist, Ihr seht es auf dem nachste-
henden Bild. Verrückt doch, und Sie funk-
tioniert.

Ein schwarzes stählernes verschweisstes 
Ungetüm mit zwei prächtig blinkenden glat-
ten Rollen, die es einem ermöglichen die 
buckeligsten Alubleche wieder in Form zu 
bekommen. Für die obere Rolle habe ich 
ein grosses Kugellager verwendet. Das un-
tere ist mit verschiedenen Radien einfach 
zu bekommen. Erste Gehversuche habe ich 
bereits hinter mir und ich bin begeistert, 
wie man mit einfachen Mitteln und kos-
tengünstig eine derartige Maschine bauen 
kann. Ich beginne selbstverständlich mit 
einfachen Figuren und werde mich dann 
weiter an kompliziertere Formen wagen. 
Ihr wisst ja, Kunststoff beim Motorrad ist 
«out», wie auch die Kunststoffverpackung 
beim Essen!

Kleiner Exkurs Unterhalt MV-Agusta
Gerne möchte ich Euch noch über eine 
lehrreiche Erfahrung mit meiner MV-RR312 
berichten, natürlich das Schätzchen in der 
Garage. Ich hatte beschlossen wieder ein-
mal eine kleine Tour in den Schwarzwald 
zu unternehmen, als plötzlich nach 100 m 
die Maschine komplett ausgefallen war. In 

voller Montur die Diva wieder in die Garage 
gestossen und nach einigen vergeblichen 
Versuchen, den Motor wieder zum Leben 
zu erwecken, habe ich es an diesem Tag 
aufgegeben. Wie immer bei solchen Vorfäl-
len beginne ich intensiv mich in Foren und 
Handbüchern auszutoben, um irgendeinen 
Hinweis auf den Vorfall zu ergattern. Natür-
lich habe ich auch Charlie in Basel kontak-
tiert und er hat mir einige Stichworte beim 
Suchen der Ursache eingeflüstert. Es gibt 
doch diese Pferdeflüsterer und irgendwie 
müsste man doch am Klang eines ersten 
Geräusches am Motorrad erkennen, wo die 
Ursache liegen könnte. Einer der Hinweise 
von Charlie haben mich prompt zum Feh-
ler gebracht, schau mal in den Tank. Dies 
habe ich getan und zu meinem Erstaunen 
befindet sich dort ein relativ komplizier-
tes Gebilde mit Schlangen Filter und ei-
ner Pumpe. Nach Zerlegen des Gesamten 
stiess ich auf einen defekten Benzinfilter. 
Neugierig, wie ich bin, habe ich mir das In-
nenleben des Benzinfilters angeschaut und 
wie Ihr seht das Filtermaterial hat sich teils 
aufgelöst und den Durchgang verstopft.

«Meine Garage!» 
MV-Club-Geschichte von Toni Zurbriggen 
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War ich froh, dass ich den Schaden gefun-
den habe. Es gibt doch nichts Schlimmeres 
als eine MV, die man nicht fahren kann. Da 
bekommt man Zustände! Diese Auflösung 
wird sicher noch beschleunigt durch neu-
artige Zusätze in Benzinmischungen, ähn-
lich wie es früher bei der Umstellung auf 
bleifreies Benzin. Ihr erinnert Euch sicher, 
sämtliche Dichtungen und Benzinleitungen 
lösten sich auf. Darum meine Empfehlung 
an alle MV-Besitzer wechselt das Filter re-
gelmässig aus, keine Angst der O-Ring un-
ten dichtet zu meinem Erstaunen gut ab!

Ein neues Projekt muss her!
Ich hatte immer den Wunsch die Reifen 
meines Motorrades selbst wechseln zu 
können. Ich weiss, für manche von Euch ist 
das sicherlich Routine oder man lässt es 
machen. Im vorigen «Jahrhundert» waren 
die Räder weit schmaler und die Speichen-
felgen aus Chrom konnten mechanisch 
einiges ertragen und es war ein leichtes 
Spiel mit drei Montier-Eisen die Reifen 
zu wechseln. Ihr erinnert Euch sicherlich. 
Heutzutage mit den modernen eleganten 
Felgen ist äusserste Vorsicht zu walten, um 
die Felgen nicht zu beschädigen. Die manu-
elle Montage wurde schliesslich abgelöst 
durch moderne Montier-Maschinen. Diese 
sind meistens sehr gross im Umfang und 
Ihr wisst in meiner Garage herrscht ausge-
sprochener Platzmangel. Wie immer habe 
ich heftig im Internet «rercherchiert» und 
sage und schreibe fand ich eine elegante 
Lösung zum Nachbau. Ein paar viereckige 
Stahlrohre, Zuschneiden, Verschweissen 
und fertig die Handmontier-Maschine. Ein-
zig die Lippe zum Herausheben des Pneu-
randes habe ich zu einem vernünftigen 
Preis mir im Internet beschaffen müssen. 
Alles zusammengebaut und mit Hammerite 
bemalt, hängt das kleine Wunder nun an 
der Wand und wartet, um mir wieder beim 
nächsten Pneuwechsel von Dienst zu sein. 
Bereits habe ich zwei Reifen selbst mon-
tiert und ich sage Euch, das macht Spass, 
denn es ist wirklich Handarbeit und Ihr 

braucht nicht in ein Fitnesscenter! Es gibt 
eine wichtige Grundregel bei der Montage, 
die man beachten muss: schafft Raum auf 
der Gegenseite, dass man den Reifen über 
die Lippe bekommt. 

Das nachträgliche Balancieren spricht na-
türlich für sich. 

Ein neues Projekt muss her!
Ich konnte mir vor einigen Jahren eine 
einfache Metallfräsmaschine günstig er-
gattern, Marke from China. Ich lernte mit 
diesen Maschinen bereits während den 
Praktika in der Studienzeit umgehen, so-
dass ich nach einigen Arbeiten mich am 
Rattern dieser Maschine ärgerte. Das Ding 
muss weg, auf einem Internetportal zum 
Kauf angeboten und innert drei Tagen war 
die Maschine verkauft, unglaublich die Din-
ger sind gefragt. Es gibt eben im Hobbybe-
reich nur wenig Lieferanten, die zu einem 
akzeptablen Preis und auch befriedigende 
Qualität anbieten. Endlich Raum für etwas 
Neues und nach einer kurzen Evaluation 
habe ich mich für ein Europäisches Produkt 
entschieden, bestellt, gekauft und plötzlich 
steht vor der Eingangstür eine holzige Kiste 
mit einem Gewicht von über 100 kg. Der 
Weihnachtsmann ist bereits gekommen! 
Doch wie schafft man dieses Ungetüm in 
die Garage über Treppen hinweg? Die Ägyp-
ter haben es gezeigt, schieben auf einem 
günstigen Untergrund, schnell zwei gelbe 
Schalungsplatten darunter und der Trans-
port ging fast von selbst, der Rücken blieb 
gesund! Und da steht sie dann, die Fräse, 
womit du diese schönen Alu-Formen aus 
dem vollen Fräsen kannst, natürlich ohne 
CNC, Handarbeit pur! 

Ich dachte mir, der Kettenschutz wäre ein 
erstes sinnvolles Kunststoffteil, das deut-
lich sichtbar am Motorrad ist und sicherlich 
aus Alu ein Hingucker wird. 

Ich bin gespannt, wie es aussehen wird. 
Das verrate ich Euch aber in meiner nächs-
ten Episode und ich hoffe es finden sich 
neue Projekte.

Vorschau zum Bericht auf der nächsten Seite!
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Ausflug zum NSU Museum nach Neckarsulm
13. – 15. September 2019 | MV Agusta Club Schweiz

Freitag 13.09.2019
Bericht von Ruedi Schuler
Ein Teil der Clubmitglieder traf sich 
am Freitagmorgen am 09:30 Uhr am 
Rheinfall in Neuhausen. Die Route 
führte uns über Stein Am Rhein über 
den Schiener Berg nach Stockach, wo 
eine Umleitung immer wieder zur Um-
leitung führte. Nach mehrmaligem Um-
kreisen fanden wir dann den Ausgang 
nach Zizenhausen, wo wir einen kurzen 
Halt im Biker Village machten. Ein Dorf 
welches fast nur aus Motorradgeschäf-
ten besteht.
Anschliessend ging's der Donau ent-
lang nach Sigmaringen weiter über 
schöne Strassen nach Leonberg. Ei-
gentlich wollte ich noch schnell zum 
Glemseck, wo früher Motorrad & Au-
torennen stattgefunden haben. Doch 
leider reichte die Zeit nicht mehr, dank 
Umleitungen, Umleitungen…;-) So ka-
men wir ca. 18:30 im Hotel in Pleidels-
heim an, wo Jürgen, Rosemarie und 
Paul auf uns warteten. 
Nach einem wohlverdienten Bier ging's 
unter die Dusche, um anschliessend 
beim Italiener zu dinieren. Ein altes 
Italienisches Restaurant im Unterge-
schoss, wie in einem alten Weinkeller. 
Mehr als 20 Personen passen da nicht 
rein. Die Weingläser bis an den Rand 
gefüllt, „so muss ich nur einmal lau-
fen“ dachte sich der Sizilianer wohl... 
Der alte lustige Italiener trippelte zig-
mal die Treppe zur Küche hoch, wo sei-
ne Frau alleine den Herd bediente. So 
ging der erste Tag zu Ende. 
Müde und zufrieden liessen wir uns da-
nach ins Bett fallen.
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Samstag 14.09.2019
Bericht von Jürgen Gerbig
Sieben, acht, neun. Was sich vielleicht 
wie ein Kinderreim anhört, ist die harte 
Realität bei Ausfahrten vom Schweizer 
MV Agusta Club. Aufstehen, frühstü-
cken, Abfahrt.
Die meisten fuhren vor dem offiziellen 
Abfahrtstermin in Pleidelsheim noch 
schnell um die Ecke zum Tanken. So 
mancher bekam dabei noch den ulti-
mativen Aufwachkick durch ein helles 
Blitzlicht. Tempo 30-Zone auf der ge-
samten Hauptstraße von Pleidelsheim. 
Ja, ja die Schwaben.
Anschließend ging es zum absolut se-
henswerten Deutschen Zweirad- und 
NSU-Museum nach Neckarsulm. Vom 
Laufrad bis zu Rennmaschinen und 
Motorrädern aus allen Epochen war 
über verschiedene Stockwerke alles 
zu bewundern. Enduros, Motocrosser, 
Dragster und Maschinen mit denen 
Geschwindigkeitsweltrekorde gefahren 
wurden, sind auch Teil der Ausstellung. 
Auch eine Kreidler-Ausstellung sowie 
historische Tresore konnte man sich 
ansehen. Im Untergeschoss befindet 
sich das Tafelsilber, die NSU-Ausstel-
lung mit sehr schönen Autos und Mo-
torrädern von dem einst größten Motor-
radproduzenten.
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Sonntag 15.09.2019
Bericht von Ruedi Schuler
Nach einem reichhaltigen Frühstück 
fuhren wir der Schweiz entgegen. 
Nach Sonthofen im Allgäu ging's über 
den Riedbergpass (mit 1442 müM der 
höchst gelegene Pass in Deutschland) 
da genehmigten wir uns oben natürlich 
noch Kaffee und Kuchen. In Dornbirn 
wieder mit Umleitungen konfrontiert, 
gingen wir in St. Margreten über den 
Zoll. Auf der Autobahnraststätte Thu-
rau, „mit Bedienung übrigens“ verpfleg-
ten wir uns nochmals und verabschie-
deten uns dann vor Ort, da alle in eine 
andere Richtung nachhause fuhren.

Übrigens alle drei Tage fiel kein einziger 
Regentropfen. Bis zum nächsten Mal!

Nach einer Kaffeepause in einem be-
nachbarten Biergarten fuhren wir dann 
Richtung Allgäu. Die späte Mittagspau-
se in einem griechischen Restaurant 
belebte wieder Geist und Seele. In Bad 
Grönenbach checkten wir gegen 18:00 
Uhr in ein tolles 4-Sterne Hotel ein und 
genehmigten uns das wohlverdiente 
Ankunftsbier.
Das Abendessen in einem typischen 
bayerischen Wirtshaus und der ein oder 
andere Schlummertrunk an der Hotel-
bar rundeten den Tag ab. Und noch 
etwas haben wir in der Bar gelernt: 
Bestelle nie in Bayern ein kleines Bier. 
Der Gläservorrat dafür ist marginal.
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Rennbericht
Rüdiger Freund
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Wer an Andalusien denkt, dem fallen zuallererst Sonne, 
Strand und Meer ein.
Doch die südlichste Region Spaniens hat noch viel mehr zu 
bieten als das!

Erleben Sie ein Hauch von «Havanna» in Cádiz, der ältes-
ten Hafenstadt Europas. Tapas, Kultur und Kunst in Sevilla. 
Sherry und auserlesene Weine im berühmt berüchtigten 
Sherry Dreieck. Edle Rassepferde, feurige Flamenco Rhyth-
men und schnelle Motorräder auf der 4,428 km langen 
Motorsport Rennstrecke in Jerez (Circuito de Jerez).

Unsere Finca Duende liegt im südlichsten Zipfel von Spani-
en – Andalusien - und zwar zwischen Gibraltar und Cádiz 
und somit am atlantischen Ozean an der «Costa de la Luz» 
(Küste des Lichts). Ab Flughafen Jerez gelangen Sie in nur 
30 Minuten zu uns auf die Finca, Transfer nach Absprache. 

Gerne beraten wir Sie persönlich und freuen uns auf Ihre 
Anfrage.

Kontakt:
Niggi Horni, Melanie Schneider & 
Christian Dahler
E-Mail: info@fincaduende.com
Mobil: +34 683 573 380
www.fincaduende.com

Verlängertes Wochenende in Andalusien, auf der Finca Duende,
verbunden mit einem Ausflug an den GP-Lauf auf der nahegelegenen 
Rennstrecke in Jerez.

F
I
N
C
A

KLEIN.  FEIN.  PERSÖNLICH.
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